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Ueber 100 Abschüsse in zwölf Stunden

Bedeutende Verluste der anglo -amerikanischen Terrorflieger bei ihren Angriffen auf Bremen und Frankfurt

Heftige Luftkämpfe
Drahtbericht unseres militärischen Mitarbeiters

otz . Berlin , 22 . Dezember .

An den britisch -amerikanischen Luftkriegs :
methoden war in der jüngsten Vergangenheit
vor allem die einseitige Bevorzugung von
Schlechtwetter -Angriffen auffällig . Ganz offen¬
sichtlich hatte der Respekt vor den überaus
schlagkräftigen deutschen Luftverteidigungs¬
träften , die bei normalem Wetter ihre volle
Stärke ausspielen können , unseren Gegnern den
Geschmack an Attionen in flaren Nächten hin¬
reichend verdorben . In den vergangenen Tagen

durchbrachen jedoch ein Tagesangriff gegen

Bremen und eine nächtliche Unternehmung

gegen Frankfurt am Main diese von den

Brito -Amerikanern sich selbst auferlegte Be

schränkung , denn beide Angriffe wurden erst¬

malig wieder unter verhältnismäßig einwand¬
freien Wetterbedingungen durchgeführt . Sie

endeten denn auch beide mit hohen Verlusten

für unsere Feinde und bestätigten eindrucksvoll
die Tatsache , daß unsere Luftabwehr unter nor¬

malen Umständen jeden Terrorangriff gegen

eine deutsche Stadt zu einer äußerst riskanten
und verlustreichen Unternehmung werden läßt .
Bei beiden Angriffen zusammen wurden an

nähernd 100 Feindflugzeuge ab¬
geschossen , davon rund 90 viermotorige
Bomber . Im Verlauf eines Tages , ja von zwölf
Stunden , verloren die Brito -Amerikaner also

außer ihren kostspieligen Flugzeugen erneut 800
bis 1000 Mann ihres fliegenden Personals .

Fünfzehn Abschüsse im Mittelmeerraum (dar
unter acht schwere , viermotorige Boeing -Bom
ber ) und vier Abschüsse über Sofia erhöhen das

bedeutende britisch - amerikanische Verlustkonto
dieses einen Tages noch weiter .

Für den schweren Tagesangriff gegen Bre

men hatten die amerikanischen Boeing - und

Liberator - Bomber ( beides schwere , viermotorige

Typen ) den Anflugweg über die Nieders
lande und die Nordsee gewählt . Wie

immer in letzter Zeit waren sie von stärkeren Ber¬
bänden Jagdflugzeugen begleitet . Diese
Geleitverbände wurden von deutschen Jägern

sofort in heftige Luftkämpfe verwickelt
und dabei von den Bomberformationen cbge
drängt . Deutsche Zerstörer- und Jagdflugzeuge
nahmen gleichzeitig die Bekämpfung der „Vier¬
motorigen " auf . Auch schwere deutsche Flak¬
batterien griffen wirkungsvoll in die Kämpfe
ein und waren mit einigen schönen Erfolgen an

dem hohen Abschußergebnis beteiligt

gen Meldungs - Praxis durchaus als Reford - | einigen unserer Nachtjäger Gelegenheit zu

Geständnis gewertet werden . Doppelerfolgen . Ganz besonders erfolgreich war
dabei Major Herget ,Ritterkreuzträger

Gruppenkommandeur in einem Nachtjagdge¬
schwader : Im Zeitraum von 50 Minuten brachte

er allein sechs Lancester -Bomber zum Absturz ,
davon vier bereits vor dem Bombenwurf . In
allen Fällen wurde von der Besagung seiner
Maschine nicht nur der Brand des Feindflug¬
zeuges . sondern auch der Aufschlag am Boden
einwandfrei beobachtet . Major Herget gehörte
mit bisher 30 Nachtjagderfolgen (dazu 14 Ab¬
schüssen am Tage ) bereits zu unseren erfolg¬
reichsten Nachtjägern .

Der in den Abendstunden folgende Angriff
britischer Nachtbomber richtete sich in erster
Linie gegen Frankfurt am Main und
Mannheim Aber auch auf offene Landge =

meinden im Rhein -Main -Raum wurden Bom¬
ben geworfen . Schon auf dem Anflug waren
die britischen Verbände auf starte Abwehr
durch deutsche Nachtflieger , schwere Flakartillerie
und Scheinwerfer gestoßen . Viele der Briten
Bomber wurden dabei noch vor dem Angriff
vom Himmel heruntergeholt . Die Dichte und
Enge des einfliegenden Bomberstromes gab

Auch darauf fallen wir nicht herein

Die anglo -amerikanische Agitation soll zum neuen Jahre völlig umgestaltet werden

() Lissabon , 22. Dezember .

Wie in den Kreisen der in Portugal täti¬
uns feindlichen Journalisten verlautet ,

gen ,
soll die gesamte anglo -amerikanische Agitation
bis zum Beginn des neuen Jahres völlig um =

Es habe sich gezeigt , daß diegestaltet werden .
bisherige Agitation , die auf Einschüchterung
des deutschen Volkes ausging , indem man von

bedingungsloser Kapitulation und von grau¬
samer Bestrafung spreche, nicht die gewünsch¬
ten Erfolge gehab habe .

Man wolle im kommenden Jahre bei dem

deutschen Volke den Eindruck erwecken, als ob
die vereinigten Nationen und insbesondere
England das größte Verständnis für Europa

|

und die europäischen Belange hätten . England
jei überzeugt davon , daß der europäische Kon¬
tinent nicht ohne ein einiges und friedliches
Deutschland leben könne . Dieses Deutschland
fönne und jolle in befriedigten wirtschaftlichen
Be. hältnissen leben ; auch wenn es politisch
nicht die Rolle spielen dürfe, zu der unkluge
Phantasten es verleiten wollten . Nur das

nationalsozialistische Regime müßte abgeschafft
werden . Die ersten Zeichen dieses Kurswechsels
jeien bereits in einem Teil der britischen Presse

und vor allem in dem Dienst der Reuteragentur
sichtbar. Im neuen Jahre aber würden alle Or
gan der Engländer und Amerikaner die

gleiche Taftit verfolgen.

Erste Rede des neuen Vizekönigs
Wavell will den Indern cen Londoner Willen mit drastischer Gewalt aufzwingen

Drahtbericht unseres rd . - Vertreters

Niemand erwar

otz . Madrid , 22. Dezember .

Man dürfte mit Recht gespannt sein auf die
erste öffentliche und grundsätzliche Verlaut¬
barung des neuen britischen Vizekönigs von
Indien , General Wavell .
tete zwar von ihm irgendwelche Offenbarungen
eines neuen Kurses , aber man vermutete doch,
daß die Nähe der japanischen Gefahr und die
erwünschte Burma-Offensive eine Reihe von
Versprechungen und Verlockungen an die indi¬
sche Adresse auslösen würden . Jedoch in seiner

Rede vor der Jahresversammlung der Ver¬
einigten Handelskammern schwieg sich Wavell
vollständig aus . Er , der Vizekönig , bietet den
Parteien und damit dem indischen Volk an ,
was er „ Zusammenarbeit und Lösung der

Probleme " nennt . Damit scheint für ihn die
Angelegenheit erledigt zu sein , denn wenn die

Inder nicht annehmen , glaubt er sich auf seine
drastische Maßnahmen " verlassen zu können .

Die im gestrigen OKW . - Bericht genannte

Zahl der Abschüsse stützt sich auf nicht abge¬

schlossene Meldungen und dürfte sich durch die

Arbeit der eingesetzten Suchkommandos noch
erhöhen . Die deutschen Verluste blieben
verhältnismäßig gering . Der Ausfall an

Personal entspricht etwa der Besayung
Wavell gibt sich den Anschein , als trete er

eines einzigen abgeschossenen Terrorbom¬
bers . Durch die hohen Verluste sahen sich völlig unbelastet an die Aufgaben heran , die

die Amerikaner bereits in ihrer ersten Indien stellt . Er vermeint , es sei Stärke , die

amtlichen Mitteilungen genötigt , den Aus - Ursachen der Verwicklungen nicht zu sehen und

fall von „, 25 schweren Bombern und acht gleichsam wie ein Arzt an einen Kranten nun

Jägern " zuzugeben . Das muß bei ihrer sonsti - an die politisch -militärische Problematik In¬|

diens heranzutreten . Wavell identifiziert in
naiver Weise den britischen . Krieg mit indischen

Belangen und täuscht eine auch für Indien
absolute Notwendigkeit der Besiegung Ja
pans vor .

Die indische Frage ist jedoch im Grunde eine
ganz andere . Sie betrifft die Freiheit „von"
England . Wavell jedoch stellt das Ganze so dar ,
als handele es sich um die Gewinnung einer

Freiheit fur“ England , denn der Krieg gegen
Japan ist eine britische Angelegenheit , und

wer für England in diesem Weltringen sich ein¬

setzt, kann nichts für sich, sondern nur für Eng¬
(and etwas gewinnen . Wer aber in Indien hat
das geringste Interesse daran , einen britischen
Sieg herbeizuführen

Die Rede hat erneut erwiesen , daß London
in einem Augenblick, in dem es feine Möglich¬
feit mehr sah , den toten Punkt der politischen
Entwicklung zu überwinden , einen Soldaten
beauftragte , den gordischen Knoten auseinan =

der zu hauen . Es zählt bei Wavell deshalb
auch nur , was er tut . Was er plant und

spricht , wird stets belanglos bleiben . Sein Tun

aber ist auf die einfache Formel zu bringen :

Erzwingung des Londoner Willens durch mehr
oder weniger drastische Gewalt .

Ueber 3000 Mann USA . - Sturmtruppen untergegangen
-

ihren Maschinengewehren und Maschinenpistolen
ein schwaches Abwehrfeuer auf , aber nach tur :

zer Zeit war die Hälfte von ihnen getötet , ver¬
wundet oder sonst kampsunfähig geworden. Der
Rest versuchte, sich aus dem japanischen Feuer
in die Boote zurückzuflüchten , was aber nur

ganz vereinzelt gelang.

90 v . H. der Landungsflotte versenkt oder schwer beschädigt
Ungeheure amerikanische Verluste bei Cap Markus

Drahtbericht unserer Berliner Schriftleitung | senkt oder zumindest schwer beschädigt worden | wenige Landungsboote hatten das Glück, der

sind . Das bedeutet , daß die Amerikaner außer - vollkommenen Bernichtung zu entgehen und

otz . Berlin , 22. Dezember .
ordentlich schwere Verluste erlitten durch den Kugelregen hindurch das Ufer zu

das ihnen aber auch nur geringen
Das amerikanische Landungsunternehmen mit

auf Neu - Pommern hat den Amerikanern haben . Das Hauptquartier General Mac Ar- erreichen,

thurs sieht sich, wenn auch ungern , gezwungen , Schuh bot . Sie nahmen von hier aus

erneut die Erkenntnis gebracht , daß die Be¬

sezung der japanischen Stützpunkte im Süd- diese Tatsache zuzugeben. Es kommt um dies

westpazifik trotz des starken Einsatzes an Men- Eingeständnis um so weniger herum, als ver¬
schiedene amerikanische Sonderberichterstatter ,

schen und Material nicht so verlaufen dürfte , die an dem Unternehmen teilnahmen , ihren
wie es sich die amerikanische Führung im Ver- Blättern sensationelle Berichte gekabelt haben,
trauen auf das riesige Aufgebot vorgestellt hat . die nicht nur die Härte und Erbitterung der
Sie mußten vielmehr abermals erkennen, daß japanischen Verteidigung, sondern auch die
sie jeden Fußbreit Boden mit einem unge schweren Verluste der Amerikaner erkennen
heuren Blutzoll erkaufen müssen . Amt¬ lassen .

liche japanische Meldungen über die amerika¬

nischen Verluste liegen zwar jetzt noch nicht

vor , private japanische Kreise haben aber an
Hand der Mitteilung des Kaiserlichen Haupt¬
quartiers ausgerechnet , daß zusammen mit den
versenkten feindlichen Transportschiffen und

Landebooten mehr als dreitausend
Mann amerikanischer Sturmtrup :

pen untergegangen sind , bevor sie überhaupt
den Fuß auf das Land sezen fonnten . Aus
den amerikanischen Meldungen über die Zahl

der bei dem Landungsunternehmen eingesetzten
Schiffe ergibt sich, daß 90 v. 5. der an dem
Unternehmen beteiligten Schiffe entweder ver¬

Diese Schilderung erfährt eine Ergänzung

durch eine Warnung , die ein amerikanischer

So meldet SonderberichterstatterWilson der Rundfunkkommentator an die allzu optimisti¬

United Preß , der die Landung der Vorhut der schen Amerikaner richtet . Er erklärt : Es müsse

sechsten amerikanischen Armee bei Cap Mar zugegeben werden , daß infolge des starten japa¬

tus von Bord eines Begleitzerstörers beobach- nischen Widerstandes die amerikanischen Streit¬

tete : Die Szene war entseglich grausig , aber ich fräfte bei Cap Markus lediglich einen Brüt

konnte den Feldstecher nicht von den Augen tenkopf bilden konnten , selbst diese Erfolge

lassen . Unsere Soldaten , die in ihren Gum - aber verdankten sie nur der Ueberzahl an Schif

mibooten den Weg sehr vorsichtig in sanftem fen und Flugzeugen . Nur Narren könnten

Mondlicht glatt zurückgelegt hatten , wurden , glauben , daß dieses Uebergewicht Amerika in¬

als die Japaner plötzlich das Feuer eröffneten stand setze, irgendeine Front anzugreifen oder

und mit ihren Maschinengewehren eine Sperre zu erobern . Der Krieg im Pazifit werde nicht

legten , wie reifer Weizen von einer Riesensense durch eine zahlenmäßige Ueberlegenheit ge¬

niedergemäht und fielen ins Wasser . Nur | wonnen werden .

In Dänemark
Von Dr . Robert Oberhauser

otz . Die kleinen weißen , gelben oder grünen

Reklamezettel an den Zeitungskiosken in Täne¬
mark , die im Telegrammstil die wichtigsten
Nachrichten des Tages reizerisch anbieten , vers.
raten dem aufmerksamen Beobachter mehr von
der Lage des Landes als lange Gespräche . Sie
sind ebenso oft den eigenen Problemen und
Sensationen Dänemarks wie den großen mili
tärischen oder politischen Ereignissen dieses

Krieges gewidmet . Das überrascht auf den

ersten Blick . Der Kamerad , der von der Ostfront

nach Dänemark kommt , um hier ar den Küsten

des Landes die Verteidigung gegen England zu

übernehmen , ist überzeugt , daß er dies nicht nur

Deutschlands , sondern ebenso sehr Dänemarks

willen tut . Er weiß , wenn er hier steht , so ges

schieht es , um den Feind von diesem Lande
der aus genauesterfernzuhalten . Und er

Kenntnis in Frankreich , in der Sowjetunion
oder auf dem Balkan weiß , was es heute für

ein Land heißt , Kriegsschauplaz zu sein

glaubt selbstverständlich, die Bevölkerung dieses
Landes müsse das nicht nur erkennen , sie müsse

vielmehr dankbar dafür sein , daß von ihren

Dörfern und Städten der Schrecken des Krieges
ferngehalten wird .

Die fleinen Schlagwortzettel an den Zei
tungsständen aber verraten ihm , daß diese seine
Meinung offenbar nicht von allen Dänen ge¬
teilt wird . Auf der Fähre bei der Ueberfahrt

hat er Kameraden in feldgrauen Uniformen mit

dem Aermelband Frikorps Danemark " gesehen ,

und die Sturmabzeichen , die Eisernen Kreuze

und das rote Band der Ostmedaille haben ihm

verraten , daß viele tapfere Söhne Dänemarts

in der europäischen Front gegen den Bolsche
wisums stehen und Gut und Blut an den Sieg

der deutschen Sache setzen, die auch die Sache
der kleinen Völker Europas ist . Nun Itest er

auf diesen Zetteln : „Sabotageaft bei Hector" ,

im Metropol " . „ Brand auf der Fähre " , „ BomBrand in einer Möbelfabrik", "Bomberwurf

benattentat im Café Mocca " ,, , Halb Kopenhagen

„ Todesurteile gegenohne Strom " . Ueberfall auf Polizisten“, „Wies
der drei Dänen getötet",
Saboteure " . Da merkt er , daß Dänemark nicht

nur die Kameraden , die schon länger im Lande
sind . erzählen ihm von nächtlichen Ueberfällen
auf Posten , von Ausgehoerboten und machen ihn
auf deutschfeindliche Lokale aufmerksam , in denen
er nicht ober nur unwillig bedient wird . Sie

nennen ihm Geschäfte , in denen man freundlich

und höflich gegen die deutschen Soldaten ist,

oder nehmen ihn in eine dänische Familie mit ,
mit der sie seit langem verkehren und hin und
wieder zum Abendessen eingeladen werden .

"

Nun will er wissen : Wer macht denn

diese Sabotage ? Wem soll sie denn nühen . und

wem schadet sie ? Er hört von Prozessen gegen

Saboteure und von harten Urteilen . Und er

merkt sehr schnell : Hier ist der gleiche Feind

am Werk , gegen den er schon in Polen , in Frank
reich und in der Sowjetunion zu Felde zog

der Jude . der Engländer , der Bolschewit ! Es

ist immer der gleiche Feind unter vielerlei

Masken . Immer will er das Chaos weil er

nur in der Verschwörung , in der Atmosphäre

der Vernichtung leben und gewinnen kann .

Ordnung und Disziplin , Arbeit und Rechts
schaffenheit sind seine Todfeinde . Also zieht er

gegen die Ordnung und die Rechtschaffenheit zu

Felde . Acenten werden angesetzt , die mit klin¬

aender Münze ihren verräterischen Parolen
Nachdruck verleihen . Abenteuerlust und Unters
weltinstinkte werden geweckt . Der Gangsterfilm

Marke Hollywood hat in all den Jahren gute
Vorarbeit geleistet . Falsch verstandene nationale
Gefühle werden geschickt benutzt , um dem ganzen
finsteren Treiben so der Mantel des Heldischen
umgehängt . Gangster und Verbrecher werden
mit der Gloriole des politischen Märtyrers um =

geben .
Die Anstifter und Dunkelmänner bleiben

natürlich im Hintergrund . Die Soboteure , die

die Bomben im Auftrag des Secret Service oder
des Weltkommunismus legen und dabei ge¬

schnappt werden , sind ja nur ihre Handlanger .

Das dänische Bürgertum durchschaut dieses

die Unterminierungsarbeit der
Spiel ebensowenig wie seinerzeit das deutsche
Bürgertum
KPD . erkannt hat . Wenn es die Alarmsirenen
der Ueberfallwagen und der Brandwachen durch
die Straßen gellen hörte , so quittierte es dies
im Gefühl seiner persönlichen Sicherheit mit

neuen Sabotageaft .
einer Mischung von nationalem Triumph und
Schadenfreude über den
Als freilich in steigendem Maße Menschenopfer



|ou Beflagen waren undvielfach mehr Dänen die Bereinigten Staaten vonTries Neues Tarnungsmanöver des Bolschewismusals
da begann die gleiche Alarmfirene an den Nerven
zu zerren , und man verurteilte das allzu blu¬
tige Vorgehen der Saboteure .

Wer ehrlich genug war , die Folgen dieser
fogenannten , nationalen Sabotageafte " zu über
denken , mußte erkennen , daß die Gewaltatte fast
ausschließlich dem Lande selber schadeten . War
es für den Landser eine Unbequemlichkeit nicht
mehr nach Anbruch der Dunkelheit allein auf
die Straße zu dürfen oder nach 19 Uhr fein
Glas Bier mehr zu bekommen, so bedeutete die
Sperrstunde für den dänischen Geschäftsmann
weit mehr . Die öffentlichen Lotale , aber auch
Theater und Kinos , sind durch die frühe Sperr¬
zeit schwer getroffen und kommen in ernste
Schwierigkeiten .

Aber die Sabotage ist ja nur ein Problem
dieser Entwidlung . Vielleicht noch schlimmer

ist die soziale und kriminelle Folge dieser unter¬irdischen Wühlarbeiten. Die Welle der Sabo :tagehandlungen und die nationale Verbrämungdieser reinen Verbrechertaten , haben eine
Atmosphäre geschaffen , in der überhaupt jede
Art von Berbrechen gedeiht. Niemals zuvor

Landes .

Amerita , so wirft
auf

Dänemart steht heute zwischen Grauen und
Vergessen . Jeder Sieg der Sowjets , auch wenn
er heimlich als ein Sieg über Deutschland be¬
grüßt würde , medt ein Grauen vor dem Kom¬
menden . Es ist weiter nichts als ein Selbst¬
betrug , eine geistige Betäubung , die eine
interessante Parallele zu dem Morphiumfall
abgibt . Der hemmungslose Hang zum Vergnü¬
gen , der weite Kreise der jungen Generation
erfaßt hat , die Betäubung mit Tanz , Musik und
Swing entspringt ebenfalls dem Wunsch zu
vergessen . Von hier bis zu dem Massenwahn
des Jitterbug " , der perversen erotischen Be¬
friedigung durch Musik , dem nach den Schilde¬
rungen amerikanischer Zeitungen im Augen¬
blid in den USA. Hunderttausende von Ju¬
gendlichen verfallen find , einer Erfindung

führt ein gerader Weg. Es ist der Weg, der bei
eines Negers und eines Juden übrigens

der Massenhysterie und der Unkultur des „amesrikanischen Jahrhunderts " enden müßte .

- nochmals :

Stalin läßt den bisherigen Text der , ,Staatshymne " durch einen neuen ersetzen

Drahtbericht unserer Berliner Schriftleitung der von Völkerfreundschaften und Vaterland
gesungen wird .

Noch ist es nicht so weit . Die Tarnung des
weltrevolutionären Programms ist zunächst
noch für eine kurze Weile zurückgestellt worden .
Sie soll erst vom 15. März des nächsten Jahres
ab allgemein gespielt werden . Vielleicht ist die
Sache so gedacht, daß das erste Abspielen der
neuen Hymne eine Belohnung für die West¬
mächte darstellen soll , wenn sie nämlich bis das
hin ihr in Teheran gegebenes Versprechen
wahrgemacht haben und an die Errichtung einer
3weiten Front geschritten sind . Dafür würde
es für Stalin auf einen Lügentrid mehr oder
weniger nicht ankommen .

Mit dem Ritterkreuz ausgezeichnet
() Berlin , 21 . Dezember .

Der Führer verlieh auf Vorschlag des Obers
befehlshabers der Luftwaffe das Ritterfreuz
des Eisernen Kreuzes an FeldwebelGriebel ,
Flugzeugführer in einem Sturztampfgeschwader .

3m Kampf gegen England fiel Ritterfreuz¬

träger Oberleutnant Herbert Schramm ,
Staffelkapitän in einem Jagdgeschwader .

Vizeadmiral von Reuter gestorben
() Berlin , 22 . Dezember .

Vizeadmiral Ludwig von Reuter gestorben.
Am 18. Dezember ist , fast 75 Jahre alt ,

Er erlag auf dem Wege zu einer Sigung der
Potsdamer Ratsherren einem Herzschlag .

Dr. W. Sch . Berlin , 22. Dezember .
Natürlich hat der Verrat an Europa zu

gunsten des Bolschewismus für die britische und
amerikanische Politik auch einige unangenehme
agitatorische Begleiterscheinungen . Wenn ein
Mann wie Smuts fich gezwungen sieht, das
Gespenst des „ bolschewistischen Koloß an die
Wand zu malen , so muß das auch weiten eng¬
lischen und amerikanischen Kreisen einen tiefen
Schrecken einjagen , die es noch nicht ganz ver¬
gessen haben , welche vernichtenden Anklagen
früher auch Churchill gegen das Verbrecher
regime , des Bolschewismus geschleudert hat .

zu können, haben Churchill und Roosevelt of¬
Um solche verängstigten Leute etwas beruhigen

ionen gebeten . Soweit es sich dabei um An¬
fenbar Stalin um einige Scheintonzess .

und Kaufleute , die aus der Hölle der Berliner den Kern der Dinge
Die Schilderungen der dänischen Arbeiter gelegenheiten der äußeren Form handelt , die

nicht betreffen , scheint
Terrornächte in ihr Land zurüdfehrten, sollten Stalin nicht fleinlichJein zu wollen. Da wurde
alle aus diesem Schwanken
und Bergessen reißen und auch den letzten tern beseitigt, sobald die Voraussetzungen dafür

zwischen Grauen zunächst einmal die äußere Form der Komin¬

Bürger dieses Landes zur wachen Erkenntnis geschaffen waren, daß die bolschewistische Wühl¬
Not , in der wir leben , enden können , sondern stört fortgesetzt werden kann . Dann hat er einen
führen , daß weder Morphium noch Angst die arbeit auf anderen unterirdischen Wegen unge¬

einzig die männliche Tat . Denn waschechten Bolschewiken in das geistliche Ge¬
Wem schadet die Sabotage ? Uns oder Dänes wand des Metropoliten gestedt und den An¬mart ? Wer verteidigt den Frieden dieses Lan- chein zu erwecken gesucht , als ob nunmehr vonbes ? Die Saboteure oder die deutschen Sol - Kirchenverfolgung in der Sowjetunion nichtdaten ? mehr die Rede sein könne .

als

Stein des Anstoßes noch die Internatio
Schließlich blieb ein unangenehmer

Der Name Vizeadmiral von Reuters wird

dieser Eigenschaft wurde die proletarische Klas Scapa Flow stets einen ehrenvollen Platz ein¬

nale " als bolschewistische Staatshymne . In in der Geschichte als der des Mannes von

senkampfhymne in der letzten Zeit auch in nehmen . Er ist am 9. Februar 1869 in GubenEngland und in den Vereinigten Staaten im geboren und trat 1885 in die Kriegsmarine ein .mer wieder bei Anlässen gespielt und gesungen , Sein erstes selbständiges Kommando führte er

offiziell Rechnung getragen werden mußte . len " in Konstantinopel . Von 1906 bis 1910 mar

bei denen dem Bündnis mit der Sowjetunion 1902/03 auf der deutschen Stationsjacht , ,Lore¬

Aber jedesmal mußten Melodie und Text in
England und den USA . ein Gruseln verur Jahre Kommandant

er im Reichsmarineamt tätig . Nachdem er drei

lachen , und für die
des großen Kreuzers

Roosevelts war die bei solchen Gelegenheiten des Ersten Weltkrieges Kommandant des gros

Politit Churchills und Wort " gewesen war , wurde er furz vor Beginn

eindrucksvoll vermittelte Erkenntnis sehr pein - ßen Kreuzers Derfflinger " . 1916 übernahm erlich , daß die beiden großen Kriegsverbrecher den Befehl über die zweite Aufklärungsgruppedie abendländische Kultur dem Nihilismus der der deutschen Marine und wurde gegen EndeSteppe
Schmerzen der Alliierten , und

ausliefern wollen . Stalin fennt diese des Krieges Befehlshaber der ersten Aufkiä¬

entgegenkommen . Jegt wird mitgeteilt , daß die Doggerbank und an
er will ihnen rungsgruppe . Er hat an dem Gefecht an der

gegenwärtige Staatshymne der Sowjetunion , Stagerrat teilgenommen . Nach dem unglücks
der Seeschlacht vor dem

die , ,Internationale " , „ ihrem Inhalt nach die lichen Ausgang des Krieges hatte Vizeadmiralin der Sowjetunion nach dem Siege des von Reuter auf Grund der schmählichen Waf¬Sowjetregimes eingetretenen wesentlichen Ver - fenstillstandsbedingungen befehlsgemäß die
änderungen nicht widerspiegelt . " Darum habe deutsche Flotte an England auszuliefern undder Rat der Volkskommissare beschlossen , den führte sie im November 1918 in den Hafen
erjeken. Der Text ist so gehalten, daß er den Kriegsschiffe nicht in die Hände der Feinde fal

Tert der Staatshymne durch einen neuen zu Scapa Flow . Um die ruhmreichen deutschen

heuchlerischen Agitationsbedürfnissen der Briten len zu lassen , setzte er in der Zeit der tiefstenund Amerikaner durchaus Rechnung trägt . Da Ohnmacht des Reiches , am 21. Juni 1919, den
ist vom , , unzerbrechlichen Bund der freien Re - lange in ihm gereiften Entschluß durch und verspublifen " , von Völferfreundschaft und von der sentte sie im britischen Internierungshafen
mächtigen Sowjetunion die Rede . Jedenfalls eine Tat , die damals in der gesamten Welt
brauchen ein Brite und ein Dantee fünftig nicht stärkstes Aussehen erregte . 1920 trat Vize¬mehr an einer Hymne Anstoß zu nehmen , in admiral Reuter in den Ruhestand .

wurden in Dänemark so viele friminelle Taten
begangen wie eben. fett . Man fann feine däni¬
sche Zeitung in die Hand nehmen, in der nichtausführlich von einem Raubmord , einer Erwür¬
gung , einem Diebstahl , einer Erpressung , einemEinbruch oder einem Betrug großen Stils be¬
richtet wird . Hier wird eine alte Frau nieder¬
geschlagen und beraubt , dort werden 20 000 3igarren oder Zigaretter oder groß MengenGold und Silber gestohlen . Hier versucht ein
Jugendlicher seine Geliebte zu ermorden , dort Eine fremde Macht wird Dänemark so odergeht eine Großmutter mit ihrem Enkelkind in so auf seinem Boden dulden müssen . Die Eng¬Sen Tod . Krieg , Sabotage und Verbrechen länder in Dänemark fönnenTiefern heute die Schlagzeilen der dänischen bedeuten . Das muß uns immer zu den Waffen

nie den Frieden

Zeitungen im gleichen Verhältnis . Die Affäre rufen . Das Land würde dadurch zum Kriegs¬Tellerup -Nielsen , der als Arzt Dienst tat und schauplatz , das Ende wäre die Vernichtung . Dassogar operierte , ohne jemals Medizin studiert zu Schidfal Staliens hat deutlich bewiesen . daßhaben , der schließlich unter einem anderen man sich nicht aus
Namen Direktor mehrerer Gesellschaften war fann . Die Deutschen in Dänemark bedeutet nun

dem Krieg herausstehlen

und durch eine Unterschlagung entlarvt wurde , feit fast vier Jahren den Frieden für diesesfüllte ebenso die Spalten der Zeitungen wie der Land . Hätten wir nicht die Schuhwacht diesesMorphiumskandal zweier dänischer Aerzte , die Landes übernommen , Kopenhagen würde heutein knapp drei Jahren ihren morphiumsüchtigen vielleicht so aussehen wie Hambura , oder Ber¬Patienten über 100 Kilogramm morphiumhalti - lin , Smolensk oder Neapel . Das sollte sich jederger Präparate perschrieben . Wenn bei dieser vor Augen führen . Die Dänen , damit sie be¬Gelegenheit bekannt wurde , daß das fleine greifen , wem sie ihren Frieden verdanken , inDänemark dasjenige Land der Erde ist , das im dem sie leben fönnen , die deutschen SoldatenMorphiumverbrauch weit an der Spike mar der dänischen Küstenmacht , damit sie erkennen ,schiert , die Bevölkerung eines Landes also , die dak sie auch hier wie überall als Europasetwa der Einwohnerzahl Berlins gleichkommt , Schildträger stehen , das vor dem Untergang zumehr Betäubungsmittel verbraucht als etwa bewahren das deutsche Schicksal ist .

412 Sowjetpanzer in zwei Tagen abgeschossen

verloren .

Durchbruchsversucheder Sowjets gescheitert - Feindangriffe an der Adria zusammengebrochen
() Führerhauptquartier , 21. Dez . atischen Küste sind seit gestern starke
Das Oberkommando der Wehrmacht gab britische Angriffe im Gange . Sie brachen

Dienstag befannt : Am Brüdentopf Nito : unter hohen Verlusten für den Feind vor
pol und südwestlich Dnjeprope = unseren Stellungen zusammen . Im Mittel :
tromst scheiterten in zweitägigen harten meergebiet wurden gestern in Luftkämpfen und
Kämpfen alle Durchbruchsversuche der Sowjets . durch Flatabwehr sowie durch deutsche leichte
Der Feind erlitt erneut hohe blutige Seestreitkräfte und Marineflat 18 feindliche
Verluste an Menschen und Material . Süd - Flugzeuge , darunter acht viermotorige Bomber ,
östlich Kirowo grab wurden die mit star : vernichtet . Ein deutsches Jagdflugzeug ging
ten Kräften geführten Angriffe der Bolschewi¬
sten nach schwerem , wechselvollem Ringen auf¬ Feindliche Bomberverbände führten bei Tage
gefangen und durchgebrochene Kampfgruppen erneut einen schweren Terrorangriff gegen
des Feindes zerschlagen oder vernichtet . Nörd - Wohnviertel . der Stadt Bremen . In schweren
lich Kirowograd und süblich Tscherfalis mindestens 45 feindliche Flugzeuge

Lufttämpfen und durch Flatartillerie wurden
blieben örtlich geführte Vorstöße der Sowjets abgeschossen . In den Abendstunden deserfolglos . Eigene Gegenangriffe gewan¬
nen Boden . Bei Korosten und an der Be - gestrigen Tages griffen starke britische Flieger¬
resina stießen unsere Truppen fräfte das Rhein - Main - Gebiettrog zähen
feindlichen Widerstandes weiter Durch Abwurf von Spreng - und BrandbombenDabeiDor .
wurden allein im Raume von Korosten 43 entstanden schwere Schäden in Wohngebieten ,
Sowjetpanzer und 42 Geschüße vernichtet . Im vor allem in Frankfurt am Main , Of :
Kampfraum von Witebst verstärkten die fenbach und Mannheim . Luftverteidi¬
Sowjets ihren Drud . Die schweren Abwehr- sier motorige Bomber ab. Vier wei¬

gungskräfte schossen bei diesen Angriffen 49
Tämpfe dauern bei Tag und Nacht mit steigen: tere Flugzeuge, verlor der Feind über den be¬der Heftigkeit an . 80 Panzer und 39 Geschüße
wurden zerstört . Nordwestlich Newel setzten Westgebieten . Damit wurden am 20 .
führten die Sowjets erfolglose Angriffe . In und in der Nacht zum 21. Dezember nach bis :
den beiden letzten Tagen wurden an der Other vorliegenden noch unvollständigen Meldunfront insgesamt 412 Sowjetpanzer abgeschossen, mindestens 89 viermotorige Bomber , abgeschossen .

gen 98 feindliche &lugzeuge , davon
Im West abschnitt der süditalieni - Deutsche Flugzeuge bombardierten in derschen Front wurden mehrere feindliche Stoß- Nacht zum 21. Dezember Ziele im Gebiet dertrupps abgewiesen . Unmittelbar an der adri : Themse - Mündung .

an .

"

Nach dem Staatsstreich in Bolivien
Die neue Regierung bereits vereidigt Aufsehen und Ueberraschung in Washington

werden .

() Buenos Aires , 22. Dezember . Ir a ' n da und sein Bruder Eliseo im Zuge nach
Am frühen Morgen des Montag erwachten Arica (Chile) unter Bedeckung abgeschoben

die Bürger der Hauptstadt Boliviens durch
Maschinengewehrfeuer in den Straßen von In enger Anlehnung an die AchseLa Paz . Die Nationalrevolutionäre
Partei , unterstügt von jungen Offizieren so¬ () Budapest , 22 . Dezember .
wie von der Luftwaffe , hatte sich gegen die Re¬
gierung erhoben, General Penjaranda Kallay hielt vor dem Unterhaus eine Rede ,

Der ungarische Ministerpräsident Don

nommen und nach dem Staatsgefängnis ge- Außenpolitil einging . Bon Kallay gab

und seine verantwortlichen Mitarbeiter festge - in

bracht. Nach vierstündigem Gefecht mit einem eine Definition des Begriffes Europa" und

der er ausführlich auf die ungarische

regierungstreuen Regiment waren alle wichti¬
gen Gebäude besetzt. Die Zahl der Toten ist erklärte , diesen Begriff auf die kleinen Staaten
noch unbekannt, sie scheint jedoch nicht hoch zu hunderte lange gemeinsame Entwicklung , auf

anwendend , daß die kleinen Völker durch Jahr¬

die Straßen , Geschäfte und Büros blieben ge der sozialen Politik ihre geschichtliche Zukunft
sein. Revolutionstruppen patrouillierten durch dem Gebiete der Kultur , der Zivilisation und
schlossen. Die Zeitungen sind auf Anordnung nur in enger Anlehnung an das von den Ach¬der neuen Regierung nicht erschienen. Die Def- senmächten verteidigte Europa behaupten fönnsfentlichkeit wurde durch Rundfunkansprachen na ten . Ungarn habe diese Tatsache flar erfannt ,tionalrevolutionärer Offiziere von dem erfolg - und sei fest entschlossen , an jeder Entwicklungreichen Staatsstreich verständigt . diesesinnern

zunehmen .
Bomber versenkt japanisches Lazarettschiff at fish bas Seer sofort den Revolutio- clesArieges mit allen feinen Kräften teil¬

Maschinengewehrfeuer auf im Wasser treibende Verwundete Protestnote Tokios

0 Totio , 22 . Dezember .

Das Informationsamt der japanischen Re¬
gierung gab eine Protest note bekannt , die
der Regierung der Vereingten Staaten
im Zusammenhang mit der Versenkung des
japanischen Lazarettschiffs Buenos
Aires Maru " übermittelt worden ist . Dieses
Lazarettschiff wurde am 27 . November von
einem amerikanischen Bomber im
Südpazifit angegriffen . Das Schiff trans¬
porfierte über tausend Verwundete ; zu seiner
Bejagung gehörten 103 Sanitätsmannschaften
und fünfzig Krankenschwestern . Siervon ver
loren insgesamt 174 ihr Leben .

Der japanische Protest bemerkt , daß die Ver¬
Jentung der Buenos Aires Maru " nicht nur
eine Verlegung der internationalen Verein
barungen darstelle , sondern einem barbari¬
schen Akt und feigen Mord gleichtomme .
Die japanische Regierung behalte sich alle
Rechte vor . In der japanischen Protestnote
heißt es :

Das japanische Lazarettschiff Buenos Aires
Maru " wurde von einem USA . - Flugzeug ange =
griffen . Das Schiff erhielt einen Bombentreffer
an der Badbordseite und sant in etwa 40 Mi¬
nuten . Es wurde gemeldet , daß das USA. ¬
Flugzeug mit der Sonne im Rüden in einer
Höhe von etwa 1000 Meter das Schiff in Fahrt
richtung überflog , eine Bombe abwarf und
dann in den Wolfen verschwand .

Fast alle verwundeten und franfen Solda
ten und andere an Bord befindliche Personen
wurden vor dem Sinten des Schiffes in Rets
tungs - und Schlauchboote übernommen . Jedoch

nären angeschlossen .

Victor

Das Generalsekretariat der neuen Regies
rung Boliviens gab folgende Kabinetis¬

wurden etwa 30 Personen , darunter franke und liste bekannt : Staatspräsident Major Gual¬
verwundete Soldaten , durch den Deckbalken berto Villaroel , Außenmnister Josa
über einem Lukeneingang , der durch die Ex - Tamayo , Innenminister Major Arturo Ta¬
plosion der Bombe herabfiel, zu Tode ge- borga, Finanzen Victor Vaz Estensforo, Bautenquetscht oder verlegt und gingen mit dem Schiff Major Antonio Bonce, Erziehung Major Jorgeunter . Die an Bord der Rettungsboote usw. Galero , Wirtschaft Gustavo Chacon , Landwirts
befindlichen Personen , die teinerlei Verbins schaft Gustavo Montenegro . Arbeit
dungsmöglichkeiten hatten , wurden in der Zeit Andrade , GeneralsekretärGeneralsekretär Augusto Cespedes.vom 27. November bis zum 2. Dezember mehr Zum Bräfekten des Departements La Pazfach von amerikanischen Aufklärungsflugzeugen wurde Julio Zuaze Cuenca und zum Bürger¬
gesichtet . Jedesmal hißten sie dabei eine rote meister der Hauptstadt Guttierrez Granier er¬
Flagge , die aus Stücken roten Tuches zusam nannt . Die Zivilisten der neuen Regierung ge¬mengejezt war . Die Aufklärungsflugzeuge schie hören sämtlich nationalistischen Kreisen an .nen die Zeichen aus der außerordentlich gerin
gen Höhe , in der sie flogen , zu erkennen . Eines
von ihnen belegte am 1. Dezember aus einer
Höhe von nur 100 Meter die mit tranfen und
verwundeten Soldaten besetzten Boote mit
Maschinengewehrfeuer , wobei
von ihnen getötet und einer verwundet wurde .

zwei

Am Nachmittag des 2. Dezember wurden einigeder treibenden Boote von japanischen Schiffen
gesichtet und geborgen . Auf Grund der von denUeberlebenden gegebenen Berichte wurden die
auf dem Meere Treibenden noch am selben Tage Der bolivianische Staatsstreich

und am 3. Dezember von japanischen Flug - Washington Aufsehen und . Ueberra
hat in

zeugen und Booten gerettet . Die Verluste besch ung erregt . Amtliche Kreise verhalten sich
tragen 174 Tote oder Vermißte , dar reserviert und vermeiden einstweilen jedenunter auch Krankenschwestern . Kommentar . So weigerte sich Cordell Hull , ent¬

sprechende Fragen der Journalisten zu beants
morten . Der Privatsekretär Roosevelts , Stephan
Early , erklärte , daß nur das Staatsdepartement
zu einer Stellungnahme berechtigt sei .

Der Name . , ,Buenos Aires Maru " war der
Regierung der Vereinigten Staaten im Dezem¬
ber 1942 durch die spanische Regierung , die die
japanischen Interessen vertritt , mitgeteilt wor
den . Das Schiff trug die besonderen Kennzei =
chen des Roten Kreuzes .

Er

Die neue Regierung wurde bereits in den
Nachmittagsstunden des Montag vereidigt . An¬
schließend fündigte der neue Staatschef die etsten Maßnahmen der Regierung an .
gab bekannt , daß das kürzlich von General

Staatssicherheit aufgehoben
Benjaranda erlassene Defret zur Wahrung der

Die Verfassung würde wieder ihre volle Gel¬
worden sei .

tung erhalten . Zur Wahrung der öffentlicher
Ordnung werden vorläufig alle politischen
Versammlungen untersagt .

Einer weiteren Meldung aus La Paz zu¬
folge sollen der abgesezte Präsident Penja .

Süditalien muß hungern
Drahtbericht unseres H. - W. - Vertreters

otz . Stodholm , 22. Dezember .

nischen Besizergreifung von Süditalien ,
Noch jetzt , Monate nach der anglo - amerika . .

herrscht, wie amerikanische Berichte zugeben,
, , afuter Lebensmittelmangel " in
dem von ihnen besetzten Gebiet , und zwar istdie Ernährung der süditalienischen Bevölkerungbereits so fatastrophal , daß Badoglio sich jetzt
gezwungen fah , um Verhandlungen mit der

Frage zu bitten , wie durch Einfuhr von Les
Kontrollkommission der Alliierten über die

bensmitteln eine Besserung der Lage herbeige¬
führt werden könne .

Kurzmeldungen
() Der Führer hat auf Vorschlag des Reichs¬

ministers Dr. Goebbels den Reichskommissar für
die besetzten niederländischen Gebiete , Reichemint

verstorbenen Ministerpräsidenten Ludwig Siebert
ſter Dr . Seyß Inquart , als Nachfolger des

zum Präsidenten der Deutschen Akademie berufen .

11

( In Washington erschienen Montag nach¬
mittag teine Zeitungen , da die Angehörigen des

sind und die Bundesschlichtungsbehörde keine Eini¬
typographischen Gewerbes in den Streit getreten .

sung herbeiführen konnte.
() Den Vereinigten Staaten broht ein

Streit von vund einer Million Eisenbahnangestellter .
Die , Bertreter der Gewerkschaften beraten gegen¬
wärtig über den Zeitpunkt des Strettheginns .
Verlag und Drud NE - Gauverlag Weser -Ems
GmbH , Zweigniederlassung Emden , zur Zeit Leer . Verlagsleiter : Paul Friedrich Müller . Hauptschriftleiter :.
Menso Folferts ( im Wehrdienst ) . Stellvertreter : FriedrichGain . Zur Zeit gültig Anzeigen -Preisliste Nr . 21 .



Wie deutsche Lieder entstanden VonD. Buscher,
Emden

Einen engeren Abschnitt aus den Befreiungs¬
friegen berücksichtigt das Heimatmuseum zu Leip¬
zig - Großzschocher , das wir gelegentlich des er

Oftober 1925 besuchten . Es hat vor allem seine
Körnersammlung ausgebaut . So ist das Dach¬
tämmerlein im Großzschocherschen Gärtnerhaus
in demselben Zustand erhalten worden , in dem

es war , als der am 17 . Juni 1813 bei Rizen
schwer verwundete Körner in der Nacht von dem

Gärtner Häuser und einigen Waldarbeitern
unter einer Eiche liegend gefunden und in dem
Kämmerlein untergebracht wurde . Unter die

ser Eiche schrieb der Schwerverletzte mit Blei¬
stift in sein Tagebuch das Sonett Abschied vom
Leben . "

otz. Man schrieb das Jahr 1809. In Tübin - | Meer . In flimmender Sonne glänzt das Gesten deutschen Reichskriegertages am 17. bis 19.
gen jaß in seinem Arbeitszimmer der junge , erst wehr . Es zieht sich herunter in düsteren Reihn
22jährige Rechtsanwalt Ludwig Uhland . Er Und gellende Hörner schallen darein Und füllen
war so gar nicht zufrieden . Das war auch die Seele mit Grausen . Und wenn ihr die
nicht verwunderlich , wenn man an der Arbeit schwarzen Gesellen fragt , Hört ihr , ' s ist des
außerhalb des Berufes mehr Freude hatte als Lüzows wilde verwegene Jagd , ' s ist des
am Beruf selbst . Aergerlich schob der junge Lühows Volk , ' s ist die wilde Jagd !
Rechtsanwalt die vor ihm liegenden Prozeß =
aften beiseite und holte aus der Schublade das
dicke Heft hervor , in das er gelegentlich seine
Verse schrieb . Da ging die Tür auf , und herein
schob sich , die Müze zwischen den Fingern
drehend , der Schorsch , der 1806 dabei gewesen
war .

Stockend erzählte nun der Veteran , daß es
thm schlecht gehe , verdammt schlecht . Schorsch
wollte nun mit Hilfe des . Rechtsanwaltes ver¬
suchen , die städtische Rente zu bekommen , die die
anderen Invaliden ja auch bekamen . Der fonnte
ihm wenig Hoffnung machen . Ihr vergeßt ,
Schorsch , daß die in württembergischen Diensten
standen." Ja , aber , meinte det Schorsch, das
fönne er nicht recht begreifen . Soldat sei doch
Soldat , und er sei doch auch ein Tübinger Bür¬
ger . Er hätte doch auch gegen den Feind
Deutschlands , den französischen Kaiser , gekämpft ,
und er würde es heute genau so machen wie

- 1806, wenn er nur könnte mit dem zerschossenen
Bein .

Der Entwurf wurde verbessert , und kurze
Zeit darauf konnte Körner seinem Leipziger
Freunde , dem Kramer Wilhelm Friedrich
Kunze , das Lied in die Feder diktieren . Am an¬
deren Tage rüdte Körner mit dem Lüzowschen
Korps von Leipzig ab .

Unvergängliches Julfest Von Eva Schauwecker

-

/

otz . Weite Wälder deckten einst die Gaue | ren Tische hing die Julteule , die um ihre Achse

Germaniens , Eichen und Tannen , Föhren und gedreht wurde und beim Stillstand anzeigte ,
an wem nun die Reihe war , einen Trunt desGiben kleideten das Land wie ein Mantel , in

das die Menschen Dörfer und Felder wie Ornas würzigen Mets zu sich zu nehmen . Kunstvoll

mente gewoben hatten . Tobten die Herbststürme gearbeiteter Schmuck aus edlen Metallen glänzte
über das Land , wurden die Abende kürzer und an Armen und Gewändern , Lieder erklangen ,

türzer , verdüsterten Rebel die kurzen Tage , dann Verse im tönenden Stabreim wurden zitiert .

erfaßte die Menschen Sehnsucht , Hunger nach Junge Burschen nahmen die Maste des Jul¬
bods vor und erschreckten lachend die Kinder und

dem Licht . Wollte denn die gute Sonne eines
Tages ganz fortbleiben ? ! Doch fiehe , es tam jungen Mädchen . Fettes Julbrot , gesüßt und

die Wandlung , die Tage verlängerten sich, hell lecker gefüllt mit Nüffen und getrocknetem Obst ,

funkelte die Sonne auf Schnee und Eis , brachte wurde angeboten und verzehrt , damit es ein

sie nach einigen Wochen und Monaten zum gutes Jahr bringe .
Schmelzen , trieb den jungen Frühling grün und
bunt aus der warmen , feuchten Erde . . . Weise
Männer erkannten die regelmäßige Gesezhaftig
feit dieses verdämmernden und neu aufleuch
tenden Sonnenlaufes , Dankbarkeit des Volkes
schuf das Fest der neugeborenen Sonne . So
entstand das Julfest , das Fest der Sonnen¬
wende , der Mittwinternacht . Es wurde pont

Als der Invalide schon längst gegangen war , allen Germanen mehr gefeiert als das Früh¬
saß der junge Uhland immer noch in tiefen Gelingsfest , obwohl beim Julfest die Finsternis
banken an seinem Schreibtisch . An Jena und

Auerstedt dachte er , an die beiden Tübinger , den gerade auf der Höhe ihrer Macht schien .

Schorsch und den Friedel , von denen der eine
nicht mehr lebte und der andere in Not war .

Und plöglich langte er nach dem dicen Heft,
in das er seine Verse schrieb , und es entstand
ein Lied Ich hatt ' einen Kameraden , einen bes¬
fern findst du nit ."

Und dann dachte der Schorsch schon gar nicht
mehr an die Rente . Er erzählte von dem Fries
del , der in der Schlacht bei Jena geblieben , der
ihm sterbend die Hand noch geben wollte, die der
Schorsch aber nicht mehr nehmen konnte, weil
er eben seine Flinte lud . Und dann war die
Jagd heran , und er , der Schorsch, trug selbst
cine schwere Wunde davon .

Ludwig Uhland starb 1862. Unsterblich ist
fien Lied vom guten Kameraden geworden.
Friedrich Silcher , der den Dichter
Jahre überlebte , hat es in Melodie gesetzt .

um zwei

An der Nordseite des Augustusplatzes in
Leipzig befindet sich der imposante Bau des
Neuen Theaters . Hier war vordem der so
genannte Schneckenberg . Hier schrieb Theodor
Körner „ Lüzows wilde , verwegene Jagd ," die
durch die Webersche Vertonung so volkstümlich
geworden ist. Der Entwurf lautete : Die Wol¬
fen verziehen , Hurra , ihr Jäger , der Morgen
bricht an , Durch Wald und Moor bricht die
wilde Jagd . Was zieht sich dort schwarz aus

dem Walde empor , Was glänzt dort im Walde
im Sonnenschein , Hört ' s näher und näher brau¬
sen . Es rauscht und braust wie das tosende

Amtl . Bekanntmachungen

Winters , aber schon begannen die guten Geister
Draußen tobten noch alle Dämonen des

umzugehen Die Julfeuer leuchteten ihnen und
standen ihnen bei im Kampfe gegen die Trolle
und Kobolde , die Asche des Feuers aber wurde
in Gärten und Felder verstreut , um der Scholle
Gegen zu bringen . Fröhlich und hoffnungsvoll
saßen die Menschen in diesen Tagen beisammen
und freuten sich ihrer Gemeinschaft und der
kommenden guten Zeit . Nun wurden die Tage
wieder länger , langsam gewannen die Sonnen¬

Das Julfest war dem Freyr gewidmet , dem strahlen wieder ihre wärmende Kraft zurück .
Gott des Lichtes und der Wärme , der sommers Zahlreiche Symbole des alten Julfestes haben
auf seinem goldborstigen Eber über die Felder sich über Jahrtausende bis in unsere Zeit
ritt und sie fruchtbar machte . Festliche Zu- lebendig und volkstümlich erhalten . Tannen¬

schmuck und Lichter , Geschenke , festliches Mahlsammenfünfte waren mit dem Julfest ver¬
bunden , Opfer , gemeinsame Mahlzeiten , Jul - sind auch heute nicht mehr fortzudenken vom

feuer und Minnetrinken . Speisen für die sich Wesen der mittwinterlichen Feier . Im Tannen¬
im neuen Licht freuenden Götter und auch für baum und auf den bunten Tellern häufen sich
die Seelen der Vorfahren wurden aufgetragen, die Zeichen tiefer Bedeutung, die sich nicht weg¬
und Freyr zu Ehren wurde der Juleber ge - wischen ließen , wenn sie auch nicht mehr voll

Schlachtet und gemeinsam verzehrt . Um Mitter - verstanden werden . Die runden Plätzchen von

nacht begann die Freudenmahlzeit . Auf einen Lebkuchen deuten auf das rollende Sonnenrad ;
ein das Marzipanschweinchen ist ein Nachkommeeingerammten Eichenpfahl legte man

des goldborstigen Ebers ; der Sechsstern , ent¬großes Holzrad und versetzte es so lange in
wirbelnde Drehungen , bis es sich selbst entstanden aus der Sagal - Rune , ist ein Heils¬

zündete und als Feuerzeichen emporflammte . zeichen ; der Tannenbaum selbst ist ein Lebens¬

Von diesem Julfeuer holte man das neue Herd = baum .
feuer , an dem die Opfermahlzeit für Freund
und Feind im Zeichen des Julfriedens statt¬
fand . Die hölzernen Häuser waren mit Tannen¬
zweigen geschmückt . Der verschneite Tannenbaum
im Walde wurde mit brennenden Kienspänen
beleuchtet und umtanzt , in den Häusern glänz¬
ten die gescheuerten Tische und Bänke , Männer
und Frauen trugen Festkleider , über dem schme¬

Verloren

er

Unvergänglich wird jedem Deutschen die tiefe
Bedeutung des Julfestes bleiben , dessen Form

von seinen Ahnen erbte . Solange das

Sonnenrad nach seinem Niedergehen wieder
emporrollt , wird der Tag des beginnenden Auf¬
stiegs für uns ein Anlaß zum Fest sein , ein
Anlaß , fröhlich in der Gemeinschaft zu feiern ,
sicher der gemeinsamen Kraft .

Wintersonnwend
Zauber der Frucht und des Keimes ,

Der uns der Erde verflicht .
Webendes uralt Geheimes :
Mitten im Dunkel das Licht .

Hell aus den schwärzesten Nächten

Steigt nun das Kind mit dem Strahl ,

Leuchtend von sternhaften Mächten ,

Zuckt in der Hand das Fanal .

Mitten im starrenden Eise

Singt es vom Frühling sein Lied ,

Daß in die Herzen die heiße ,
Schmelzende Sehnsucht zieht .

Tief in der Erde ein Glühen
Leuchtet wie Antwort herauf .

Still schlägt die Welt in den frühen

Tag ihre Augen auf .
Gerhard Schumann .

Scheidungsgesuch

otz . Die Frau des Hauptmanns v . B. richtete
ein ziemlich umfängliches Schreiben an den

Alten Friz , in dem sie sich bitter beklagte, daß
ihr Mann sie schlecht behandle , mancherlei Bei¬
[piele für seine höchst unvornehme Art und
Manieren " gab und zum Schluß den König
bat , zu gestatten , daß sie von ihrem Chegefähr =

ten , dessen übles Verhalten " sie nun erst richtig
erkannt habe , nachdem sie ihm fast zehn Jahre
angetraut jet , geschieden werde .

Kopfschüttelnd überflog - Friedrich das Gea

den Rand den Bescheid : „Wende Sie sich, wenn

schwäß, das deutlich die wenig verträgliche
Natur der Schreiberin fundtat und setzte an

Sie durchaus Ihren Willen haben muß, mit
Berufung auf mich an das Konsistorium ! Doch
rate ich Ihr sehr , sich eines Besseren zu besin¬
nen und Ihren Mann , an dem Sie erst nach so
langer Zeit alles Mögliche auszusehen hat zu
behalten . Einen anderen , der sein Cheunglück
mit soviel Langmut trägt , wird Sie faum fin¬
den." Müller - Rudersdorf .

: : Theo Lingen schrieb neues Drehbuch . Theo
Lingen , der sich bekanntlich nach der Stadt
eingen im Gau Weser -Ems, dem Herkunftsort jet¬
ner Familie, nennt, schrieb gemeinsam mit Franz
Gribiz nach dessen gleichnamigen Lustspiel das
Drehbuch zu dem neuen heiteren Bavaria -Film Es
fing so harmlos an " , dessen Spielleitung er gleich¬
falle übernommen hat . Hauptdarsteller find Jo¬

bannes se est ers Christl Mar dayn , Inge

iſt ung ber Spielletter ſelbſtWilhelm -von -Scholz -Uraufführung . Intene
dant Dr . Schmied hammer erwarb joeben für
das Oldenburgische Staatstheater das neueſte Wert
von Wilhelm von Scholz Avatari " zur Uraus¬
führung . Die Premiere ist für den 11. Februar 1944
vorgesehen .

von
O 500 Jahre altes Liederbuch entdeckt . Im Ar¬

tinhausen (Kreischin des Selosters
Celle ) wurde ein Liederbuch entdeckt , das dort 500
Jahre lang unbeachtet gelegen hatte . Das Buch
stellt einen Liederschaß von außerordentlichem Wert
dar ; es umfaßt 40 Seiten und enthält 36 nieder¬
deutsche , 15 lateinische und 7 Tateinisch -niederdeut¬
sche Lieder . Die Echtheit des Fundes und das Alter

Eintragungenwerden durch Handschriftliche
Aebtistin Katharina von Boya aus den Jahren

der

1433 bis 1470 bewiesen . Die älteste bisher bekannt

in dem einzigartigen Liederbuch .
gewordene Faffung der Bogelhochzeit" befindet sich

Trächtige Schweine zu verkaufen . Berschied . Spielsachen , Burg m . Zu - Schiffsjungen und Matrosen für diej
Bürgermeister H. de Vries , Nord¬

Stadt Emden . Erfassung des Jahrganges Braune lederne Geldbörse mit In georgsfehn .
halt1927. Die männlichen Angehörigen des

Jahrganges 1927, die noch nicht zur

Erfassung erschienen sind, werden hier
durch leztmalig aufgefordert , sich so¬

auf dem WirtschaftsamtJungeber , deckfähig, vertauscht gegenEmden verloren . Abzugeben geg .
Belohnung Emden , Adolf-Hitler - Schlachtschwein E. Müller , Eilsum .

Straße 37 I . 2 junge Weidefühe , tragd ., Kuhtalb ,

P

6 Wochen alt , Schaf, März lam
mend , verkauft oder vertauscht ge¬
gen hochtragendes Vieh J . Klee¬
mann , Kleihusen .

bend , belegt vom Prämienbullen
Einige junge Kühe , Januar tal¬

Aribert " ,

behör , Baukasten , Eisenbahnteile .
Regel , Schlitten usw . geg . Arm¬
banduhr od . mod . Schlittschuhe ,
Gr . 38 bis 40 , zu vertauschen .
Arno Weber , Larrelt .

Rino, groß . f. g. evh.. m. Filmen , geg.
Akku , 4 Volt , zu tauschen gesucht .
Emden , Emsstraße 6 .

Bowle , 8teil ., oder kleiner Kinder
Sandwagen geg . guterh . Puppen¬
wagen mit Puppe zu tauschen ge =
fucht .verkauft G. Reers

hemius , Pilsum .

fort, spätestens am 23. 12. 1943 , im Wollschal, weiß , in Emden abhan¬
Gasthaus , Südflügel , zur Aufnahme in dengekommen . Gegen Belohnung
die Wehrstammrolle zu melden . Emden , abzugeben bei Sanne Ehlers ,
den 21. Dezember 1943. Der Obers Harsweg .
bürgermeister als Kreispolizeibehörde . Lederhandschuh Donnerstag nachm .

Stadi Emden . Abgabe von Aepfeln . Auf im Kino Schwarzer Bär " , Aurich ,
den Abschnitt 9 der Emder Sonder - verloren . Abzug . geg . Belohnung .
bezugskarten tönnen in den Obst - und bei der OT3 . Aurich .
Gemüsegeschäften 500 Gramm Aepfel Arbeitshose und Arbeitsjoppe auf
bezogen werden . Emden , den 22. Dez. dem Wege von Johann Fahnster
1943. Der Oberbürgermeister Stadt : bis Gerd Doyen , Ostgroßefehn ,
ernährungsamt Abt . B - verloren . Geg . Belohn , abzug . bei

Stadt Emden . Gerd Doyen , Ostgroßefehn 150 .

Schwarze Handtasche , Inhalt Ge
fangbuch , Geldbörse mit Inhalt
und sonstiges , bei einer Gedächt Schwere Färse , hochtragend , verkauft

F. Hilbrands , Filsum .nisfeier in Wiesens Sonntag , 19 .

Die Ausgabestelle für

von

-

Angebote OT3 . Weener ,
Horst -Wessel -Straße u . Ruf 2849 .

Blockflöte , sehr gut , geg , gute Gram¬
mophonpl ., und guterh . Langschäft .
Damenstiefel , Gr . 39 , geg . gleiche ,
Gr . 37 , zu tauschen gesucht .
Leer , Heisfelder Straße 52 .

Ruh . Mitte März kalbend , vertauscht
geg . fleines Ablieferungsrind Jo¬
hannes Hinrichs , Timmelerfeld .

Schäferhund , guter Abstammung ,
fräftig gebaut , zu verkaufen . Wil
helm Remmers , Emden , Geibel - Schiffertlavier gegen tadellose 2reih .

straße 76 . Sandharmonika zu vertauschen .
Ang . unt . E 2640 O3 . Emden .

Bernickelte Schlittschuhe , sehr gut
erhalten , gegen Puppe zu tausch .
ges . Emden , Hühnerkäuferstr . 4 .12. 43 , von 9 bis 9. 30 Uhr , von Gute Färse . Januar falbend , ver

tauft Garrelt Franzen , Klein¬Neu -Wallinghausen nach Wiefens
verloren . Wiederbr . od . Nachricht - oldendorf bei Remels .
geber erh . Belohn . Frau Wilh .
Reuß , Neu -Wallinghausen 78 . Tauschgesuche

Ankäufe

Landwirte , Jäger ! Kaufe ständig
jedes Quantum Wild und Ge
flügel . Hinni Meyer Emden We¬
fterbutvenne 1zeug für Knaben gegen Puppen¬

stube und Ball zu tausch . gesucht .
15 - 16 Uhr . Beer , Plytenberg - Rohe Kanin - , Hasen - , Fuchs - und
straße 13 .

Bezugscheine u. Lebensmittelfarten für
See - und Binnenschiffer befindet sich
vorläufig im Wirtschaftsamt (Douwes¬
stift , Zimmer 1) . Emden , den 20. Dez.
1943. Der Oberbürgermeister Wirts
schaftsamt

Stadt Norden . Alle bisher für das
Brandtataster nicht angezeigten Besiz
veränderungen Gebäuden im
Stadtgebiet Norden müssen unter Vor¬
legung der Erwerbs -Dokumente bei
Vermeidung der gesehlichen Strafen Schwarze Aktentasche (Wachstuch ) Kaspertheater und verschied . Spiel¬
und Nachteile bis zum 10. Jan . 1944 mit Inhalt am 17. 12. im 3uge ab
im Zimmer 25 des Rathauses ange - Emden 17 Uhr nach Bapenburg
meldet werden . Die aus der Versiche liegengelassen . Um Rückgabe geg .
rung getretenen 3. B. abgebrochenen) Belohnung wird gebeten , JohannGebäude sind mir stets sofort anzuzei Baumann , Neuefehn 116 . P . Sesel .gen . Norden , den 16. Dezember 1943 .
Der Bürgermeister . Fausthandschuhe , gestrickt , am 17 .

Kreis Wittmund . Biehseuchenpolizeiliche 12 . im Café Bolsen , Leer , abhan¬
Anordnung . Unter dem Biehbestande dengekommen . Abzugeben Café
des Lücke Theesfeld in Westerholt ist Bolsen , Leer , Bremer Straße .
die Maut und Klauenseuche ausgebro¬
chen. Es wird ein Sperrgebiet gebil- Betäubungsapparat von Selverde
det , welches begrenzt wird im Westen
durch die Landstraße Aurich - Dornum ,
im Süden durch die Landstraße Esens
- Norden , im Osten und Norden durch
den Nenndorfer Fußweg , der beide obi
gen Landstraßen verbindet . Für das
Sperrgebiet gelten die unter 3iffer I
meiner Bichsuchenpolizeilichen Anord¬
nung vom 21. Sept . 1943 Kreisblatt

über Remels nach Großwolde am
18. 12. verloren . Wiederbringer
od . Nachrichtgeber erh . Belohnung .
Schlachter Jann Lpers , Selverde .

Filigran -Armband verloren . Abzu
geben geg . Belohnung bei Brillen¬
Reinecke, Emden , Neutorstr . 26.

Rr . 224 angeordneten Vorschriften. 100 RM . Belohnung für den ehr¬
Zuwiderhandlungen gegen die obigen lichen Finder meiner am 20. 12 .
Bestimmungen werden auf Grund der 1943 in Emden zwischen Bolten
§§ 74 bis 76 des Viehseuchengesetzes torstr . und Lookvenne verlorenenbestraft . Wittmunt , den 18, Dez. 1943 . Brieftasche mit Militärpapieren .
Der Landrat . Abzugeben beim Fundamt , Ginden .

Kreis Wittmund . Unter den Viehbestän
den des Wilhelm Renten in Wagners : Schwarzer Velourhut Donnerstag ,

16. Dez. , in Emden , Mühlenstr .,
verloren . Abzugeben beim Fund
büro , Emden .

fehn ; des S. Hillerns in Carolinen¬
groden und des D. Dirksen ist die
Maul - und Klauenseuche erloschen . Die
angeordneten Schuhmaßnahmen werden
mit sofortiger Wirkung aufgehoben .
Wittmund , 18. Dez. 1943. Der Landrat .

Gefunden

Jltisfelle fauft Kürschnermeister
M. 3ichiesche , Leer , Heisfelder .
Straße 6 .

Schraubenschlittschuhe , gut erhalten ,
Gr . 40 , zu kaufen oder gegen Luft¬
gewehr zu tauschen gesucht . Her
mann Röben , Schirum 209 .

Bederner Mädchenschulranzen , gut
erhalten , gegen größeve gleichwer¬
tige Aktentasche zu vertauschen .
Leer , Ostersteg 3 .

Puppenwagen , gut erhalten , mit al¬
lem Zubehör und großer Puppe ,
gegen Damenfahrrad zu tauschen Schreibmaschine und Schiffertlavier
gesucht . Beer , Adolf - Hitler -Straße zu kauf . gesucht . Gebe evtl . Hand¬
60 I , Ruf 2179 . harmonika in Tausch . Alice Taute ,

Herrenanzug , groß , gegen Ober - und
Nortmoor .

Unterbett zu vertauschen . Ange - Klavier , gut erhalten , zu laufen
bote unter & 1798 CT3 . Leer . gesucht . J . Meinders , Beer , Kamp 8.

Rollschuhe, gut erh ., geg. Herrenuhr Winterkleid , schwarz, faufen

zu vertauschen (Wertausgleich ). gesucht . Angebote unter 2 1793
Zu erfragen nach 15 Uhr Emden ,
Danziger Straße 14 .

Füllfederhalter , sehr gut erh .. sowie
Schraubenschlittschuhe , f. 9. evh.
geg . Puppenwagen m . Puppe und
Knabenspielsach . (Eisenbahn , Burg
oder ähnl .) zu tauschen gesucht . 1
Emden . Adolf - pitler -Straße 18 .

Gr . Schranfgrammophon m. 40 Pl .
geg . Rundfunkapp . zu tausch . gef .
Angeb . unt . E 2638 OT3 . Emden .

Kreis Leer. Ant Montag, dem 27 Dez. Fahrrad gefunden . Geg. Erstattung Großes Pferd , sehr gut erh ., zum
1943 , müssen die Büroräume des Land - der Unkosten abzuholen bei ken , Selbstfahren , gegen Puppe tauschtratsamts für den Bublifumsverkehr Emden , Schoonhovenstraße 8. Frau Klasen , Simonswolde .
wegen dringender Reparaturarbeiten

ben . Leer , den 23. Dezember 1943 .
Der Landrat .

Stadt Weener / Ems . Die Schuh -Ankauf¬

OTZ . Leer .
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Binnenschiffahrt stellen wir lau
fend ein . Lehrverträge für 1944
fönnen schon jezt abgeschloffen
werden . Lehnfering AG . Abtei¬
lung Emden .

Molkereilehrling . Für unsere aner¬
tannte Lehrmolkerei (Markenbut¬
terbetrieb ) suchen wir zum An¬
trift im Frühjahr einen Lehrling
mit guter Schulbildung . Molkerei
Detern e . G. m. b. 6 . (Ostfr .) über
Stickhausen -Velde .

Wachleute für die bechten Gebiete
sucht die Luftwaffe zum fofortigen
Antritt . Die geldliche Abfinding
regelt sich nach TO . B. nebst Kin

derzuschlägen und Ginsazzulage .
Die Wachmänner erhalten freie
Truppenverpflegung , freie Unter
funft und freie Oberbekleidung .
Bewerber , die weder triegsversehrt
noch wehrpflichtig sein dürfen ,
melden sich unter N 505 OT3 .
Norden .

Kaufmännischer Lehrling zum
April gesucht . Fr . Detering , Me¬
tall : und Röhrengroßhandlung .
Emden , Hofstraße 19 .

1.

Verschiedenes

Schüßenkorps Emden . Zur Beerdi
gung unseres verstorbenen Schüt
zenfameraden , Herrn Reinhard
Thyssen , treten alle Mitglieder des
Schützenforps Donnerstag , 23 .
12 . 13. 45 Uhr , bei der Neiten
Kirche an . Anzug : Mantel und
Schühenhut . Der Vereinsführer .

Klavier , gut erhalten , in gute Hände
zu vermieten , Frau Siebrandts ,
Emden , Am Wall 4 .

Hühner entlaufen . Nachricht erbittet
Feeken , Emden , früher Bolten¬
torsgang 18 , jetzt Friesenstr . 22 .

Welcher Schneidermeister übernimmt
zeitgemäß Umänderung und

Ausbesserung d . Männerkleidung ?

Stulbuchaufnahme

1944
Die Anmeldung für die Ein¬

tragung der Stuten in das
Stuibuch hat unter Mitteilung
von Geburtstag und Jahr , Far¬
be und Abzeichen . Vater und
Mutter , Besitzer und Züchter
sowie Schauort schriftlich
bis zum 24 . Dezember zu

ertolgen .

Ostfriesisches Stutbuch

Noiden

DerAugen Scharbeit e

heißt für augengesunde

Arbeitsplatzbeleuchtung

sorgen , helẞt vor allem :

Blendung vermeiden . Gut

gerichtetes OSRAM - Licht

bewahrt vor leistungsmin¬
dernder Überanstrengung .

OSRAM
viel Licht für wenig Strone

Meldung erbeten Leer , Brunnen - Wieviel Wäsche besitzen Sie ?
straße 28 I .

Kinderschlitten zu laufen gesucht . Der Urlauber , der mit mir aus Diese Frage wird sich heuté manche
Leer, Königskamp 3 a. Italien tam und mir seinen Koi Hausfrau vorlegen . tine Ergänzung

Schultasche zu kaufen gesucht. Bon fet anvertraute , bitte sofort ist nur in geringem Umfange mög¬
wem , zu erfahren OT3 . Weener , Adresse schicken und Inhalt lich ; deshalb ist es notwendig ,
Sorst -Wessel -Straße , Ruf 196.

Stiege Langstroh tauft Franz
angeben . Georg Klockgether , Neu - den Bestand soweit als möglich
füdende , Oldenburg / Land , Ruf : zu erhalten . Durch falsche Be¬

Sarms , Grbum . Rastede 336 .

Wellblechgarage oder
handlung und Unachtsamkeit im

Holzbaracke Rind , dunkelschwbt .. 11/2 Jahre alt . Haushalt gehen jährlich für vie¬fauft Gerho . Arends , Moordorf . Ohrmarte 187/43 A. G. , abhan le Millionen Reichsm rk Wäsche

schuppen zu kaufen gesucht. An¬
Stabiler Kaninchenstall und Holz- dengekommen . Nachrichtgeber er¬

hält Belohnung . Jakob Jakobe , verloren ! Die Henkel - Lehrschrift :

gebote unter 1792 OT3 . Leer . Tannenhausen . Wäscheschäden und Ihre Verhü¬

Milchschaf aus der Weide abhanden Fülle von Beispielen über solche
tung " unterrichtet Sie an einer

Schreibmaschine zu taufen gesucht .
gekommen . Nachrichtgeber oder
Wiederbringer erhält Belohnung . Gefahren und gibt wertvolle Rat¬
Focke Schoon , Ostgroßefehn 134 . schläge zur Wäscheerhaltung . Ver¬

langen Sie kostenlose Zusendung .
Film Theater

Lichtspiele Schwarzer Bär " . Aurich . Als Drucksache an
Mittwoch und Donnerstag , tägl . persil - Werke , Düsseldorf15 und 18 Uhr : Biolanta " . Nach

an der Heizungsanlagegeschlossen bleis Wagenplane gefunden . Gegen Er - Sandharmonika geg. guterhaltenes Grottmann , Aurich, Georgſtr . 16.stattung der Unkosten abzuholen . Luftgewehr zu tauschen gesucht .
Ortsbauernführer Johann Best , Br . Brüning , Völlenersehn , Post Affordeon zu kaufen gesucht . An¬
Plaggenburg . Papenburg (Ems ) . gebote u . W 120 OT3 . Wtitmund .

und Umtauschstelle ist bis zum 10. . 1. Wäsche in Leer, Heisfelder Str ., ge- Gitarre , gut erh., geg. Nollschuhe, Spielsachen für Tjähr. Jungen und
funden . Geg . Erstatt . der Unfost . Schlittschuhe oder gute Jugend - 4jähr . Mädchen gesucht . Angebote
abzuh . bei Frau Albert . Alberts . bücher zu verbauschen . Angebote unter E 2633 OT3 . Emden .
Heisfelde , Feldweg Nr . 10 . unter W 119 OT3 . Wittmund .

Stellenangebote
Tiermarkt Burg mit Bleisoldaten , gut erhalt ..

geg . Puppe , Füllfederhalter oder Freundliches Mädchen für leichte
Herrenarmbanduhr zu vert . (Wert - Arbeit stellt ein W. Frerichs , Süd¬
ausgl .) . Leer , Hajo -Unten -Str . 79. arle 140 über Norden .

1944 geschlossen . Die Spinnstoffstelle be =
findet sich jetzt auf Zimmer 3/4 . Bis
zum 4. Januar 1944 werden Bezug¬
scheine nicht ausgestellt . Die Wohl
fahrtsabteilung ( Stadtsekretär Brandt )
befindet sich im Geschäftszimmer des
Elektrizitätsmerts (Rathaus , 2. Seifen¬
eingang ) . Weener , den 20. Dez. 1943. Kleines Laufschwein vertauft S .
Dax Bürgermeister . Frieling , Tichelwarf .

"
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der Novelle Der Schatten " , von Name :
Ernst 3ahn . Mit Annelies Mein¬
hold , Rich . Säußler , Hans Schlend
u . a . Jugend hat keinen Zutritt .

Ort :



Familienanzeigen

n Leer ,

Unsere fleine Gertrub ist angekommen .
Frauke Veldkamp , Hinderitus Velds
tamp . Bunde , den 14. Dezember 1943 .

burt eines fräftigen Jungen an . Lini
Funt , geb. Engberts , Otto Funt . Heis¬
felde , 13. Dezember 1943 .

Am 25. Dezember 1943 begehen unsere In dankbarer Freude zeigen wir die Ge¬
lieben Eltern , Johann Tebben und
Frau Johanne , geb. Brauer ,
den Tag der Silbernen Hochzeit . Die
herzlichsten Glück und Segenswünsche
Don den dankbaren Kindern Willi ,
Georg und Mimi ,

Geburten

Verlobungen

Ihre Verlobung geben bekannt : Hermine
Steen¬Weers , Uffz . Erich Werner .

felde , 3. 3 Leer Leer , z. 3. Olden¬
burg , Weihnachten 1943 .Durch Gottes Güte wurde uns heute

unser erstes Kind , ein gesunder Ihre Verlobung geben bekannt : Rinelde
Stammhalter , geschenkt In dankbarer Emfen , Johann Janssen , Obergefr .
Freude : Anni Heims , geb. Andreeßen , Wagnersfehn , 3. 3. Urlaub , Dez. 1913.
Obergefr . Erich Heims , z. 3. i. Westen . Statt Karten . Wir haben uns verlobt :Twiglum , den 14 Dez. 1943 , Liselotte Spiering , Adolf Herbült ,

Ewald -Johannes . 19. Dez. 1943. Dieter - Leutnant Artillerie -Regt .
leins Brüderchen , ein prächtiger Sonn¬ Ottersberg / Harn ., 3. 3. Elbing /West¬
tagsjunge , ist angekommen . In dank¬ preußen , Emden / Ditfr . , 3. i . Often .
barer Freude : 12. Dezember 1943.Anna Fisser , geb .
Barth , Matr . Diedrich Fisser . 3. 3 .
Finnland , Leer

Amanda Jakoba . Die glüdliche Geburt

in einem

Vermählungen

eines fräftigen Mädels zeigen wir in Ihre am 18. Dezember 1943 vollzogene
dantbarer Freude an , Bini Schmidt ,
geb. Brandt , Hermannus Schmidt ,
Holtland , den 18. Dezember 1943 .

Hilde Foline . Unser Sonntagsmädel ist

Vermählung geben bekannt : Johann
Harms und Frau Elisabeth , geb . de
Boer . Leer (Ostfr . ). Neuschanz (Holl .),
den 20. Dezember 1943 .

angekommen In dankbarer Freude : Ihre am 11. Dez. 1943 vollzogene Ver
Obergefreiter H. Ewen , z. 3. Ürlaub ,
und Frau , geb. Lammers . Neuburg ,
den 19. Dezember 1943 .

Hocherfreut zeigen wir die Geburt un¬
jeres Töchterchens , Marianne Helena ,
an . MA . -Feldwebel Martin Hartmann

mählung geben bekannt : Üfsz . Wiard
Weyerts und Frau Ulla , geb. Hahm .
Konradswaldau (Schles . ) , 11. Dez 1943 .

Danksagungen

Aufmerksamkeiten sagen wir unseren
herzlichen Dant , Klara Dirksen , Willy
Binner . Harsweg / Emden , 21. Dez. 1943 .

Etatt Karten . Für die uns zu unserer
Verlobung erwiesenen Aufmerksamkei¬
ten danken wir herzlich . Ida Hafer :
mann , Theodor Petersen . Holtgaste ,
Möhlenwarf , Dezember 1943 .

und Frau Lini , geb. Frerichs . Emden - Für die zu unserer Verlobung erwiesenen
Borssum , Liekeweg 11, 3. 3. Emden ,
Grasstr . 17, 15. Dezember 1943 .

Kari -Jürgen . Unser viertes Kind ist an
gekommen . In dankbarer Freude :
Gerd Gerriegen u. Frau , geb. Meiners .
Emden -Wolthusen , den 20. Dez. 1943 .

Ute Baute Antonie . Zu unserem Rudi
gesellte sich ein prächtiges Mädchen .
In dankbarer Freude : Henriette Voß ,
geb. Franssen , Rudolf Voß .
den 17. Dez. 1943 .

Siebrand . Unser erstes Kind , ein Sonn¬
tagsjunge , ist angekommen . Lieselotte
Rehberg , geb . Habelt . 3 3. Städt .
Krankenhaus , Herbert Rehberg , Obers
funtmaat . Aurich , den 19. Dez. 1943.

Emden ,

Emden , Kl . Deichstraße 26 .
den 15. Dezember 1943 .
Hart und schwer traf mich die

Nachricht , daß mein über alles ge =
fiebter , herzensguter Mann , unser fie =
ber Schwager , Onkel . Neffe u . Vetter ,
Maschinenmeister

Erich Westphal
im besten Mannesalter von 43 Jahren
durch einen Autounfall in Frankreich
sein Leben lassen mußte .
In tiefem Schmerz :

Frau Jeannette Westphal , geb. Con¬
rads , sowie Angehörige .

Trauerfeier am 1. Weihnachtstag , 10
Uhr , in der Neuen Kirche .

Kl .-Hollen , Nordgeorgsfehn ,
Lammertsfehn , Südgeorgsfehn ,
den 11. Dezember 1943.

Bon seinem Oberstabsarzt erhielten wir
die erschütternde , traurige Nachricht ,
daß mein innigstgeliebler , unvergeß¬
licher Sohn , unser herzensguter Bru¬
der und Schwager , unser lieber Onkel ,
Better und Neffe , Gefreiter

Johann Kickler
im Alter von 37 Jahren am 30. Nov.
1943 im Osten nach seiner schweren
Verwundung in einem Kriegslazarett
sanft entschlafen ist. Er wurde auf
einem Heldenfriedhof mit allen mili¬
färischen Ehren zur letzten Ruhe ge¬
bettet . Um so härter trifft uns dieser
Schlag , da sein einziger Bruder ihm
vor 31 Jahren in den Tod voran¬
ging . In tiefem Schmerz :

Frau Wobte Kidler , geb Groneveld ,
Lübbo Reiners und Frau Johanne ,
ceb . Kidler , Dirt Hasseler und Frau
Ettje , geb. Kidler , Frau Elisabeth
Ridler , geb. Boekhoff . Georg Hoppe ,
1. 3. Wehrmacht , und Frau Jannette ,
acb . Kidler , Hermann Zwid und
Frau Mettje , geb. Ridler , Wert
Eptes , z 3. Wehrmacht , und Frau
Dini , geb , Ridler , Grete Reiners
somie alle Angehörigen .

Trauerfeier Sonntag , 2. Jan . 1944 ,
10 Uhr , in der Kirche zu Hollen , wozu
wir alle herzlich einladen

Bunde , Charlottenpolder ,
Möhlenwarf . Holland .
Statt Karten . Großes Herzeleid

brachte uns die traurige , unfaßbare
Nachricht , daß mein über alles gelieb
ter , herzensguter , stets um mich be- .
sorgter Mann , unser lieber , unvergeß¬
ficher ältester Sohn , mein - licber , guter
Schwiegersohn , unser allzeit lebens¬
froher , guter Bruder , unser lieber
Schwager . Onkel , Neffe u . Vetter , Uffz .

Marten Janssen
am 30. Sept . 1943, 9 Tage nach seinem
36. Geburtstage , im Osten den Helden¬
tod fand . Er gab sein junges Leben ,
ich mein ganzes Glüd
3n unsagbarem Herzeleid :

Frau Janje Sanjjen , geb. Buß , Fa¬
milie Fenno Groen u. Frau , verw .
Janssen , Familie B. Buß sowie die
nächsten Angehörigen .

Gedächtnisfeier am 2. Weihnachtstag
in der Kirche zu Bunde , wozu wir alle
herzlich einladen .

Bunte (Ostfriesl . ) . Kreuzstr . 100,
Osnabrück , Goethestraße 2, und
Stralsund . im Dezember 1943 .

Unerwartet und schwer traf uns die
schmerzliche Nachricht , daß mein lieber ,
unvergeßlicher Mann , der glückliche
Vater meines Kindes , mein innigst¬
geliebter Sohn , Schwiegersohn , mein
einziger lieber Bruder Schwager , On¬
tel . Neffe und better . Obergefreiter

Alfred Voßgröne
suppführer in einem Gren . - Regt .,

Inhaber des Sturmabzeichens und der
Ostmedaille , am 5. Nov. 1943 in Süd¬
italien den Heldentod fand . Er gab
fein junges , hoffnungsvolles Leben im
Alter von 31 Jahren in die Hände
seines Schöpfers zurüd . Sein Kind
hat er nicht mehr gesehen . Möge er
in Frieden ruhen . In tiefer Trauer :

Line Boßgröne , geb. Kuiper , Ingo
Boßgröne , Wwe . Maria Boßgröne ,
Bootsmaat Julius Bozaröne u. Frau
Maria , geb. Schminie , Wwe . Harsine
Kuiper sowie alle Anverwandten .

Boen , Krufum , Kreis Melle ,
den 15. Dezember 1943 .
Wir erhielten die tieftraurige .

Nachricht , daß mein lieber Sohn , sei¬
ner beiden Kinder liebevoller Vater ,
unser lieber Bruder . Schwager , Onfel
und Vetter , Gefreiter

Dirt Smart '
im besten Mannesalter von 37 Jahren
nach schwerer Verwundung noch am
selben Tage im Feldlazarett verschieden
istst. Er starb als tapferer Soldat im
Kampfe um Leben und Dasein unseres
Voltes . Er wurde am 1. Nov. 1943
auf einem deutschen Heldenfriedhof un¬
ter militärischen Ehren bestattet .
In tiefer Trauer :

Wwe . 3. Swart , Anna , geb. Berg¬
haus , Geschwister somie Angehörige .

Zu unserer Silbernen Hochzeit sind uns
so viel Glückwünsche zuteil geworden ,
daß es uns nicht möglich ist, jedem
einzelnen zu danken . Wir bitten des¬
halb , unseren aufrichtigsten Dank ent
gegenzunehmen . Jakob Poppen und
Frau Janna , geb. Nichuisen . Widdels¬
wehr 23.

Upgant -Schott , 18. Dez. 1943 .
Wir erhielten die schmerzliche
Gewißheit , daß mein lieber , gu¬

ter Mann , meiner Kinder liebevoller
Vater unser treuer Sohn , Schwieger¬
sohn , Bruder , Schwager u . Onkel , Gefr .

Enno Lübben

Er

furz vor Vollendung seines 36. Lebens¬
jahres in den schweren Abwehrkämpfen
im Osten den Heldentod fand
wurde am 17 Nov 1943 mit allen
militärischen Ehren auf einem Helden¬
friedhof bestattet . Dieser Schicksalsschlag
trifft uns um so härter , da erst vor
einem Jahre unser Kind Gerhard sei¬
nem Vater in die Ewigkeit vora iging .
In tiefer Trauer :

Anni Lübben , geb Albrechts , Kinder
und alle Angehörigen .

Gedächtnisfeier am 25. Dez. , vormit
tags , in der Kirche zu Marienhase ,
wozu wir herzlichst einladen .

Stradholt . den 17. Dez. 1943 .
Von seinem Hauptfeldwebel er¬
hielten wir die tieftraurige , un¬

faßbare Nachricht , daß unser unvergeß¬
licher , heißgeliebter , stets treusorgender
Sohn , unser allzeit lebensfroher Bru¬
der und Better , Grenadier

Hermann Theodor Thaden
am 28, Sept . 1943 bei den schweren
Abwehrkämpfen im Osten im blühenden
Alter von 19 Jahren sein junges Le =
ben für Führer , Volk und Vaterland
opferte . In tiefer Trauer :

Heere Thaden und Frau Hempe , geb.
de Buhr , Anni Thaden , Gefr . Joh .
Thaden , z. 3. im Osten , Emil Tha¬
den , Helene Thaden , Eta de Buhr
sowie alle Angehörigen .

Gedächtnisfeier 1. Weihnachtstag , 10. 15
Uhr , in der Kirche zu Stracholt , zu
der wir alle herzlichst einladen .

Augustsehn , den 19. Dez. 1943 .
Mein lieber Mann , unser lieber ,
herzensguter Vater und Schwie

gervater , Bruder , Schwager und Onfel ,
Kaufmann

Otto Bruns
3. 3. Stabszahlmeister d. Res ., Inh .
des EK . II von 1914 u . Kriegsverdienst¬
treuzes 2. Klasse , ist heute in Holland
plöglich und unerwartet im Alter von
52 Jahren einem Herzschlag erlegen . In
tiefer Trauer im Namen aller An¬
gehörigen :

Erna Bruns , geb. Scheffler , Helga
Neubert , geb. Bruns , Inge Bruns ,
Ursel Bruns , Enno Neubert , cand .
ing . , 3. 3. Oberltn . d . Luftwaffe ,
Dr. med . Hein Rieth , 3. 3. Mar. - .
Oberarzt .

Tag der Beiseßung wird noch bekannt¬
gegeben .
Mit der Familie trauern

Mitinhaber und Betriebsangehörige
der Fa . Kramer & Brans , Augustfehn .

Weener den 18. Dez. 1943.
Vom Oberleutnant erhielt ich die
traurige unfaßbare Nachricht ,

daß mein lieber , stets um mich be¬
sorgter Mann , meiner beiden Kinder
stolzer , glücklicher Vater , unser lebens¬
froher Sohn , Schwiegersohn , Bruder ,
Schwager und Onkel , Wachtmeister

Ferdinand Klinghagen
Inhaber des EK . 2. KI . , Verwundeten¬
abzeichens und der Ostmedaille , am
25. Nov. 1943 im Osten im Alter von
30 Jahren den Heldentod fand . Er gab
sein Leben für Führer . Volt und Va¬
terland . In unsagbarem Schmerz :

Frau Ottilde Klinghagen , geb. Mül¬
ler , und Kinder Bernhard und Fer¬
dinand , Familien Klinghagen und
Müller sowie Verwandte .

Gedächtnisfeier am 1. Weihnachtstag in
der reform Kirche zu Weener .
Mit der Familie trauern

Führer und Gefolgschaft des Tele¬
graphenbauftrupps Weener .

Spols , den 18. Dezember 1943.
Vom Kompanieführer erhielten
wir die traurige Nachricht , daß

nach Gottes Willen am 29 Oft . 1943
mein lieber . herzensguter , unvergeßa
licher Mann , der liebevolle Vater un
jerer drei kleinen Kinder , mein lieber
Sohn . unser guter Schwiegerfohn .
Bruder . Schwaner und Onkel , Gefr .

Ernst Menno Janßen
in seinem 37. Lebensjahre in den
schweren Kämpfen im Osten sein jun¬
ges Leben hingeben mußte Hart trifft
uns dieser Schlag , da sein lieber
Bruder Focke 1914/18 sein Leben
opfern mußte und sein lieber Schwa¬
aer Foltert vermißt ist 3n stiller
Beugung unter Gottes Hand :

Amte Janzen , geb. Franzen , Kinder
Elina , Werner und Thees , Ehelina
Janzen , geb Baumann , Wübbe
Franzen und Frau Jmte , geb .
Harms . Familie Janßen , Familie
Franzen .

Trauerfeier am 13. Jan . , 10 Uhr , in
der Kirche zu Remels , wozu wir alle
herzlich einladen .

Esens , Dezember 1943 .
Hart und unbarmherzig hat uns
Sas Schicksal getroffen . Unser

einziger geliebter , hoffnungsvoller Sohn

Johann Werdermann

Gefreiter in einem Grenadier -Regt .. ist
in den erbitterten Kämpfen an der
sübitalienischen Front am 2. Dezember
1943 in seinem soeben vollendeten
19. Lebensjahre gefallen . In liebem ,
immerwährendem Gedenken seine un¬
tröstlichen Eltern :

Johann Werdermann u. Frar Dora ,
geb. Behrens ,

Gedenkfeier am 1. Weihnachtstag in
der Kirche zu Glens .

Eilsum , den 20. Dezember 1943 .
Statt des Ansagens . Wir er
hielten unerwartet vom Stabs¬

arzt die tieferschütternde Nachricht ,
daß unsere herzensqute , innigstgeliebte
unvergeßliche Tochter , unsere liebe ,

Rote -Kreuz -Schwestergute Schweiter .

Lina Fenkea Keller
im Lazarett in Lemberg nach 2jähriger
Dienstzeit im blühenden Alter von 23
Jahren nach furzer Krankheit am 7.
Dez. 1943 verstorben ist . Sie starb für
Führer , Volf und Vaterland .
In unsagbærem Schmerz :

Die schwergeprüften Eltern Marine¬
P . -Feldwebel Jan Keller , 3. 3. im
Westen , und Frau Meentje , geb .
Saathoff . Gefr . Peter Keller , z. 3 .
im Osten , Jannette Keller , Fento
Keller , Jan Keller . Peter Saathoff
u. Frau Fente , geb. Gontjes , Wwe .
Tammelina Keller , geb. Wübbena ,
sowie die nächsten Anverwandten .

Gedächtnisfeier am 1, Weihnachtsfeier¬
tag , 14 Uhr , in der Kirche zu Eilsum ,
wozu wir alle herzlich einladen .

Leer , Hajo -Unten -Str . 59 , u . Breddin ,
den 20. Dezember 1943 .

Nach kurzer Krankheit starb heute plöz¬
lich und unerwartet unsere innigft¬
geliebte , treusorgende Mutter , Schwie¬
germutter , Großmutter , Schwägerin u.
Tante , Witwe

Charlotte Weber
geb. Duden

im eben vollendeten 73. Lebensjahre .
In tiefem Schmerz :

Gerhard Blatte u . Frau Frida , geb.
Weber , Siebo Peters und Frau
Auguste , geb . Weber , Wilhelm
Bruns u . Frau Wilhelmine , geb.
Weber , Obergefr . Karl Weber , 3. 3 .
Urlaub , Obergefr . Wilhelm Weber ,
3. 3. im Often , sowie 3 Enkelkinder .

Beerdigung Freitag , 24 Dez .. 14 Uhr ,
von der Kapelle des luth . Friedhofs .
Trauerfeier 1/2 Stunde vorher .

Ihrhove , den 20. Desember 1943 .
Heute 131 Uhr ging unser lieber ,
herzensquter Vater , unser lieber Bru¬
der , Schwager u. Ontel , Blickermeister

Jan Hippen
im Alter von 64 Jahren , im festen
Glauben an seinen Erlöser , nach schwe=
rer. Krankheit heim . In tiefem Schmerz :

Uffz . Sinnrich Hippen , 3. 3. im
Felde , Anna Hippen sowie die näch
sten Angehörigen .

Beerdigung Freitag , 24. Dez. , 13. 30
Uhr . Trauerfeier 1/2 Stunde vorher .

Brückenfehn . den 19. Dezember 1943 .
Heute morgen starb nach kurzer , hef=
figer Krankheit mein liebes Töchter¬
chen und Schwesterchen , unser aller
Sonnenschein

Harmine Thea Margret
im zarten Alter von 7 Monaten . Sie
folgte ihrem lieben Vater nach 11
Monaten . In stiller Trauer :

Fran Theda Wattjes , geb. Grüssing ,
Kinder und alle Angehörigen .

Beerdigung 23. Dez. , 14 Uhr . Diese
Anzeige gilt gleichzeitig als Einladung .

Victorbur , den 18. Dezember 1943 .
Statt Karten . Heute entschlief nach
langem , schwerem Leiden , im festen
Glauben an ihren Erlöser , meine in¬
nigstgeliebte Frau , unsere liebe , treu¬
sorgente Mutter , Schwiegertochter ,
Schwester . Schwägerin und Tante

Sanna Dörnath
geb. Rimts

in ihrem 56 Lebensjahre .
In unsagbarem Schmerz :

Santo Dörnath , Kinder sowie alle
Angehörigen .

Beerdigung Donnerstag , 23. Dezember ,
11. 45 Uhr , vom Sterbehause .

Altona , Scharmbek , Hainichen , Hude ,
Loquard und Bewsum , 17. Dez. 1943 .
Statt Karten . Gestern in später
Abendstunde nahm der Herr unsere
herzlich geliebte Tante und Großtante ,
Fräulein

Fenna Reemtsma
im fast vollendeten 80. Lebensjahre
plötzlich aus unserer Mitte . Ein Leben
voll rührender Selbstlosigkeit für ihre
Lieben und Mitmenschen hat damit
sein Ende gefunden , Tief betrauert von

den Angehörigen .
Beisetung Freitag , 24. Dez. , 10 Uhr ,
von der Friedhofskapelle Bolardusstr . ,
Emden . Trauerfeier daselbst 1/2 Stunde
norher .

Greetsiel , den 14. Dezember 1943 .
Heute nahm Gott der Herr unsere heiß¬
geliebte , herzensgute Tochter u. Schwe¬
ster , unser geliebtes Enteltind , unsere
liebe Anverwandte

Stientje Yster
nach kurzer , heftiger Krankheit im
blühenden Alter von 19 Jahren von
uns . Durch ihr allzeit liebenolles ,
hilfsbereites und freundliches Wesen
hat sie uns viel Freude bereitet
In tiefer Trauer :

Strm . Gerd Yster , 3. 3. Kriegs¬
marine , u. Frau Frauke , geb. Baal¬
mann , Geschwister , Großeltern sowie
die nächsten Anverwandten .

Beerdigung fand Sonntag , 19. 12 . statt .

Nordernen , im Dezember 1943 .
Am 9. 12. verschied im Alter von
84 Jahren unsere liebe Mutter und
Großmutter

Friede Kolbe
geb. Wessels

Freg . -Kpt . Carl Kolbe , im Felde ,
und Familie , Emma Kolbe , Luisa
Hermansen , verm . Kolbe , und Sohn .
Frau Dora Reiß .

Die Beerdigung unserer Mutter , Frau
Catharina Sachs , am 23. Dez. , 15 Uhr ,
findet nicht von der Friedhofskapelle
an der Bolardusstr ., sondern von de
Reuen Kirche in Emden aus statt

Danksagungen

Allen , die uns in unserem schweren
Leid anläßlich des Hinscheidens meiner
lieben , unvergeßlichen Frau , meiner
herzensguten Mutter , meiner einzigen
Schwester . Gebbine Wente , geb. Bat¬
fer , ihre reiche Anteilnahme erwiesen
haben sprechen wir unseren herzlichsten
Dant aus . Hinrich F. Wenke , Gren .
Gerhard Wente , z. 3. im Felde , Geert
2. Batter und Frau Johanna , geb .
König . Nordseebad Borkum , den
11. Dezember 1943 .

Für die vielen Beweise herzlicher
Anteilnahme anläßlich des schweren
Verlustes meines innigstgeliebten Man¬
nes , unseres liebevollen Vaters , lieben
Sohnes und Schwiegersohnes , Meister
der Schußpolizei Foco Theodor Janssen ,
sagen wir allen , besonders Herrn Pa
stor Addicks , unseren tiefempfundenen
Dant Frau Wilma Janssen , geb .
Janssen , Kinder . Familie Berend Jans¬
sen. Holtland . den 11 Dez 1943 .

Für die uns erwiesene Teilnahme an¬
läßlich des Heimganges meiner lieben
Frau unserer guten Mutter Frau
Anna Klaassen , geb. Ruiter , ſagen wir

Tönjesunseren tiefgefühlten Dant .
Klaassen und Kinder , Weener , den
9. Dezember 1943 .

Für alle uns erwiesene Teilnahme
anläßlich des Heimgangs unserer lie¬
ben Schwester , Frau Rena Bohm ,
danken wir herzlich Kina und Kätie
Mansholt im Namen aller Hinter¬
bliebenen . Leer den 11 Dez. 1943.

Für die vielen Beweise herzlicher
Teilnahme anläßlich tes Hinscheidens
meiner lieben Mutier , unserer lieben
Schwester , sprechen wir unseren innig¬
sten Dank aus Theodore Meyer , Ge¬

Nortmoor .schwister Meyer .

Für die vielen Beweise herzlicher
Teilnahme anläßlich des Heldentodes
meines lieben Sohnes und Bruders ,
Grenadier Friedrich Zittlau , sprechen
wir allen unseren herzlichen Dank aus .
Frau V. Zittlau Wwe . und Kinder .
Weener , den 8. Dezember 1943 ,

Für die vielen Beweise herzlicher
Teilnahme aniäßlich des schweren Ver¬
lustes meines lieben Mannes , unseres
guten Vaters danken wir herzlich Im
Namen aller Angehörigen Frau Anije

Freudenberg . Kirch¬Behrens , geb
dorf II , den 11. Dezember 1943 .

Für die vielen Beweise herzlicher
Teilnahme anläßlich des Todes unserer
lieben Mutter , Frau Estea Kromminga ,
geb. Voß , sprechen wir unseren innig¬
sten Dani aus .. Die Kinder , Leer ,
den 9. Dezember 1943 .

Allen , die uns in unserem schweren
Leid anläßlich des Heldentodes unseres
lieben Sohnes und Bruders , Theodor
Beenen ihre Anteilnahme entgegen¬
brachten , sagen wir unseren innigsten
Dant Familie Hindert Beenen . Bunde ,
den 11. Dezember 1943 .

Für die vielen Beweise herzlicher
Teilnahme anläßlich des Heldentodes
unseres über alles geliebten , herzens¬
guten Sohnes und Bruders , Gefr .
Gerd Dirts , sprechen wir allen , die
unser in unserem Herzeleid gedachten ,
unseren innigsten Dant aus . Familie
Joh . Dirks und Frau , geb. Lichtsinn .
Ludwigsdorf , den 10. Dezember 1943 .

Für die vielen Beweise herzlicher
Teilnahme anläßlich des Heldentodes
unseres lieben Sohnes und Bruders ,
meines lieben Bräutigams , Obergefr .
Hendrik Jan Immenga , sprechen wir
allen unseren herzlichsten Dank aus .
Namens der Angehörigen Familie D.
3mmenga .

Statt Karten . Allen , die uns in
unserem Leid ihre Liebe und Anteil
nahme an dem schweren Verlust an¬
läßlich des Heldentodes meines so sehr
geliebten Mannes , meines lieben Soh¬
nes , unseres lieben Schwiegersohnes ,
Uffz . Klaas Yster , entgegenbrachten ,
sprechen wir unseren tiefempfundenen
Dant aus . Frau Johanne Yster , geb.
Aits , Familie Yster , Familie Aits .
Stapelmoor , den 10. Dez. 1943 .

Für die wohltuenden Beweise herz¬
licher Teilnahme anläßlich des Ab¬
lebens unserer lieben Mutter u . Groß¬
mutter , Frau Gretchen Neddermann ,
geb. Manoth , sprechen wir allen un¬
seren herzlichsten Dank aus . Die trau
ernden Kinder u . Angehörigen . Leer ,
im Dezember 1943

Allen , die uns in unserem tiefen
Leid ihre Liebe und Anteilnahme an
dem schweren Verlust anläßlich des
Heldentodes unseres lieben , unvergeß¬
lichen Sohnes und Bruders , meines
treuen , unvergeßlichen Bräutigams ,
Obergefr Daniel Harms , entgegen =
brachten , sprechen wir hiermit unseren
innigsten Dant aus . Familie Wille
Harms , Westermarsch II , Dora Müller
und Familie , Ofteel

Allen , die uns in unserem schweren
Leid aus Anlaß des Heldentodes un
jeres lieben Sohnes und Bruders , Gre¬
nadier Haye Fleßner , ihre Liebe und
Anteilnahme entgegenbrachten , sprechen
wir unseren herzlichsten Dank aus .
Familie Eilt Fleßner , Ludwigsdorf .

Statt Karten . Für die uns in so
überaus reichem Maße erwiesene Liebe
und Teilnahme an dem schweren Ver¬
Tust anläßlich des Heldentodes meines
so sehr geliebten . unvergeßlichen Man¬
nes , seines Söhnchens treusorgenden
Baters . Ober -Wachtmeister Bernhard
Meinders , sprechen wir allen unseren
tiefempfundenen Dank aus . Im Namen
aller Angehörigen Frau Hanna Mein¬
ders , geb. Voermann . und Söhnchen
Jan . Leer , den 12. Dezember 1943 .

Statt Karten . Für die uns ' n so
reichlichem Maße erwiesene Teilnahme
anläßlich des Hinscheidens unserer bei¬
den lieben Entschlafenen sagen wir
allen unseren herzlichsten Dank . Im
Namen aller Angehörigen Frau Martha
Seemann und Kinder . Detern , den
12. Dezember 1943 .

Statt Karten . Für die vielen Be¬
weise herzlicher Teilnahme anläßlich
des Hinscheidens meines lieben , unver¬
geßlichen Mannes , unseres guten Va¬
fers und Schwiegerpaters sprechen wir
allen unseren tiefempfundenen Dank
aus . Frau Maria Wesemann Wwe .
und Kinder . Papenburg , Leer ,
Dezember 1943 .

m

Statt Karten . Für die vielen Be¬
meise herzlicher Teilnahme anläßlich
des Todes unseres über alles geliebten
Sohnes , unseres Herzensouten Bruders
und Onkels , Freert Wessels , sprechen
wir allen , die unser in unserem Herze
leid gedachten unseren inniasten Dank
aus . Gerd Wessels und Frau , geb.
Kruse . Bunde , den 8 Dezember 1943

Allen , die uns in unserem schweren
Leid aus Anlaß des Heldentodes mei
nes geliebten Mannes , unseres lieben
Vaters . Gefr . Ernst Pöpfen , ihre Liebe
und Anteilnahme entgegenbrachten .
sprechen wir unseren tiefempfundenen
Dant aus . Wilhelmine Pöpfen , Kinder
und Angehörige , Brunn .

Statt Karten . Für die vielen Be¬
weise herzlicher Teilnahme anläßlich
des Todes meines lieben Mannes
möchte ich allen auch im Namen der
Angehörigen meinen tiefempfundenen ,
herzlichen Dant aussprechen . Frau Geer¬
dine Vasen , geb , Geerds , Emden .

Aerztetafel

Dr . Roelfs , Dornum . Sprechstunden

Werbeanzeigen

bis auf weiteres nur von 9 bis 11 Emder Bank
Uhr .
erbeten .

Bestellungen bis mittag

Zahnpraris Dr . Lompe , Norden .
Geschlossen von Donnerstag , 23 .
12

jetzt in der

1943 bis einichi. Montag Commerzbank, Am Delit
3. 1. 1944 .

Dentistentafel

Ann . Kremer , Dentistin , Dornum .
Vom 22. Dezember bis zum 3 .
Januar feine Sprechstunden .

Geschäftliches

Karbid - Tischlampen wieder vorrätig .
Poppen , Fahrradhandlung .

Ochtelbur .
R.

Unser Geschäft bleibt trauerhalber
Freitag , 24. Dez . , geschlossen
Familie J . Hippen , Ihrhove .

Walther , Rechtsanwalt und Notar ,
Emden . Praris vorläufig Amts¬
gerichtsgebäude 1. Stock , 3im
mer Nr . 15 .

Unsere Geschäftsräume bleiben am
30. und 31. Dezember 1943 wegen
Jahresabschlußarbeiten für hen
Publikumsverkehr geschlossen .
Kreissparkasse Wittmund
friesische Sparkasse - nebst Haupt¬
zweigstellen Esens und Friede¬
burg ; Spar - und Darlehnstasse
Wittmund , e . G. m,b. S . ; Volksbank
Esens , e . G. m. b . 5 .; Spar : und
Darlehnskasse Harlingermarsch " ,
Carolinenfiel , e . G. m. b. 5 . ; Spar

Oft

und Darlehnstasse Friedeburg ,
e . G. m. b. 5. ; Spar - und Darlehns
tasse Leerhase , e . G. m. b . 5 .

Mit 4 Liter Milch können Sie ein
Päckchen Vogeley - Pudding fochen .
So ausgiebig sind seine guten
Zutaten . Er muß aber dann mit
dem Schneebesen fräftig aufge =
schlagen werden . Das gibt eine
Lockere , fremartige Nachspeise , die
gut sättigt . Vogeley - Süßspeisen .
föstlich und nahrhaft !

Kohlen -Range . Wohnung : Menso¬
Alting -Str . 5. Verkauf ab Lager
Bahnhof -Süd von 10 bis 12 Uhr .

Die uns gegebenen Aufträge zum
chem . Reinigen u . Färben bitten
mir bis zum 22. 12. abzuholen , da
deren weitere Aufbewahrung
wegen Maschinenreparatur nicht
möglich ist . Färberei Alting , Leer .

Kein Fell darf umkommen in dieser
Zeit . Liefert alle Hasen - , Kanin - ,
Iltis - , Fuchs - und Wieselfelle ab
au die Ankaufsstelle Julius
Müller , Leer , nur Hindenburg¬
straße 4. Seiteneingang .

Der Fahrradstand am Bahnhof Leer
ist am 24. Dez . ab 18 Uhr und am 1.

Weihnachtstag geschlossen . Am 26 .
Dez . um 5 Uhr geöffnet . Saathoff
und Koning , Leer .

Die Praris des verstorbenen Rechts¬
anwalts und Notars Walter
Poppinga in Norden wird vor
Täufig durch mich fortgeführt .
Sprechstunden sind auf dem Büro .
Hindenburgstr . 85 , zu erfragen .
Heinrich Maaß , Rechtsanwalt und
Notar , Norden .

Betr . Zeitschriftenlieferung . Die Lie¬
ferung der Zeitschriften ist 3. 3 .
nicht möglich . Wir bitten unsere
Abonnenten freundlichst um Ge¬
duld . W. J . Leendert , A. und L.
Börner , Leer .

Köstlichen Brotaufstrich stellt sich die
Hausfrau aus Reichelts Kunst
honigpulver und Zucker her . Jede
Hausfrau lobt . Auch vorzüglich
zum Pfefferkuchenbacken . Probieren
Sie ! Stück 16 Rpf . (Senden Sie
einen Markschein ein Sie erhal¬
ten 5. Pulver und 11 Rpf in Mar¬
fen zurück ) direkt vom Hersteller ,
B Reichelt . Breslau 5. Schließ
fach 36 662
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Das gute
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teefün

TEEKANNE
MARKе

MesserGabelLöffel
rufen :Erkältung zieht man sich leicht zu .

wenn man aus überheizten 3im¬
mern ins Freie tritt . Daher die Putz uns , ohne zu kratzen . Wie
Wohnräume nicht überheizen und
teine Rohle vergeuden . So ver - sind heute schwer zu ersetzen !

meidet man Erkältung und beugt Putz uns mit VIM von Sunlicht ,
den häufig folgenden ernsteren Er¬
frankungen vor auch wenn das
wirksame und so bequem anzu
wendende Formamint heute nicht
immer zu haben ist . Bauer & Cie .
Berlin .

das allen Schmutz so schonend

und doch so gründlich löst !" Das

allverwendbare VIM enthält eine

seifenartige Substanz ; es wird
Warum immer gleich Arzneimittel " ? bei vielen ReinigungsarbeitenGegen kleinere Alltagsbeschwerden

helfen oft befannte Hausmittel , an Stelle von Seife verwendet .
wie sie auch der Arzt empfiehlt .
Nuke also in folchen Fällen deren schont den Hausrat
Heilkraft ! Um so sicherer werden
dann Dir und allen bei ernstlichen
Leiden die vom Arzt verordneten
Arzneimittel in jedem Falle zur
Verfügung stehen. Sat Dir aber spart die Seif
der Arzt ein Medikament etwa
eines unserer bewährten Präpa¬
rate ! für bestimmte Zeit ver¬
ordnet so nüßt es Dir nichts ,
wenn Du es trotzdem länger ge¬
brauchst . Im Gegenteil , das
tönnte vielleicht nachteilig sein .
Hast Du noch Beschwerden , so tann
nur der Arzt entscheiden ob die
Arznei weiterhin am Plate ist .
Wertvolle Heilmittel werden so zu
Deinem und aller Nuken gespart .
Chemisch pharmazeutische Fabrik
Adolf Klinge , Berlin .

Verkäufe

Herrenrockanzug , schwarz , 100 RM .
zu verf . Zu erfrag . OT3 . Gjens .

Einige Jugendbücher , Stück 2 - 3
Steffen ,RM , zu verkaufen . G.

Leer , Johannstraße 1 .
Rundfunkapparat (Mende , Batterie¬

gerät ) , 250 RM , zu verfaufen .
Joh . Harms , Westwarsingsfehn .

Zisch , hell gestrichen . 14 RM , zu
verk . Leer , Augustenstr . 42 lints .

Photoapparat , 9 mal 12 , gut er =
halten , 90 RM , umständehalber zu
verf . D. Hilbrands , Filsum .

Eich . Ausziehtisch , 75 RM . . zu ver
taufen . Zu erfrag . OT3 . Aurich .)

Violinzither , gut erhalten , 30 RM
verkauft Diederite Buhr , Riepe .

VIM

Für Füße , die viel
leisten müssen , ist
ein Saltrat - Bad eine Erlösung .
Der Soldat an der Front
braucht Saltrat . Senden Sie
ihm deshalb die Saltrat - Pak .
kung , die Sie ab und zu in
Apotheken und Drogerien
kaufen können .

Saltrat

Guttalin
Schuhcreme

sparsam
auftragen!



Tapferer Landsmann

0 Wie wir bereits berichteten , hat der
Führer Feldwebel Martin Veldtamp ,
Gruppenführer in einem Grenadier -Regiment ,
das Ritterkreuz des Eisernen Kreuzes nerliehen .
Feldwebel Martin Veldkamp , am 3. März 1913
als Sohn eines Landwirts in Völlener

wehrdeich geboren , jetzt in Emden wohn¬
haft , hatte nördlich Orel im Gegenangriff eine
Höhe erkämpft und hielt sie gegen den Ansturm
starter feindlicher Kräfte . Durch ein Artillerie
geschoß wurde ihm dabei der rechte Arm zer¬
trümmert . Trotzdem . hielt er , da seine kleine
Kampfgruppe sonst führerlos gewesen wäre , so¬
lange aus , bis Verstärkungen herangekommen
waren .

Aus ostfriesischen Sippen

otz. Heute kann Rentner Johann Buß in
Aurich in geistiger und förperlicher Frische
seinen 92. Geburtstag feiern . In Aurich ge¬
boren, hat er ein arbeitsreiches Leben hinter
sich. In jungen Jahren hat Buß die Welt be¬
reist und war auch in Amerika. Dann betrieb
er in Aurich eine Gastwirtschaft , den heutigen
Friesenhos " . Später war er Marktpächter und

auch heute noch hebt er im Auftrage der Stadt
die Marktgebühren. Wir wünschen dem alten
Ostfriesen auch fernerhin einen geruhsamen und
gesunden Lebensabend .

Am 22. Dezember fann Witwe Jantine
klaaken , geborene Voskamp , ihr 90. Lebens¬
jahr vollenden . Nachdem sie 1901 ihren Mann
verlor , war sie 25 Jahre als Haushälterin bei
Mühlenbesizer W. Loomann in Bunde tätig .
Frau Klaaßen ist noch sehr rüstig . Seit einigen
Jahren wohnt sie bei ihrer Nichte in Bloher
felde bei Oldenburg .

Am 19. Dezember fonnte Käthe 3o .
hannsen , geborene Bohne , die Witwe des
Apothekers Dietrich Johannsen in Esens ,
ihren 89 . Geburtstag feiern . Die Jubilarin ist

Sichtbarer Ausdruck nationalsozialistischen Wollens Never Terrorangriff auf Bremen

() In den Mittagsstunden des Montag

berverbände unter starkem Jagdschuß einen
unternahmen größere US. amerikanische Bom

gegen die

und

Der Gauleiter auf der Tagung der sozialen Fachkräfte der NS . -Volkswohlfahrt
: : Die Arbeits - und Schulungstagung der habe nichts zu tun mit der Art und Weise , ich weren Terrorangriff

über 400 jozialen Fachkräfte aus allen Arbeits - mit der einst Parteien und Interessen Politik Stadt Bremen . In groher Höhe , aber , bai
gebieten der NS . Volkswohlfahrt trieben . Politik sei die Verankerung der gesams flarer Erdjicht warfen fie in mehreren Teppich
flang mit einer Rede des Gauleiters im ten deutschen Welt im Leben des Volkes . Es und Reihenwürfen zahlreiche Spreng¬

großen Schloßsaal in Oldenburg aus . Vor scheine zwar so, als ob in unserem soldatischen Brandbomben , die zum weitaus größten Teil
her hatte Gauhauptstellenleiter Haase an Zeitalter nur wenig Zeit für die vielen so in dicht besiedelte Wohnviertel fielen und

Stelle des dienstlich in letter Minute verhin zialen Aufgaben in den Familien und in der hier schwere Verwüstungen anrichteten .
derten Reichsamtsleiters Althaus aus dem Betreuung am einzelnen Volksgenossen bleibe . Eine hohe Zahl von Wohnhäusern wurde durch
Fronterlebnis heraus die Impulse der natio - Doch auch diese Arbeit gehöre untrennbar Sprengwirkung und Brand zerstört oder schwer

nalsozialistischen Weltanschauung in der Ge zur Politit nationalsozialistischen beschädigt . Zerstört wurden ferner : Ein großes
öffentliches Gebäude , eine Schule und eine hisgenwart entwickelt und mit seinen Worten auf Reiches ..

die Ansprache des Gauleiters vorbereitet . storische Mühle ; meiterhin wurden schwer bes
Der Gauleiter dankte den um ihn versam schädigt : Ein Krankenhaus , eine Kirche , einGauleiter Paul Wegener sprach zunächst melten Fachkräften des Amtes Volkswohlfahrt Museum und drei Schulen sowie mehrere öfvon dem Ernst der Zeit und betonte , daß das in der Gauleitung , in den Kreisen und Ortsfentliche Gebäude . Die Verluste unter derdeutsche Volk von seiner Umwelt nichts mehr

zu erwarten habe . Um so notwendiger sei es , liche Pflichtauffassung und die viele schusdisziplin der Bremer verhältnismäkig ges
gruppen des Nordseegaues für ihre vorbild = Zivilbevölkerung sind dank der guten Lufts

sich immer wieder vor Augen zu halten , daß es
ieht in diesem geftioen mestum vannenden Kleinarbeit , die von ihnen unter den erschwer ring . Sie betragen nach den bisherigen Feis
Ringen nicht , um die Interessen irgendeiner ten Kriegsumständen geleistet wurde . In seine stellungen 20 Gefallene , 40 Verwuns
Organisation gehe, sondern um das Leben in für die Haltung , mit der sie bisher die Not ,

Dantesmorte schloß er die Anerkennung ein dete und 45 Vermikte .

Deutschland schlechthin . Die Nationalsozialis die durch. feindliche Terrorangriffe hervorgeru : Niederdeutsche Umschanstische Volkswohlfahrt , stelle daher auch feine fen wurde , lindern halfen und sich mutig beiOrganisation unter Organisationen dar , son- der Abwehr der Gefahr einsetzten Die vor unsdern sei der sichtbare Ausdruck des national¬
sozialistischen Wollens überhaupt Selten habe liegende Zeit werde nicht leichter, eher noch
es die Geschichte einer Generation ermöglicht, um dem letzten Ansturm zu trozen . Der deut¬

schwerer set . Alle Kräfte würden mobilisiert ,

zu sehen , wie das Schicksal ihr in ihrem Wol
len recht gebe. Zum ersten Male in der deutsche Sieg werde alle Anstrengungen helohnen
schen Geschichte sei dies fegt einer Generation und den sozialen Fachkräften der NSV neue

und herrliche Aufgaben eröffnen in ihremzuteil geworden .
Wer in der sozialen Arbeit stehe, wie es die Dienste für ein gesundes und glückliches deut¬

sches Volt .
Fachkräfte der NSV . tagtäglich tun , der handle
recht , wenn er immer wieder in seiner eigenen Gauamtsleiter Denfer versprach

täglichen Aufgabe den völkisch bedingten poli - | Gauleiter treue Gefolgschaft im Namen seiner
tischen Auftrag erblicke . Politit , wie sie die Mitarbeiter und schloß die Tagung mit dem

Ba ,nationalsozialistische Weltanschauung verstehe , Treugelöbnis zum Führer .

Vor 100 Jahren : Der erste Dampfer Ostfrieslands

( ) Aschendorf . Jede Ortsgruppe .
schenkt ein Kaninchen . Eine besonders.

dete Goldaten hat sich die Frauens
nette Weihnachtsüberraschung für verwuns

schaft, des Kreises Aichendorf ausgedacht, Jede
Ortsgruppe schenkt ein fettes Kaninchen . Das er¬
gibt bei 38 Ortsgruppen einen ordentlichen .
Meihnachtsbraten für die Verwundeten eines
Lazarettes .

0 Cloppenburg . Tödlicher Unfall .
Ein Heizer , der beim Wassernehmen die Loko¬
motive verlassen hatte , überhörte auf dem hielle
gen Bahnhof das Nahen einer anderen

Lokomotive . Er wurde von dieser erfaßt , ein
Stück mitgeschleift und auf der Stelle getötet .

() Cughaven . Durchlochendes Wasser
verbrüht . In einem unbewachten Augensförperlichund geistig nochsehr frisch und nimmt. Reederei „Concordia " in Emden - Fahrten nach Leer , Delfzyl und Greetsiel blid fiel das Kleinkindeiner hiesigen Familiean allen Tagesereignissen regen Anteil .

Weichenwärter in Ruhe Johann Müh .
ring jen . in Leer vollendet am 25. Dezember
sein 80. Lebensjahr . Mühring war vierzig
Jahre an der Bahn als Weichenwärter tätig .
Acht seiner Kinder umgeben noch heute ihren
Vater ; nur der neunte , der sich bei Ausbruch des
Ersten Weltkrieges freiwillig meldete , opferte
sein Leben fürs Vaterland . Die Ehefrau des
Achtzigjährigen starb schon 1909 .

Presse als Führungsmittel
: : Die Sauptschriftleiter und

Schriftleiter der Zeitungen des Nordsee .
gaues Weser -Ems sowie die Parteigenossen und
Parteigenofsinnen des Pressepolitischen Appa¬
rats der NSDAP . waren in der Gau haupt¬
stadt zu einer Kriegsarbeitstagung zusam¬
mengekommen, die den Journalisten Gelegen
heit gab , sich mit den besonderen, gerade im
gegenwärtigen Stadium des Krieges wichtigen
Aufgaben , der Presse als Führungsmittel er¬
neut vertraut zu machen . Der Stellvertreter des
Reichsverteidigungskommissars Weser -Ems ,
Senator Dr. Fischer , gab in einem länge
ren Referat einen vielseitigen Ueberblick über
den Aufbau der Verwaltung im Nordseegau ,
wie er sich bis zur Einsegung des Gauleiters
als Reichsverteidigungskommissar und nun¬
mehr im Zeichen der zivilen Reichsverteidi¬
gung darstellt . K. Gaustabsamtsleiter Hage :

erörterte zahlreiche Probleme desmann

Krieges , um deren Lösung und Ueberwindung
sich zur Zeit die Führung des Gaues Weser¬
Ems bemüht . Der Redner stellte den Führungs =.
anspruch der NSDAP , heraus und sprach mit
leidenschaftlichen Worten von dem unbedingten
Siegeswillen , der Partei und Bresse gleicher¬
maßen erfüllt . Ausgehend von der Barole des
Reichspressechefs Dr . Dietrich auf der vierten
Kriegsarbeitstagung der deutschen Presse in
Weimar fam Gaupresseamtsleiter Bling
auf die unmittelbaren Aufgaben des journali
stischen Alltages zu sprechen und gab seinen
Berufsfameraden anhand eines reichhaltigen
Ueberblickes über die militärische und politische
Lage die Marschrichtung für die nächste Zu¬
funft . Die Presse des Gaues Weser -Ems wird
unter Einsatz aller Kräfte nach den Worten
des Reichspressechefs handeln . der in Weimar
sagte : „Wenn Ihre Leser Sie fragen , wann der
Krieg zu Ende ist , so antworten Sie : Wenn

wir geliegt haben ."

Ausbildung ziviler Kraftfahrer

otz . Wann kam das erste Dampfschiff nach denn er antwortete : „ Wenn es nicht ein schönes
Ostfriesland , bzw . nach Norderney , Schiff wäre , hätte es ja auch nicht den Namen
Emden , Leer , Greetsiel und Delf der Taufpatin erhalten !"
3y1 ? Es geschah am 14. Juli 1841 und bedeu¬
tete für unsere Großpäter ein großes Ereignis .
Es war der Bremer eiserne Raddampfer , der
zwischen Bremen und Norderney fuhr , und
einen Abstecher nach Emden machte , um von
dort eine Vergnügungsfahrt nach Norderney
auszuführen . Ebenso besuchte das Schiff Leer
und ( am 28 . Juli 1841 ) Greetsiel , um von
diesen Orten ebenfalls Sonderfahrten nach
Norderney auszuführen . „Telegraph " hieß der
Dampfer .

Schon 1842 wurde dann von den rührigen
Emder Schiffahrtsinteressenten eine Dampf
schiffahrts-A. -G. unter dem Namen „Concora
dia " begründet . Auch Stadt und Landschaft
übernahmen je 50 Attien für 5000 Thaler ".
Man ließ in England ein Dampfschiff erbauen ,
das zunächst den Fährdienst zwischen Emden
und Delfzyl übernehmen sollte , dann aber auch
Bergnügungsfahrten nach Norderney und Bor¬
fum machte . Es war ebenfalls ein eiserner
Raddampfer , der den Namen „Kronprin¬
zessin Marie " nach der hannoverschen Fürstin
erhielt . Am 26. Dezember 1843 - also vor
hundert Jahren ! - lief das Schiff unter
dem Jubel der Bevölkerung im Em der

Schiffer Gerriet Dirks , der das Schiff auch
Safen ein . Kapitän des Dampfers wurde der

in London abholte . Mit dem neuen Schiff fuhr
die Kronprinzessin auch von Emden nach Nor¬
herney . Sie schenkte dem Schiff eine seidene
Fahne , dem Kapitän eine Brillantnadel und
rühmte das Fahrzeug als sehr schön. Der Ka¬
pitän bürfte ein Schwerenöter gewesen sein;

Weener

Vorweihnachtliche Feierstunde

otz . Eine eindrucksvolle vorweihnachtliche
am Sonntag dieeierstunde veranstaltete

Ortsgruppe Weener der MSDAW . Der
mit großer Sorgfalt weihnachtlich geschmückte
Plaatjesche Saal bot einen sinnigen Rahmen
für die Feier , an der sich die Einwohnerschaft

sehr zahlreich beteiligte . Ein Chor des Bundes
Deutscher Mädel und der Jugendgruppe der
Frauenschaft leitete die Fer mit dem Lied

Beld ist nun Weihnachtszeit " ein und in wet

terer Folge wechselten feierliche Musik , Chor¬
lieder , Deflamationen Angehörigen der
Flafartillerie und des RND sowie Vorlesun¬

() Wie durch Verordnung des Reichsver - gen miteinander ab . Im Mittelpunkt der Feier
fehrsministers vom 6. November 1943 bereits stand die eindrucksvolle Ansprache von Orts¬
bekanntgegeben , übernimmt das NSKK . aus gruppenleiter Mener . In feinen Ausführun

friegsbedingten Gründen mit dem 1. gen fand er am Schluß besonders ehrende Worte
Januar die Ausbildung der zivilen für sie deutschen Frauen und Mütter , die mit
Kraftfahrer . Wer sich aus friegswichtigen starkem Herzen die großen Lasten der Zeit
Gründen dieser , mit dem Erwerb des Führer - mutig tragen und dem Reiche Kinder schenken ,

scheins abschließenden Ausbildung unterziehen auf daß der Fortbestand unseres Volkes gesichert
muß , wendet sich , sofern er dem Verkehrs - bleibt . Als äukeres Zeichen der Dankbarkeit

gewerbe angehört , qn den örtlich zuständigen wurden etwa 15 finderreichen Müttern Eh .

Fahrbereitschaftsleiter , in allen renfreuze der deutschen Mutter und

übrigen Fällen an die Ortspolizeibe - die Urkunde überreicht .
hörde oder an die für ihn zuständige Be - etz . Fröhlicher Abend der Jungmädel . Der
rufsvertretung und beantragt dort die Ausstel - fröhliche Abend der Jungmädelaruppe Weener
lung einer Bescheinigung über die Kriegsnot - bot den Eltern und den vielen Gästen , die den
mendigkeit seiner Ausbildung . Diese Bescheini¬
gung legt er sodann zusammen mit einem amt
lichen Nachweis über Ort und Zeit seiner Ge¬
burt , sowie einem Brustbild ohne Kopfbedeckung
in der Größe 52 mal 75 Millimeter bei seiner
Ortsvolizeibehörde vor und beantragt dort die
Erteilung einer Fahrerlaubnis . Sind alle be¬
hördlichen Varaussetzungen erfüllt , so erhält
der Antragsteller von der für ihn örtlich zu
ständigen NEKR . Motorstandgrfe die Mittei
lung , wann und wo seine Ausbildung beginnt .

0 Gewährte Fahrpreisvergünstigungen helm Busch Die fromme Sefene " . Große Sei¬

gelten weiter . Die für das Kalenderjahr 1942 terfeit löste die amerikanische Bersteigerung
oder 1943 ausgestellten Bescheinigungen zur verschiedener schöner Sachen aus , Glückliche ( e

Fahrpreisvergünstis winner fonnten ein hübsches Weihnachts :
Erlangung von
gungen für Kriegsbeschädigte , für Blinde zu acichent erstehen . Die 3mifchennaufen wurden

Berufsreisen und für Kleingärtner werden für durch Afforheonparträge angenehin ausgrfffff .
am Schlußdas Jahr 1944 nicht erneuert . Sie gelten Ortsgrupenleiter Mener dankte

vielmehr ohne Verlängerungsvermerk auch für den Jungmädeln für den wohlgelungenen
das Kalenderjahr 1944 .

fers ab 20, März 1844
Die weiteren ersten Fahrten des Raddamp¬

Leer , Delfzyl und den Inseln . Im Jahre 1845
führten dann nach

wurde auch in Leer eine Dampfschiffahrts¬
Gesellschaft gegründet , die einen Dampfer .Erbpring " ( päter „Kronprinz von Hannover ")
in Dienst stellte und von Leer nach Emden und
Delfayl fuhr . 1849 erhielt die Emder Gesell :
schaft einen zweiten Dampfer „Emsstrom " , der
aus Holz in den Niederlanden gebaut worden
war . Im gleichen Jahre löste sich die Ember
Gesellschaft Concordia " auf ; Kaufmann und
Senator Reemts ma faufte die „Kronprin¬
zessin Marie ". Die neue Firma und die Leerer
Gesellschaft gaben 1860 gemeinsame Fahrpläne
heraus . Die Fahrpreise von Leer und Emden
nach Norderney betrugen für die erste Kajite
einen „Thaler " und 20 Neugroschen, für die
erste Kajüte nach Borkum nur einen „Thaler " .

In Emden bildete sich später eine neue Ge =

sellschaft unter dem alten Namen „Concordia ",
die in Hoogezand einen eisernen Raddampfer
erbauen liek , der den Namen „ König von
Breußen " Wilhelm I . genannt wurde ; das
Schiff kam am 8. März 1867 in Emden an . Am

ein französischer, im Hafen von Emden an .
16. Juli 1867 traf der erste Schraubendampfer ,

Der erwähnte erste Emder Kapitän , Gerriet
Dirks , war der Großvater des am 5. Dezember
1931 in Leer verstorbenen Kapitäns a. D.
Gerrit Dirk Dirks , dessen Vater , Eishe Gerrit
Dirts , als Kapitän am 15. April 1859 den Gee¬
mannstod gefunden hatte .

Rundblick über Ostfriesland

Im
otz . Emben . Gemeinschaftsfeier .

Lager Freiligrathstraße wurde
am Sonnabend eine Gemeinschaftsfeier aus =
ländischer Arbeiter veranstaltet , die auch von
den Insassen und Gästen anderer Lager besucht
wurde . Oberlagerführer Doyen und Lager¬
führer Genreich hielten Ansprachen , und
künstlerische Kräfte aus den Reihen der Lager¬
bewohner gestalteten ein so abwechslungsreiches
Fest , daß sich bis in die vorgerückten Abend¬
stunden niemand langweilte . Selbstverständ =
lich gab es auch gutes Essen und kleine Ge¬
schenke , Von den Ausländern wurde der Dank

für das zwischen Leitung und Lagerbewohnern
herrschende gute Einpernehmen zum Ausdruck
gebracht .

Emden

in der Waschküche in einen Kübel mit heißer
Seifenlauge . An anderer Stelle wurde in einer
Küche ein Kleinkind mit heißem Wasser übers

schüttet und ebenfalls schwer verbrüht .

() Samburg . Vom Kraftwagen übers
fahren . In Nienstedten wurde auf der

einem in Richtung Blankenese fahrenden Last
Elbchaussee ein 66jähriger Radfahrer von

kraftwagen von hinten überfahren und auf derStelle getötet . Ein an der Unfallstelle ange
ein Geräusch hin seinen Wagen zum Salten ge =
troffener Fahrer eines Laftkraftwagens will auf

bracht haben . Nach seiner Angabe muß der
Getötete von einem vor ihm gefahrenen Krafta
wagen überfahren worden sein . Er will den

Radfahrer nicht gesehen haben und vermutet ,
mit seinem Wagen über das am Boden liegende

Fahrrad des Verunglückten gefahren zu sein.

Unter dem Hoheitsadler

Leer . Dähnlein 26/881 . Mittwoch 15 Uhr beim
Seim in Uniform sur Norweihnachtsfeier . .
Fliegergefolgschaft 1/881 , Mittwoch 19 . 30 Uhr
Schar 1 und 2 beim Seim in der Fabriziusstraße
am Gefeienfisappell . Suramäelarunge 3 .
Schaft 5 und 6. Mittwoch 15 Uhr zur Weihnachtse
feter beim Heim .

Was bringt der Rundfunk ?
Dienstag . Reichsprogramm : 8 - 8 . 15 : Bum

Hören und Behalten : Einführung in die Vers
hältnisrechnung . 11 - 12 : Befonnte Unterhcl .
tungsflänge . 12 . 85 - 12 . 45 : Der Bericht zur Lage .
14 . 15 - 15 : Musikalische Stizzen und befchwingte
Weifen . 15 - 15 . 30 : Die Kapelle Willn Steiner
futelt . 16 - 17 : Opernfonzert mit Soliften und
Orchester der Duisburger Oper . Veituna Wilhelm
Schleuning , 17 . 15 - 18 : Befchminate Unterhaltung .
18 - 18 . 30 : Der Mozartchor der Berliner Eifter
Jugend final . 18 . 30 - 19 . Der Beitfpiegel . 19 . 15
bis 19. 30 : Frontberichte . 20 . 15 - 21 : Gello -Sonate
non Beethoven (Budwig Spelscher und Elly Men ) ,
Sinfonie B - Dur von Mozart , Leitung Eugen
Jochum . 21 - 22 : Bekanntes und inbekanntes ron
Franz Liszt

Deutschlandsender : 17 . 15 - 18 30 : Sinfonisches Kon
zert mit dem Orchester des Stadttheaters @trans
burg , Leitung Hans Rosband . 20. 15 21 : Gern
gehörte Melodien . 21 - 22 : Eine Stund fitz
dich " mit Orchestern und Solisten .

Unser Sportdienst

Handball - Herbstmeister ist TuS . /KM . Aurich

0) Im Handba II des Sportgaues Befer - Ems
habeit wir schon seit einigen Sonntagen eine Spiel¬
pause , die nun Anfang Januar wieder beendet sein
wird . Es fieht bislang ganz danach aus , als menn
der langjährige Gaumeister Tura Bremen diesmal
sich eine Ablösung gefallen lassen muß nochdem er .
beim Start der ersten Serie überraschend vier werts
volle Bunfte in urich und Emben laffen
mußte Bei nur pier ausstehenden Spielen der
zweiten Serie dürften die Auricher ihren Vorferung
fanm ganz abgeben , und dann müßt es dem Alt¬
meister nichts mehr . wenn er auch alle weiteren
Spiele geminnt . Zudem muk man in Betracht

oftfrteftiche GIF bereitsteht . um den Aurich in
Schrittmacherdienfte zu leisten . Das Sorgenfind der
Staffel ist nicht der am Tabellenende liegende
Bremer SP , fondern Vorwärts Wilhelmshonen ,
der außerhalb Wilhelmshavens ameimal furzfristig
abfagte und nur awei Heimfpiele austrug . Die
Tabelle lautet :

otz . Emden . Ein Emder Heraus =

geber des Kleinen Musikbreviers ". alchen, daß im Gmber T . Hucheine meitere forte
Auf dem Büchermarkte erschien jetzt ein
Werk , das allen Musikfreunden große

Freude bereiten wird . Es ist das vom Ver¬
lag F . Bruckmann , München , veröffentlichte
Kleine Musikbrevier " : In

interessiert an dieser Neuerscheinung noch be¬
sonders die Tatsache , daß der Herausgeber und
Verfasser des Buches ein Sohn unserer See =

Hafenstadt ist, nämlich Senri Nannen . Es

handelt sich um ein Buch der Bilder aus acht
Jahrhunderten abendländischer Kunst . " Darin
find Abbildungen von Werfen der Malerei und
Plastik wiedergegeben , die sich eindrucksvoll mit
der Darstellung musikalischer Szenen befassen .

Weinberg " - Saal bis auf den lekten Blak
füllten , Gelegenheit , einmal einen Einblick zu
gewinnen in die Arbeit und dos bunte Trei¬
ben unserer Jungmödel . Nach kurzen Begrüz
kungsworten der Gruppenführerin ließen die otz . Morderney . Freude ins Lazarett
Mädel den Abend mit einem frischen Lieb eingebracht Der Soldat , der im Lazarett liegt ,
flingen . Dann folgten eine Reihe wohlgefun- ist für jede Freude , und mag es auch die kleinste
rener Eniele . anmutiger Tänze . Lieder und sein , dankbar . Das zeigte sich gestern wieder
sonstige Darbietungen . In einem Gang durch
hie Mörchenwelt wurden die schönen deutschen
Raftsmärchen wieder sehendin helonders ge =
fallen fonnte auch das Schatteniniel nan Mil¬

Abend .

einmal , als Nordernener Jungmädel im Laza¬
rett Seehospiz " Weihnachtslieder sangen und
das Märchen vom Sterntaler " aufführten .
Aber die Mädel spendeten nicht nur fröhliche

Unterhaltung . Sie hatten auch allerlei schöne
und leckere Sachen gesammelt , die sie in einem

großen Sad mitbrachte . In diesen durfte jeder
Goldat einmal hineingreifen , dabei gab es
allerlei Ueberraschungen .

TuS / KM . A it rich
ETV / KM . Emden
Tura Bremen
Vorwärts ilhelmshaven
Bremer SV .

8 :0 46 : 28
6 :2 25 : 28
4 :4 27 : 28

3 2 :6 14 : 19
4 0 :8 25 : 41

Ragnhild Hveger wieder auf Rekordjagd
() Fast ein Jahr ist vergangen , feit sich die

dänische Weltrekordschwimmerin un¬
geschlagen vom aktiven Sport zurücking . Es ist aber
um fie deshalb nicht ganz still geworden , ihre vers
schiedenen Aufenthalte in Deutschland gaben mehrs
male zu Plänen une Vermutungen Anlaß . Stifler
wurde es allerdings um ihre 46 Weltreforde, in
deren Nähe keine andere Schwimmerin auch nur
anäherns gelangte . Der DNV -Sportdienst erfährt
nun in unmitelbarer Aussprache zum erstenma !
etwas Sicheres , sie hält sich wirklich in Kiel bet
ihren zufünftigen Schwiegerettern auf , und in der
Kieler Schnnimmhalle am Lessing Platz hat fie schon

anche Bahn gefchwommen Tenn fie fogt : „ Minde¬
ftens einen Weltrekord mill ich noch aufstellen !"
nach ihrer Meinung, fine nach mehrere Marten
verbesserungsfähig . auf welchen Reford fie es aber
abacfehen hat , one rerrät fie nicht . Cb es pielleicht
Der einzige ihr noch fehlende her 100 - meter - rautotz. Aurich , Verhaftet . In der Nacht ist, der immer noch von der Niederländerin Williezum Montag wurde eine weibliche Person den uden mit 1:05. 6 gehalten wird ?

von der Polizei in Gewahrsam genommen , weil
sie auf der Straße öffentliches Aergernis erregte . Es wird verdunkelt von 16 . 00 bis 8. 15 Uhr



Zelter in Straßburg Von Ludwig Bäte/
otz. Wie ein Liebender hatte er Straßburg | Jugend schon so absurd vorgekommen . So sehr

entgegengeharrt . Die Reise war über Frankfurt , er Goethe tannte , irgendwo grauste doch das
Darmstadt , Heidelberg und Baden gegangen und Dunkle , Geheimnisvolle , Unlösbare , dem man
sollte mit einem Besuch der Schweiz enden . Doch wohl durch Liebe näherfam , es aber niemals
da er sowohl wie der mitfahrende Gulpiz ganz erfaßte . Dafür war er zu groß , zu sehr
Boisserée bei dem schlechten Wetter wenig Nei Gott und Dämon , und auch Boisserée , der
sung hatten, das Land der Berge im Nebel zu trunken vor Glüd über einer Mauerbrüstung
sehen , war . man vorab zu gründlicher Rast in lehnte , schaute da nicht hinein , wenngleich ihn
Straßburg eingefehrt . Es lockte manches , die seine schwärmerisch -schweifende Art , immer in
alte Stadt , das Münster , das unter so tundiger Kunstwerken lebend , sicher manches näher
Führung ein besonderes Geschenk sein würde , ahnen ließ .
es loďte der Name dessen , der hier in jungen
Jahren gewandert , und der ihm Freund seit
bald zwei Jahrzehnten geworden war .

was

Man hatte zunächst das Münster von außen
angesehen, wobei das Tageslicht gegen Abend
und etwas Mondhelle die Verhältnisse des Ge¬
bäudes vorteilhaft erfennen ließen ,
freilich nicht ganz leicht war , da auch diese
Kirche mit Außenteilen angetan war , die nicht
zum Ganzen gehörten. Dann hatte man die
Gasthöfe besucht , in denen Goethe damals ver¬

Gewiß hatte Goethe hier oben auch ge¬
standen , die Pracht der Wimperge , Fialen ,
Krabben und Figuren unter sich und daneben
die angebräunten Dächer , Giebel , Türme und
Brunnen . Er hatte ja darüber geschrieben und
den Baumeister Erwin von Steinbach fubelnd
gefeiert , wenn er späterhin auch andere Wege
gegangen war Damals hatte ihn Herder ge¬
leitet , den lange schon die Weimarer Kirchen
fliesen deckten. Seute war er eine Welt allein ,
die ebensowenig wie die Sonne einer Führung
bedurfte. Demütig bedachte Zelter, wie wenig
er ihm im Grunde trotz aller gegenteiligen . Ver¬
sicherung sein konnte . Er blieb schließlich doch
nur der Handwerker , der höchstenfalls die Fugen
und Risse in dem gewaltigen Gebäude mit

gutem Worte ausbessern tonnte , die übergroße | Niederdeutsche Erstaufführung in Bremen
Erlebnisse und Erschütterungen hineingruben , : Die „ Waller Speeldeel " , die mit Ge
obwohl sie beide schon an der Grenze der Jahre nehmigung der Reichstheaterkammer und des
angekommen waren , wo das Leben ruhiger zu Niederdeutschen Bühnenbundes den Namen
fließen anfängt . , ,Niederdeutsche Bühne der Hansestadt Bremen "

RG . Bolfskulturwerks im Rahmen einer ful¬
Auftrage desangenommen hat , brachte im

turellen Veranstaltung der NSDAP ., Orts
gruppe Bremen -Walle, als Bremer Erstauffüh

Dat Lock in ' n Tuun " heraus . Das an Ueber¬
rung Hans Balzers plattdeutsches Lustspiel

raschungen reiche, gut gebaute Stüd rief mit sei
nen originellen Charakteren stürmische Heiter
feit und starken Beifall hervor . Die Spieler
hatten unter der tüchtigen Leitung von Ernst
Waldau ihren redlichen Anteil am Erfolg .

Die Sonne flirrte , Schwalben schossen um
die Mauern , ein Zug Kraniche Steuerte schräg
über die Rheinebene . Alles war aufgegangen
in Schönheit und Erfüllung , und es reichte
aus, um auch ihm, dem geprüften , derben
Erdensohn , wie ihn der Meister einmal genannt ,
den Rest der Tage die Hände zu wärmen .

Unten aßen sie zu Mittag und sahen sich
verwundert an , als ihnen das bedienende
Mädchen erzählte , daß Goethes Name , von ihm
selbst einst in den Stein gehauen , noch ganz
oben zu sehen sei . Aber das Steigen hatte wirt¬
lich seine Beschwernisse , zudem sah die Kleine
so nett aus , mundeten Speise und Getränk so,
daß man es doch für geraten hielt , auf der
sicheren Erde zu bleiben , die ja auch ihn noch
trug. Und wenn oben sich an dem stehen¬
gebliebenen Wasser fein Sperling hätte satt
trinken fönnen, so hatte das hier keine Not .
Flasche reihte sich neben Flasche , und als der
sonst so stumme Boisserée sogar Zelters "Sier
sind wir versammelt zu löblichem Tun " an¬
stimmte , waren sie gewiß , daß auch hier der
mächtige Bezwinger des wunderlichen Lebens
sichtbarlich unter ihnen sei.

1

Für die klassische Welt begeistert

um das

kehrt, und hatte noch diese und jene Erinnerung
angetroffen . Es war ein sehr heiterer Abend
geworden , und der gute alemannische Wein
hatte so seine Wirkung getan , daß sie am
anderen Morgen nur so eben noch recht ge¬
tommen waren . um die schöne Orgel zu hören ,
die sich als Gilbermannsches Wert erwies . Von
außen sah die Orgel ganz neu aus , nicht ein¬
mal die Paradepfeifen waren angelaufen , und
die Wirkung war in der Tat großartig . Seuf - hat , in denen die schwäbische Dichterin Isolde wurde. So war sie der Idealtypus des für die

0 . Wer die beiden schönen Bücher gelesen | Adolf von Sildebrand fräftig bestärkt
zend bemitleidete Zelter nur , der eigenen statt- Kurz Vater und Mutter ein Denkmal gesetzt klassische Welt begeisterten und aus ihr alle fürlichen Leiblichkeit gedenkend, den Organisten , hat , wer sich in ihre Lebensrüdschau „Pilger - den Aufbau von Geist und Seele notwendigenden Organisten , der täglich 548 Stufen zu steifahrt nach dem unerreichbaren " versentte , über Kräfte schöpfenden deutschen Menschen ! Daß Lo¬gen hatte , was im Jahre denn nun zweihundert der der helle . Glanz eines eigenen reichen Le- renzo von Medici und Eberhard von Württem¬
tausend ausmachte , wobei er außerdem noch bens gebreitet ist , hinter dem sich das bunte berg in einer ihrer Florentiner Novellen eine be¬das Pedal bedienen mußte . Doch schienen ihm Kulturfresto des 19. Jahrhunderts aufbaut , deutsame Begegnung haben , war fein Zufall ,die beiden Bälgetreter rüstige Leute mit guten weiß um die Seelenhaltung des von der Toch sondern hatte eine tiefe symbolhafte Bedeutung !Eingeweiden , vor denen die Gewichte Respekt ha- ter vergötterten Vaters , vor allem Thr an wertvollen Erkenntnissen und schö¬
ben, wenigstens teinen Kummerzu machen. Man geistige und seelische Fundament der Dichterin nen Einfällen so reiches Leben ist immer noch,
war dann bei herrlichster Sonne auf den Turm selbst, die sich zeitlebens der Kaste der Wissen - trotz ihrer 90 Jahre , voll Erwartungen . Mag
gestiegen , Doch nur bis an die acht Schnecken ,
da der Zugwind sehr stark war und Zelter das Wissenschaft und eine tiefe Ethit gehören .

den" zugesellte , zu derem täglichen Brot Kunst , das meiste von dem, was ihr einst bedeutungs¬
Klettern ohnehin nicht mehr zukam . Durch das

voll erschien , zerbröckelt sein , mag unendlich

Fialenwert schauten sie in das weit offene Land .
Nicht ohne Grund hat man Isolde Kurz , viel von diesem 19. Jahrhundert , dessen große

die am 21 . Dezember ihren 90 . Geburtstag Dichterin sie neben der Ebner - Eschenbach geweStraßen wanden sich schnurgerade dem Rhein feiert , die
zu , Felder , Wiesen und Wälder schoben sich wie

,,süddeutsche Betting " genannt , sen ist , verblichen und vermodert sein , aber sie ,
hat man ihren Roman Vanadis " ,

auf einem Schachbrett aneinander , manchmal
in dem das ewige Mädchen " , drückte ihm einen Stem¬

sie den Schicksalsweg einer Frau ihrer Zeit pel der Größe und Kultur im höchsten Sinne
hingen Weinberge über sanften Hängen . Ueber¬ an wen fann sie dabei anders gedacht haben auf . Was wäre die Welt ohne Frauen ? fragt
all strömte üppigste Fruchtbarkeit , und die als an sich selbst mit breitem Pinsel malte , sie einmal . Durchforscht er ihr Lebenswerk ,
träftige Sonne schien in den unendlichen Hal¬ als , , weibliches Gegenstück zu Wilhelm Meister " bricht auch im Herzen des Einsamsten und des
men , Aesten und Früchten zu fochen . zu charakterisieren versucht . Niemals hat sie dem Leben Abgekehrtesten das Verlangen auf

ihr Herkommen aus schwäbischem Boden ver - nach den ewigen Gütern , die so leicht zum Stief¬
leugnet , wenn sie sich auch für Jahrzehnte in find der allgemeinen Wertung , herabzusinfen
Florenz eingewurzelt hatte und klassische bil - drohen , regt auch der stärkste Pessimist wieder
dende Kunst , klassische Dichtung , ja , die gesamte die Hände , die eigene erhöhte Gestalt aufzu¬
südlich - römische Atmosphäre überhaupt ihr so bauen , und taucht für ihn aus dem dunklen
notwendig waren wie die Luft , die sie atmete . Meer des Lebens strahlend wie die Sonne am
Immer schwebte ihr vor , nordisches und roma - frühen Morgen die alte Erkenntnis empor , daß
nisches Wesen einander anzugleichen , eine von allem , was es auf der Erde gibt , doch das
fruchtbare Verschmelzung zwischen beiden her - Herz ganz allein von Wichtigkeit ist . Wir
beizuführen , eine Idee , in der sie von ihren be - beugen uns in Ehrfurcht vor der Dichterin und
rühmten Freunden Konrad Fiedler , Hans der Frau Isolde Kurz .
von Marées , Karl Hillebrand und

Dort lag wohl auch Sesenheim , und Zelter
bedachte einen Augenblid , ob er Goethe nicht
auch von dorther Kunde geben sollte . Aber es
war wohl besser , das alles lag weit hinter dem
Berehrten , und die Erinnerung daran ließ viel¬
leicht noch immer nicht ganz getrösteten Kum¬
mer von neuem aufsteigen . Satte er ihm doch
noch vor wenigen Monaten geschrieben , wie
ber - Werther " ihn fürzlich wieder seltsam er¬
griffen habe und er es nicht begreifen könne ,
wie er es noch vierzig Jahre in einer Welt
habe aushalten können , die ihm in früher

Emben , Neu - Etels , Den Haag ,
ren 17. Dezember 1943 ,

Gestern gegen 20 Uhr verschied nach
einem arbeitsreichen Leben unser
lieber , herzensguter und treusorgender
Bater . Sowiegervater , Großvater , Ur¬
großvater . Bruder , Schwager und On¬
fel , Schuhwazenhändler und Schuh¬
machermeister

Sirf Wibben
im 89. Lebensjahre . In stiller Trauer :

A. v. Kampen und Frau , geb. Wib¬
Ben, E. Hazenkamp und Frau , geb .
Wibben . Bernhard Wibben und Frau ,
Tobias Wibben , Theodor Wibben
und Frau , Seinrich Wibben und
Frau , Marg . Sanders , geb. Wibben ,
sowie die nächsten Angehörigen .

Beerdigung Dienstag , 21. Dez. , 15 Uhr ,
von der Kapelle des Bolarbus -Fried¬
hofes . Trauerfeier daselbst 1/2 Stunde
vorher .

Weener , den ; 18 , Dezember 1943 .
Heute in den frühen Morgenstunden
entschlief fanft und ruhig nach länge
rem , schwerem Leiden , jedoch uner¬
martet , meine liebe , gute Frau , unsere
allzeit treusorgende Mutter , Tochter ,
Schwiegermutter , Großmutter , Schwä¬
gerin , Tante , Nichte und Kusine

Swantje Severiens
geb. Zulbema

in ihrem 59. Lebensjahre .
In tiefer Trauer :

Anneus Severiens , Weichenwärter ,
Paul Schulz and Frau Justine , geb.
Severiens , San Severiens und Frau
Anni , geb. Janssen , Alerich Gene¬
riens , 3. 3 im Felde , u . Frau Din
chen, geb . Müller , Engelbert Seve¬
riens , 3. 3. im Felde , n, Frau Dina ,
geb. Kornau , Antine Severiens und
Verlobter Mar Schüler , 3. 3 . im
Felde , 10 Enfeffinder sowie die
nächsten Angehörigen .

Beerdigung Mittwoch , 22. Dezember ,
15 Uhr , Dom Sterbebause .

Coldeborg , den 18. Dezember 1943 .
Statt Karten . Gestern 22 Uhr ent¬
Schlief nach fuzzer Krankheit ganz
plöklich , im , festen Glauben an seinen
Erlöser , mein lieber Mann , unser
guter Bater , Schwiegervater u. Groß¬
pater , mein einziger lieber Bruder ,
Schwager und Onfel , Bauer

Hermann Spetter
im 67. Lebensjahre . Tiefbetrübt brin
gen dieses zur Anzeige :

Die trauernde Witwe Theodore Spet
fer , geb. Olbigs . Temens Speffer ,
1. 8 . im Felde , und Frau , geb. ,
Hilbrands , und Söhnchen , Margarete
Speffer , Zobine Speffer , Peter Spet¬
fer als Bruder sowie die nächsten
Angehörigen .

Beerdigung Mittwoch , 22. Dez. , 14 Uhr .

Bgen , Emden u . Bunde , 17 Dez. 1943 .
Heute 17. 30 Uhr entschlief nach furzer
Krankheit , im festen Glauben an ihren
Erlöser , unsere liebe Mutter , Schwie¬
germutter . Großmutter , Urgroßmufter
und Tante , Witwe

Fentje Hilfers
geb. Schipper

in ihrem 89. Lebensjahre .
In stiller Trauer :

S. Hilfers und Fran , H. Worteller
4. Frau , Frau Sanna Hilfers Wwe .,
G. Silfers und Frau , Frau D. Kor¬
des , Enkel , Urentel sowie die näch
ften Anverwandten .

Beerdigung Mittwoch , 22. Dez. , 14 Uhr .
Trauerfeier 2 Stunde vorher .

Bunderhee , den 17. Dezember 1943 .
Statt jeder besonderen Mitteilung .
Heute entschlief sanft und ruhig , im
festen Glauben an ihren Grlöser , meine
liebe Schwester , unsere liebe Schwäge¬
rin , Tante Großtante und Kusine , die
Witme Des verstorbenen Schmiede¬
meisters Sindert Soptes

Katherine Hoptes
geb . Bronger

in ihrem soeben vollendeten 69. Le¬
bensjahre . Dieses bringen tiefbetrübt
zur Anzeige :

Die trauernden Angehörigen .
Beerdigung Dienstag , 21. Dez. , 14 Uhr .
Trauerfeier 1/2 Stunde vorher .

Grodno , Frankfurt a . M. , Königsberg ,
Loga , Harburg , den 16. Dezember 1943.
Statt Karten . Heute entschlief plötz¬
lich und unerwartet in Grimersum
unsere geliebte , gute Mutter und
Schwiegermutter , unsere liebe Groß¬
mutter , Schwester , Schwägerin und
Tante , Witwe

Catharina Sachs
geb. Baumfalt

in ihrem 80. Lebensjahre .
In tiefer Trauer :

Carl Sachs , D. -Tel - Insp ., u . Frau ,
Johann Sachs , Amtmann , 3. 3 .
Major , und Frau Mia , geb. Knie ,
Seinrich Senschen , Reichsbahnrat , n .
Frau Wüble , geb. Sachs , Andreas
Jung , Lehrer , und Frau Theda , geb.
Sachs , Tini Klingsporn Wwe ., 7
Enfeffinder sowie die nächsten An¬
gehörigen .

Beerdigung Donnerstag , 23. Dezember ,
15 Uhr , von der Friedhofstapelle an
der Bolardusstr . in Emden . Trauer¬
feier 1/2 Stunde vorher . Etwaige
Kranzspenden dorthin erbeten

Aurich . Gotenhafen , den 19. Dez. 1943 .
Statt Karten . Heute vormittag ent¬
schlief fanft und ruhig unsere liebe ,
treusorgende Mutter , Schwiegermutter ,
Großmutter , Schwägerin und Tante ,
die Witwe des verstorbenen Lohgerber¬
meisters Gottlieb Endriß

Agathe Endriß
geb. Frersen

im fast vollendeten 68. Lebensjahre .
In tiefer Trauer :

Ingenieur Friz Wappler und Frau
Anna , geb. Endriß . Bädermeister
Frerich Gerdes und Frau Adelheid ,
geb. Endriß , sowie die nächsten An¬
gehörigen .

Beerdigung Mittwoch , 22. Dez. , 14 Uhr ,
Dom Trauerhause , RI , Mühlenwall¬
straße 5. Trauerfeier 1/2 Stunde vorher .

Pfalzdorf , den 18. Dezember 1943 .
Heute 161/2 Uhr entschlief nach kurzer
Krankheit plöglich und unerwartet an
Altersschwäche meine liebe . Frau , un¬
sere gute Mutter , Großmutter , Schwie¬
germutter , Schwägerin und Tante

Gesche Janssen Roder
geb. Bünting

Trägerin des Ehrenkreuzes der deut¬
schen Mutter in Silber , im 75. Lebens¬
jahre : Dieses bringen tiefbetrübt zur
Anzeige :

Gerd W. Roder , Philipp Roder und
Frau , geb. Janssen Tjart Peters u .
Frau , geb. Rocker , Janns Roder
u . Frau , geb. Jdeus , Karl Jaspers ,
3. 3. im Felde , und Frau . geb.
Roder , Obergefr . Gerd Roder , 3. 3 .
im Felde , Aljet Tjaden und Frau ,
geb. Roder .

Trauerfeier Mittwoch 22. Dez. , 11 Uhr ,
anschließend Beerdigung auf dem Fried¬
hofe in Blaggenburg .

Oldersum , den 18 Dezember 1943 .
Nach Gottes unerforschlichem Ratschluß
wurde uns heute infolge Unglücks¬
falles unser lieber , fröhlicher ältester
Junge , Bruder , unser so sehr geliebtes
Enfelfind . Neffe und Better

Elfeus Lühring
im 9. Lebensjahre durch den Tod ent
rissen . Um so härter trifft uns dieser
Schlag , da wir erst unser Kleines
Töchterchen hergeben mußten und un¬
fere beiderseitigen Brüder und unser
Schwager den Heldentod erlitten .
In unfagbarem Schmerz :

Heyto Lühring und Frau Lena , geb.
Poppinga , Christian und Lene sowie
beiderseitige Großeltern u. Angehörige .

Beerdigung Donnerstag , 23. Dez. , 14. 30.
Uhr , vom Trauerhause , Markt 65.
Trauerfeier 1/2 Stunde vorher .
Mit der Familie trauert

die Volksschule Oldersum .

Hohenheide . Emden , 15. Dez. 1943 .
Plötzlich und unerwartet wurde uns
unser so sehr geliebtes Töchterchen , ,
mein liebes Schwesterchen u . Enfeltind

Heidegret
von uns genommen . Sie war unser
aller Sonnenschein . In stillem Schmerz :

Tinus Schröder . z. 3. im Felde , und
Frau Käthe , geb. Baumfalt , und
Schwesterchen Gertraud , Großeltern
sowie alle Angehörigen .

Beerdigung . Donnerstag , 23, Dez. , 111/2
Uhr , von der FriedhofstapelleBolareusstr .

Leer , den 19. Dezember 1943 .
Sonntag 19 Uhr starb nach schwerer
Krankheit unsere liebe , gute Schie¬
ster , Schwägerin und Tante , meine
liebe , treue Pflegerin

Annette Catharina
Rottinghaus

im eben vollendeten 51 Lebensjahre .
Dieses bringen tiefbetrübten Herzens
zur Anzeige :

Ernst Wilhelm Balk .

وو

Georg von Tschurtschenthaler A

) ( Der Baß - Bariton Georg von Tschurt .
schenthaler , der seit über sieben Jahren
dem Verband des Oldenburgischen Staats
theaters angehört , ist auf einer Reise einem
Herzschlag erlegen. Das oldenburgische Musik¬
und Theaterleben verliert in ihm einen Sän¬
ger, dessen reifer Kunst es zahllose Stunden
ungetrübten fünstlerischen Erlebens dankt .

Neue Bücher
otz Mag ein Mann auch noch so unpraktisch im

Leben sein , ist er erst Soldat , lernt er vieles , weil
einer dem anderen in kameradschaftlicher Weise alle ,
felbst die schwierigsten Handgriffe und Seniffe seigt .
Und dennoch gibt es unendlich vieles , was diese
oder jene Kameraden nicht wissen fönnen , weil

will das Tornister legiton für Front¬
Foldaten ", das auf alle dragen in praktischer
ihnen eben die Vorausseßungen dafür fehlen. Hier

Sinficht Antwort gibt , eingreifen, ganz gleich, ob
es sich um den Bau eines Schnee-Jalus im Winter,
um das Entfernen von Flecken aller Art oder um

das Vertilgen von Ungeziefer bandelt. Weiß nie¬
ftellt , wie man eine Räucherkammer baut oder rich
mand , wie man einen richtigen Maurermörtel her

tigen Kitt herstellt das Büchlein gibt Antwort

drauf . Neben diesen praktischen Vorschlägen ent
hält das Buch auch eine Reihe von Grundrezepten ,
nach denen sich der Landſer mit den einfachsten
Mitteln Speisen beretten kann . Auch die prakti
falle , die Kennzeichen der Kraftfahrzeuge aus allen
schen Ratschläge für die Männer von der Strahlen

Weltteilen , Maße und Gewichte , Beittabellen und
die Morsesprache fehlen nicht . Gerhard Bönide
hat dieses Bauberbuch unter Mitwirkung
Frontsoldaten zusammengestellt und es im Franckh¬
fchen Verlag , Stuttgart , erscheinen laffen ,

Karl Hermann Brinkmann
*

pieler

: : Unter dem Schlagwort , , Rund um den Lap¬
pan " gab der Oldenburgische Heimatdichter Auguft
Sinrichs eine Sammlung einheimischer Anek¬
doten heraus , die im Gerhard -Stalling ,Verlag , Ol¬
denburg , erschienen ist . Hinrichs bat bäuerliche Les
bensweisheit von weifen Schäfern. Klugen Küben,
bei denen die Städter oft recht schlecht wegkommen,
genau so gesammelt und in seiner handfesten Spra¬
che charakterisiert , wie die Bürgertugend , fet es nun
Sparsamkeit am verkehrten Ende , Schlagfertigkeit
oder Sonderheiten und Schrullen , aber auch Be
weise handfester Volksweisheit . Vom Handwerker
bis zum Gymnasialprofessor und Medizinalrat be

kommen sie alle ihr Teil ab . Und nun erst die
hohe Obrigkeit ! Dazu wollen wir gar nichts sagen ,
sondern lieber empfehlen , das Büchlein selbst aut
lesen , auch wenn es in die Gefilde vom lieben Gott
und feinen Gehilfen führt . Dr . R. K.

find . Boln . Oftarbeiter , Kriegsgefan - Dr. Schubert , Emben . Keine Sprech¬
gene und Juden erhalten die Sonder Stunden vom 22. 12. 1943 bis 2, 1 , 1944.
farte nicht . Binnenschiffer erhalten die Dr . Sofer , Zahnarzt , Loga . Wieder
Sonderkarte nur , wenn sie den An¬ beginn der Pragis Dienstag , 21. Dez.

Mittgriff am 11. Dez. mitgemacht und am

Brattischen Wegweisers oder der Ge
meinschaft , deren Bezug unterbrochen
wurde , bitten wir , sich in der unters
zeichneten Vertriebsstelle zu melden .
H. Rinderhagen , Agentur Allgemeiner
Wegweiser , Emden , Küstenbahnstr . 8:

Bäckerei Heeren , Wittmund . Zum Weih¬
nachtsfest Weißbrot nur auf Bestellung ,

Apollo , Emden

Zirkus Renz
Jugendliche zugelassen

Tage der Ausgabe der Karten , d . i. 3ahnarzt Dr . Gott , Neermoor .
22. und 23. Dez. , in Emden sind . woch feine Sprechstunde .

Beim Antrag ist eine Bescheinigung Alle Bezieher des Allgemeinen oder
der Arbeitsfront vorzulegen , daß der
Angriff mitgemacht wurde , Bersonen ,
die sich nur vorübergehend in Emden
aufhalten , erhalten die Sonderfarte
nicht . Dagegen tönnen Urlauber der
Wehrmacht und die ihnen oleichgestell¬
ten Organisationen die Sonderkarte er
halten , wenn sie ihre Urlauberfarten
in Emden bezogen und den Angriff am
11. Dez. in Emden mitgemacht haben .
Gemeinschaftsverpflegte erhalten die
zustehenden Mengen auf Bezugschein .
Die Waren fönen auf Grund der Son¬
derkarte sofort bezogen werden . Die
Berabfolgung der Sonderbezugstarten
erfolgt gegen Vorlage der Emder
Nährmittelfarten 57 , diese werden mit
einem Siegel versehen . Wer aus ir
gend einem Grunde die Karte nicht
während der oben angegebenen Ter
mine abholen fann , muß sich bis nach
Weihnachten gedulden , dann fann die
Karte im Ernährungsamt , Am Sand¬
pfad , in Empfang genommen werden .
Emden , den 21, Dez 1943. Der Ober
bürgermeister
Abteilung B

welche bis zum Mittwoch, bem 22, 12 , Emder Bank

1 Stadternährungsamt

Stadt Emben . Deffnungszeiten des
Stadternährungsamtes . Das Stadt
ernährungsamt Abt . B ist für den
Publikumsverkehr bis auf weiteres
von 9 - 15 Uhr durchgehend geöffnet ,
Sonnabends bis 12 Uhr Emeen , den
21. Dez. 1943. Der Oberbürgermeister

Stadternährungsamt bt B

mittags , angenommen wird .

Ordentl , Generalversammlung der Elet¬
trizitätsgenossenschaft Veenhusen und
Umgegend am Donnerstag , 30. Dez. ,
19 Uhr , bei Gastwirt Tuitjer . Tages¬
ordnung : 1 Geschäftsbericht . 2. Re¬
visionsbericht . 3. Genehmigung des

4. EntlastungJahresabschlusses 1942 .
des Vorstandes und Aufsichtsrates . 5 .
Beschlußfassung über Verteilung des
Reingewinns . 6. Wahlen zum Vor¬
stand und Aufsichtsrat . 7 Sonstiges .
Die Bilanz liegt vom Tage der Be¬
fanntmachung zur Einsicht der Genossen
bei Rosendahl aus Veenhusen , den
16. Dez. 1943. Der Vorstand : Lay ,
Saathoff . Rosendahl .

Der=Die Gerüchte, die ich über Hermann
Behrends . Bremer Straße 56,
breitet habe , nehme ich hiermit als
unwahr zurück . Frau Hinderts , Leer ,
Bremer Straße 56 .

Grauer Lodenmantel in Emden , Nähe Bahn¬
hof Süd , verloren . Gegen Belohnung
abzugeben Emden , Philosophenweg 27

Hotel Oranien " geFahrradlampe bei
funden . Gegen Erstattung der Un¬
fosten abzuholen bei Albrecht , Leer ,
Heisfelder Straße 45 I.

Milchkuh nimmt noch auf gute Winter¬
fütterung W. de Buhr , Veenhusen 35 .

Kreis Wittmund . Die Fleischbeschau in
den Gemeinden Leerhafe , mit Aus¬
nahme des Ortsteils Coffrungermoor ,
und Hovel nimmt bis auf weiteres der
Fleischbeschauer Eichenbaum -Wittmund
und für den Ortsteil Collrungermoor
der Fleischbeschauer Eden -Heglig vor .
Für die Zeit der Vertretung sind für Krantenwagen , gut erhalten , gummibe¬
beide Gemeinden besondere Schlacht¬
tage festgesetzt , und zwar : Montag ,
Mittwoch und Freitag . Wittmund ,
den 17. Dezember 1943. Der Landrat .

Ich mache ausdrücklich
darauf aufmerksam , daß bei Flieger¬
alarm sämtliche Ladengeschäfte
schließen sind . Sage , den 20. Dez.
1943. Der Bürgermeister .

Anna Vogena Wme ., geb. Rotting¬
haus , Andreas Rottinghaus und
Frau , Friz Rottinghans , 3. 3 .
Wehrmacht , und Frau sowie fünf
Enkelfinder und alle Angehörigen ,
Frl , Victoria Dirks u Fam . Dirks .

Beerdigung Donnerstag , 15 Uhr . von
der Leichenhalle des lutherischen Fried - leden Sage .
hofes . Trauerfeier 1/2 Stunde vorher .

Die Kur - und Badeanstalt , Emden , ist
in dieser und der nächsten Woche

zu

werden am Mittwoch , 22. Dez. , aus¬
gegeben . Ostgroßefehn , den 20. Dez.
1943. Der Bürgermeister .

Gemeinde Egels . Ansgabe der Teetarten
Donnerstag , 23. Dez. 1943, von 14 - 15
Uhr in der Schule . Egels , 20. Dez.

Gemeinde Plaggenburg . Ausgabe der
Teekarten Mittwoch von 15 - 17 Uhr .
Blaggenburg , den 20. Dezember 1943 .
Der Bürgermeister .

Dienstag , Mittwoch und Donnerstag Gemeinde Ostgroßefehn. Die Teekarten
Don 9 - 12 und 13 . 30 - 17 Uhr geöffnet .
Allgemeine Ortstrankenkasse Emden .

Stadt Emden . Ausgabe einer Lebens¬
mittelsonderkarte . Auf Anordnung des
Gauleiters wird in Emden eine Le=
bensmittelsonderkarte für einen Tag 1943. Der Bürgermeister .
ausgegeben . Die Ausgabe erfolgt in
nachstehender Reihenfolge : Mittwoch ,
22. Dez. 1943 : Ortsgruppen Faldern
und Ratsdelft von 81/2 - 122 Uhr
großer Rathaussaal , Ortsgruppen Ba
renburg und Bentintshof von 121/2 - 16
Uhr großer Rathaussaal ; Ortsgruppe
Wolthusen von 81/2 - 12 Uhr bet
Mundt , Friesland und Feldmark Bors¬
jum von 131/2 - 16 Uhr bei Michaelsen ;
Donnerstag , 23. Dez. 1943 : Ortsgrup
pen Herrentor und Boltentor von 81/2 Loga . Der Verkauf von Spielzeug findet
bis 12/2 Uhr großer Rathaussaal , heute von 14. 30 bis 17. 00 Uhr in der
Ortsgruppe Resserland von , 121/2 - 16 Schule statt . Berechtigungsscheine sind

nochUhr großer Rathaussaal Ortsgruppe dem Verkauf zu haben .
Borssum non 9 - 12 Uhr bei Kindel , Haushaltungsfarten sind mitzubringen .
Stadtrandsiedlung Conrebbersweg von Krieger - u . Soldaten -Kameradschaft 1901
1312 - 16 Uhr in der Schule . Anspruch
auf die Sonderkarte haben diejenigen
Berbraucher , die den Angriff . am
11. Dez. in Emden mitmachten und
im Besiz Emder Lebensmittelfarten

reift . leihweise abzugeben . Angebote
unter 1799 O23 . Leer .

Apollo -Theater Emben . Zirkus Renz " .
Mit René Deltgen , Paul Klinger ,
Angelita Haupt , Alice Treff , Friz
Odemar , Herbert Hübner , Ernst Wal
dow . Spielleitung : Arthur Maria
Rabenalt . Manegenzauber , Romantit
der Zirkuswelt und im Vordergrund
ein Menschenschicksal ! Täglich 17. 30
Uhr . Kasse ab 16 Uhr . Feiertags :
14. 45 und 17. 30 Uhr . Kasse ab 13. 30
Uhr . Am 24. 12. feine Vorstellung .

Norder Lichtspiele . Spielzeit von Diens
tag bis Donnerstag , 18 Uhr : „Altes
Herz wird wieder jung " . Mit Emil

VifterJannings , Maria Landrock ,
de Kowa , Will Dohm , Elisabeth
Flickenschild . Harald Paulsen u. a.
Kulturfilm . Neueste deutsche Wochen¬
schau . Für Jugendliche nicht zugelassen .

jetzt in der

Commerzbank, Am Delft

Jedes Gramm Fett
ist kriegswichtig !
Auch jene Mengen hochwer
tiger Fette und Oele , die im
Frieden zu reinen Seifen
verarbeitet wurden , müssen
heute eingespart werden .
Bringen wir darum das kleine
Opfer , auf so gute Seifen
wie z . B. Sunlicht Seife vor
übergehend zu verzichten .
Nach dem Kriege kommt siê
ja wieder , wenn wir uns heute

sagen :.

Alles für den Sieg !

Pelikan
Balajt-Theater Leer. Dienstag u. itt: SCHREIBBÄNDERGemeinde Hesel . Auszahlung der Weih - woch , täglich 15. 30 und 18,30 Uhr ,

nachtszuwendungen am Donnerstag ,
23. Dez. 1943, von 14 - 16 Uhr in
meiner Wohnung , Sesel , 20. Dez.
1943. Der Bürgermeister .

Dor

Emden . Antreten zur Beerdigung un¬
seres Kameraden Reinhard Thyssen
Donnerstag , 13. 45 Uhr , bei der Neuen
Kirche . Der Kameradschaftsführer .
Matthies .

der große Bismardfilm : „Die Ent
lassung " . Mit Emil Jannings , Theo¬
dor Loos , Carl -Ludwig Diehl , Werner
Krauß u . a. Jugend über 14 Jahre
hat Zutritt .

Lichtspiele Remels . Mittwoch , 16 und
20 Uhr , der neue Wien -Film : „Das
Ferienkind " . Das große Lustspiel mit
Hans Moser , Lizzi Holzschuh , Theodor
Danegger u . a . - Jugend hat Zutritt .

Lichtspiele Wecner . Mittwoch , 18. 30 Uhr :
„ Die große Nummer " . Der große Ar
tistenfilm mit Leny Marenbach , Ru¬
dolf Prad , Charlott Daudert , Paul
Kemp u . a . Jugend hat Zutritt . .

und Peliken - Kohlenpapier
öfter umdrehen - dann halten

sie noch länger ! Kohlen .

klau darf sie nicht halb aus¬

genutzt im Papierkorb finden ,

sonst vergeuden wir Roh¬

stoffe , Kohle und Strom für

die Fabrikation .
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Deutsches Kreuz in Gold

otz . Mit dem Deutschen Kreuz in Gold wurde

Dezember 1920 in Hamswehrum geboren
wurde , ausgezeichnet . Unser tapferer Lands¬
mann , der seit dem Beginn der Kämpfe im Osten
am Feinde steht und schon viermal , verwundet
wurde , erhielt im August 1942 als Gefreiter
bereits das Eiserne Kreuz erster Klasse .

Tapfere Söhne unserer Heimat

otz. Mit dem Eisernen Kreuz erster Klasse
wurden Leutnant Karlheinz Plogstieß ,
Berum , Unteroffizier Dodo Ortmann , Leer ,
und mit dem Eisernen Kreuz zweiter Klasse
Gefreiter Enno Russe 11, Emden, Gefreiter
Wilhelm Kock , Midlum , Obergefreiter Jann
Diefena , Menstede , Gefreiter Theodor
Postma , Leer , Gefreiter Bernhard Möhl
meier , Leer , Matrosen -Obergefreiter Weert
Meiners , Theringsfehn , Gefreiter Hermann
Münt , Seselerfeld , Obergefreiter Johann
Ahlrichs , Weener , Obergefreiter Johann
Tunder , Sandhorst - Eschen , ausgezeichnet .

Aus ostfriesischen Sippen

otz . Witwe Janntje Bader aus Norden ,

wohnhaft am Verbindungsweg 1, konnte gestern
ihren 85. Geburtstag begehen . Die hochbetagte
Jubilarin , die in Ostermarsch geboren wurde ,

schenkte neun Kindern das Leben , von denen
noch acht leben .

Ihre Goldene Hochzeit können am 23.
Dezember Menno Müller und Frau , geborene
Knigge , in Norderney , Poststraße , feiern .
Der Ehemann fuhr von seinem 14. Lebensjahre

an zur See, mußte aber im Jahre 1894 seinen
ihm liebgewordenen Beruf wegen eines Un¬
falls aufgeben . Von 1896 an war er als Ge¬
meindediener und Vollziehungsbeamter tätig ,
bis er in den wohlverdienten Ruhestand ver =

Ostfriesische Tageszeitung
Mittwoch , 22 . Bezemerk

Nur das Wissen um unser Volk bringt letzten Endes die Entscheidung
Gauleiter Paul Wegener vor den Kreisschulungsleitern und Gauschulungsbeauftragten auf dem Bookholzberg

waren die von der Leidenschaft des

: : Ein halbes Jahr ist vergangen , seitdem hauptstellenleiter Wilhelm Haase gab ein | rungen

der Gauleiter auf Borkum den Kreis - lebhaftes Bild von all den Schwierigkeiten , die alten nationalsozialistischen Kämpfers getrage

schulungsleitern und Schulungsbeauftragten zu überwinden sind , bis eine Kreisschule eröffnen Worte des Schulungsbeauftragten des

der Gliederungen und Verbände der NSDAP . net werden kann . Aber diese sind jetzt überstan- Reichsarbeitsdienstes , Arbeitsgau XIX , Vor¬
werden in allen Kreisen des wert , zu verstehen . SA . - Brigadeführer Kider

die Parole für die kommende Arbeit gab . In den und bald Schulungsbeauftragter der SA . - Gruppe
dieser Zeit hat mancher dieser Männer Abend Gaues die Schulungsburgen wahrhafte Hoch - als

für Abend trotz der friegsbedingten Mehr - burgen nationalsozialistischer Unbeugsamkeit Nordsee gab , wie immer , so auch auf dieser Ta =

gung ein erfreuliches , aber auch ebenso selbst¬

verständliches Bild des Einlages der SA . undarbeit im Zivilberuf in Versammlungen , Orts - und Siegeswillens fein.
gruppensprechabenden Aus über zweijähriger Fronterfahrung imund Schulungsabenden der Erziehungsarbeit der Partei , und Popke
der Partei gestanden, um den Volksgenossen die Osten gab der Schulleiter Alfred Dirkjen

Vienna , der sich als neuer Schulungsbeaufs
Probleme unserer Zeit klar zu machen . Wenn ein anschauliches Bild über die Arbeit der Bol¬

tragter des Amtes für das Deutsche Landvolk
die Menschen des Gaues Weser -Ems den feindschewisten in der Sowjetunion , unter besonderer
lichen Terrorangriffen eine so tadellose Betrachtung der bolfchewistischen Armee . Kreis- vorstellte, sprach von seiner Arbeit in der Gau¬

Haltung entgegenstellten , so kann man das schulungsleiter Erich Cappelmann . Aschen- schule für das Deutsche Landvolk in den Büh¬

nicht feststellen, ohne dabei der großen Erzie- dorf, zeigte den Kameraden , wie aus rastloser rener Tannen bei Cloppenburg und den For =
derungen , die der Krieg an das deutsche Land¬

hungsarbeit der Schulungsmänner der Partei Arbeit und einem leidenschaftlichen Willen in
zu gedenken , die aus einem nie wankenden seiner Rednergemeinschaft die Männer heran - volk stellt .

Glauben an unseren Sieg so oft ein zaghaftes wachsen , die einmal , wie früher in der Kampf¬
Herz für die Sache des Führers wieder start zeit , aus der Masse aufstehen und sprechen wer¬
gemacht haben . den . Ergänzend zu seinem Vortrag gab Kreis¬

Jan Cordes , Wilhelms¬schulungsleiter
über die für unserenhaven , einen Ueberblick

Gau zutreffendste Auswertung des von der

Reichsleitung zur Verfügung gestellten Schu¬
lungsmaterials .

Es ist fast als symptomatische Erscheinung zu

werten , daß die Träger der Schulungs
arbeit im Gau Weser -Ems Soldaten des
Weltkrieges gewesen sind oder , soweit sie jün¬
geren Jahrgängen angehören , alle im Kampf
gegen den Bolschewismus ausgezeichnet sind .
Aus flarer soldatischer Haltung heraus wurde
hier deshalb auch zu allen Dingen , die unser

Leben angehen , Stellung genommen . K. Gau¬
schulungsleiter Hermann Lehmhus gab der

Zusammenkunft das Gesicht einer intensiven,
straffen Arbeitstagung, der dritten Tagung
der Kreisschulungsleiter , diesmal
auf dem Bookholzberg .

Eine der sichtbarsten Erfolge der planmäßi¬
gen Erziehungsarbeit im letzten halben Jahr
ist die Wiedereröffnung oder Neueinrichtung
unserer Kreisschulungsburgen Gaus

Die hohe Verantwortung des Poli
tischen Leiters sprach aus den Worten
von Kreisschulungsleiter Walter Wiggers ,
Wesermarsch , der über die Zusammenarbeit mit

der Hitler - Jugend sprach . Der reale Blick für

die gegebenen Schwierigkeiten in der Erfassung
der im vollen Kriegseinsatz stehenden Jugend,
aber auch die begeisterte , soldatische Hingabe
an diese Aufgabe , sprachen aus den Worten des

Bannführers und Kreisschulungsleiters Pan¬
nenberg , der die Worte von Parteigenossen
Wiggers aus der praktischen Erfahrung heraus
unterstrich. Als Ergänzung zu diesen Ausfüh¬

Jeht wurde. Heute noch inMüller ehrenamtlich Das Führergeschenk auchfür Angehörige des RofenKreuzes
tätig . des Mütter¬
Ehrenkreuzes . Fünf Kindern , drei Töchtern und
zwei Söhnen , schenkte sie das Leben. Leider ist Der Kreis der Empfangsberechtigten durch Anordnung des OKW . erweitert

der jüngste Sohn vor Jahresfrist in Hamburg
tödlich verunglückt . Das Jubelpaar erfreut sich
der besten Gesundheit und verfolgt stets mit
Interesse das Zeitgeschehen in der Heimat¬
zeitung .

Nur für Reisende und Berufstätige

otz . Die Gaststätten haben im Kriege
eine wichtige Versorgungsaufgabe zu erfüllen .
Sie müssen alle die Verbraucher betreuen , die
sich selbst ihr Essen nicht zubereiten können. Die
Zahl dieser Verbraucher ist durch Dienstver¬
pflichtungen , durch Umquartierungen usw . starf
angestiegen , so daß die Gaststättenbetriebe heute
meist mit verringertem Personal eine weit

größere Zahl von Gästen versorgen müssen als
vor dem Kriege . Es kommt noch hinzu , daß
viele Verbraucher zur Gaststättenverpflegung
übergehen , um einmal die Arbeit und Zube¬
reitung der Speisen zu ersparen , zum anderen
aber auch , um ihre Lebensmittelmarken und

ihre Vorräte an Kartoffeln und Gemüse zu
schonen. Dieser Entwicklung muz gerade in
diesem Jahre mit Rücksicht auf die angespannte
Kartoffel- und Gemüseversorgungslage ent¬
gegengetreten werden . Die Gaststättenverpfle
gung muß ausschließlich den Verbrau¬
Gern torbehalten bleiben , die tatsächlich darauf
angewiesen sind . Von allen übrigen Verbrau¬
chern muß man erwarten , daß sie sich zu
Saule verpflegen .

zum

otz. Zum Empfang des Führerge . | Sicherheitspolizei und des SD . sowie die An¬
schenks für Fronturlauber waren bisher nur gehörigen bei den höheren - und Polizei¬
die im eigentlichen Kampfgebiet eingesetzten führern unterstellten Einheiten das Führerge
Angehörigen der Wehrmacht , der Waffen - 44. schenk . Die Empfangsberechtigung muß in den

der Kriegsmarine , der Luftwaffe , die im Rah - im Erlaß bestimmten Ausweispapieren ,

men der Wehrmacht eingesetzten Angehörigen Beispiel durch Dienstbuch, Einsazbuch usw . , be¬

der Polizei , des Zollgrenzschutzes des Reichs scheinigt sein . Soweit die bezeichneten Personen
arbeitsdienstes , der Organisation Todt und der das Lebensmittelpaket oder die Lebensmittel¬

Reichsbahn berechtigt . Der Kreis der Emp- tarten über das Führerpatet nicht erhalten ,

fangsberechtigten ist jetzt durch eine neue An - weil der vorgeschriebene Vermert fehlt , können

ordnung des Oberkommandos der Wehrmacht sie nach Rückkehr die Aushändigung an ihre
Angehörigen noch beantragen . Zu diesem Zwederweitert worden .
wird von den Disziplinar - und Dienstvorgesetz
ten eine entsprechende Bescheinigung

vom Urlauber genannten Angehörigen gesandt .
Auf Grund dieser Bescheinigung wird die Le¬
bensmittelkarte und die Geldvergütung vom
zuständigen Ernährungsamt an die
Angehörigen ausgehändigt .

Künftig erhalten auch die in bestimm
ten Gebieten eingesetzten männlichen
und weiblichen Angehörigen des Roten

Kreuzes, die Angehörigen der Personaleinheis
ten des Feldheeres , die zivilen Gefolgschafts¬
mitglieder der zum Chef des Transportwesens
abgeordneten Bauzüge , die Angehörigen der

$

der Arbeit dauernd bewährt und ausge - | Weener
zeichnet haben . Im übrigen enthält der Durch¬
führungserlaß nähere Bestimmungen über die
Berechnung der Prämie sowie Sondervorschrif¬
ten für Haus- und Landwirtschaft . Diese Rege¬
lung ist rückwirkend ab 1. August 1943 in
Kraft getreten . Soweit bisher anders verfahren

es jedoch für die ver¬worden ist, verbleibt
gangene . Zeit dabei .

Leer

Ein Jahr der Erinnerungen

an die

otz . Schuhankauf und umtauschstelle . Die

Bevölkerung von Weener wird erneut auf die
Schuhankauf- und Umtauschstelle hingewiesen.
Insbesondere wird gebeten, nicht benötigtes
Schuhwerk dieser Stelle zuzuführen , damit mög¬
lichst vielen Volksgenossen geholfen werden
tann . Die Feiertage über bis zum 10. Ja
nuar bleibt die Stelle geschlossen .

otz . Vorweihnachtsfeier der Kindergruppe .

Schon seit Wochen hatten sich die kleinen Mä¬
del der Kindergruppe der NS . Frauen =

Inschaft Weener auf diesen Tag gefreut .

großer Erwartung saßen sie an den geschmüd¬
ten Tischen und alsbald erklangen die schönen
Weihnachtslieder . Die Leiterin der Kinder¬

den anwesenden Gästen unter anderem Orts =

gruppe, Fräulein Woldenga , sprach herz
liche Begrüßungsworte , die insbesondere auch

gruppenleiter Meyer und Ortsfrauenschaftslei¬

Rach einem hochinteressanten Vortrag des
GalowGauschrifttumsbeauftragten Alfons

erreichte die Tagung ihren Höhepunkt mit der
Rede des Gauleiters Paul Wegener . Die

Schulung hat dem Bolf die Ausgangspunkte
der nationalsozialistischen Weltanschauung klar¬
zumachen . Nur . von hier aus kann man das
Tagespolitische bewerten . Das Ziel bleibt die

Aktivierung des deutschen Volkes . Der Gau

leiter befaßte sich dann mit dem Luftkrieg .

Jeder müsse selbst eingreifen und zupacken . Die

Verantwortung liegt beim lezten Manu unten
an der Front wie bei der höchsten Führung .

Dor das Volk hinzutreten .
Die Schulung hat immer kompromißlos und
selbstverständlich
Darum ist mehr denn je der Parteigenosse er =

forderlich , der als Mensch gewertet wird

und auf Grund seiner Persönlich
feit die Menschen an sich zieht. Wie stehe ich
das Leben durch? Das ist die Frage unserer
Zeit , und keine noch so schöne philosophische
Abhandlung über ein Problem , das im Fries
den erörtert werden kann . Für diese Frage ist

unser Volt aufgeschlossen . Nur das Wissen um

unser Volk bringt lezten Endes die Entschei
dung . Der Gauleiter ging dann auf die augen¬
blidliche militärische Lage ein und forderte mit
aller Eindringlichkeit eine durch keine Verlok

tung oder Nachlässigkeit anzutastende Schweig
famkeit . Es ist die selbstverständlichePflicht
jedes Parteigenossen , disziplinvoll jede Anord¬
nung bis ins letzte durchzuführen . Und hierzu

deren Sinn dem Einzelnen vielleicht nicht flargehört auch die Durchführung einer Aufgabe,

erscheint , die aber zur Durchführung des Ges
samten unerläßlich ist .

Tiefbewegt von dem offenen Vertrauen , das

der Gauleiter seinen Schulungsmännern ent¬

gegenbrachte, und durch ihn neu ausgerichtet
und im Glauben und Willen gestärkt , haben die
Kreisschulungsleiter und die Schulungsbeauf¬
tragten die Gauschulungsburg verlassen zum

terschulungsarbeit 1944 .
freudigen Einjaz im zweiten Quartal der Win

Rundblick über Ostfriesland

H.

otz . Emden . Roffer gestohlen . In

der vergangenen Woche wurde aus dem Bunker

Friesland ein Koffer mit folgendem In
halt gestohlen : Ein schwarzgestreifter Herren

mehrere Bettbezüge ,
eine Damen - Armbanduhr , Wolldecken , eineanzug, vier Gasmasken ,
Brieftasche mit Bildern sowie vier Sparkassen.
bücher auf die Namen Peter , Anna , Anneliese

ZweckdienlicheSchröder und Magreth Popp .
Angaben zur Wiedererlangung dieser Sachen
und Namhaftmachung des Täters erbittet die
Kriminalpolizei .

otz . Morden . Geflügel - Ausstellung .
Viele Norder , die selbst Geflügelzüchter sind ,
werden sich noch der letzten großen Geflügel - Aus¬
stellung erinnern , die weit über Norden hinaus

Beachtung fand. Am 1. und 2. Januar findet

statt , die wiederum reich beschickt werden wird .
nun eine neue große Ausstellung in der , ,Börje “

Die Anmeldungen dazu müssen bis spätestens
27. Dezember erfolgen .

otz . Middels . Lötlampe entwendet .

Einem Landwirt wurde vor einiger Zeit aus
dem Stall eine Lötlampe entwendet . Gendar
meriebeamte fonnten die Täter ermitteln . Sie
gaben an, daß sie sich die Lampe haben nur
entleihen wollen, später aber versäumt haben,
sie zurückzubringen .

Kartoffel - Mehrverbrauch rächt sich

otz . Die diesjährige gegenüber dem Vor¬ otz. Ein Rückblick in die Geschichte derfahr geminderte Kartoffelernte Stadt Leer zeigt , daß das nun zu Ende ge¬ergeblich
zwingt dazu, mit den vorhandenen Mengen hende Jahr 1943 allerlei Erinnerungen leben
sehr haushältefisch umzugehen . Wer

dig werden ließ . So sind nunmehr 120 Jahre

hige Lagerung , damit keine Verluste entstehen . Leer Stadtrechte erhielt , also Stadt wurde .
Kartoffeln eingefellert hat, sorge für zweckmä- verflossen, seit der „Flecken" (Marktflecken)

Die Kartoffeln brauchen einen trockenen La zur Hundertjahrfeier (1923) gab der Heimat =
gerraum, der eine Temperatur von zwei ichuzverein eine Festschrift heraus; auch jonit
Grad bis + sechs Grad Celsius aufweist . So wurde der Tag festlich begangen .

terin Frau Madenstedt , galten . Frei und un¬
trugen die Kleinen ihre netten

lange es die Witterung erlaubt , sollten die gezwungen
Im Jahre 1508 richtete Graf Edzard der

Kellerfenster geöffnet bleiben . Bei Frost müs- Große den Gallimarft als großen Herbst- Sprüche und Gedichte vor, die von der Leiterin
sen sie geschlossen gehalten und mit Isolier- markt in Leer ein; unser Gallimarkt kann mit viel Liebe eingeübt waren. Nach einer fur¬
material abgedichtet werden . Es ist dringend demnach auf das ehrwürdige Alter von 435 en Knabberpause hörte man das Märchen von
notwendig , sich laufend von dem Zustand der Jahren zurückblicken . Dieser Gallimarkt wurde Frau Holle und den ansprechenden Gedichtvor¬

Kartoffeln zu überzeugen. Defteres Aus - späterhin ein hervorragenderHandelsmarkt für trag Knecht Ruprecht". Dann kam die große
Ueberraschung des Weihnachtsmannes , der je =

Iesen der Kartoffeln ist dringend zu empfeh- Bedarfsgegenstände , namentlich für Flachs, dem Rinde ein feines Körbchen mit Kuchen
len . Selbst gering scheinende Fäulnisherde fön- wie er auch noch heute als größter Viehmarkt überreichte . das es mit heimtragen konnte .
nen den ganzen Kartoffelbestand gefährden . des ganzen Jahres gilt . Was sich sonst an Luit- Für die Kleinen war es eine Feierstunde , die
Niemand rechne damit , daß er für Kartoffeln , barkeiten um diesen Markt kristallisterte , wurde Kinderherzen froh und glücklich machte .

auf dem Fußboten stehenden , mit kochendem
die durch unsachgemäße Lagerung verderben , erst aus Anlaß des diesjährigen Gallimarktes sei noch bemerkt , daß der Kindergruppe Wasser gefüllten Teekessel und kam darüber zu

irgendeinen Ersatz erhält . Die Hausfrauen müſ¬ geschildert . Etwas jünger als er ist der
sen beim Verbrauch der zugeteilten Mengen Kreuzmarkt , der

NS . - Frauenschaft gegenwärtig etwa 50 bis 60 Fall . Es mußte mit erheblichen Verbrühungen
in20 Jahre später , im Kinder angehören . Allwöchentlich findet ein

das Kreiskrankenhaus Wittmund einges

sorgsam verfahren . Uebermäßige Schalenabfälle Jahre 1528 eingerichtet , sich aber an Bedeu : Gruppen -Nachmittag statt , an dem die Kleinen liefert werden . Erfreulicherweise darf mit

lassen sich nicht rechtfertigen. Die schon oft er tung niemals mit dem Gallimarkt meſſen mit Singen , Spielen und Basteln beschäftigt einer völligen Genesung des Kindes gerechnet
hobene Mahnung , möglichst Pellkar = fonnte . Der Tatsache , daß unser Leerer Rat¬
toffeln zu genießen , sei nochmals wieder - haus in diesem Jahr sein goldenes " Jubiläum
holt . Jeder Mehrverbrauch rächt sich . feiern fonnte , haben wir vor kurzem erst ge =

dacht .

: : Hitler - Jugend beschenkt Fronturlauber .

In vielen Orten unseres Gaues werden

Fronturlauber , die zu Weihnachten nach
Hause fahren , eine besondere Ueberraschung er¬

leben . Die Hitler - Jugend wird vor den

Bahnhöfen Spielzeugstände errichten und
einen Teil der im Spielzeugwert angefertigten
Sachen an die Urlauber ausgeben , damit auch
sie ihre Kinder mit einer kleinen Weihnachts¬
gabe erfreuen tönnen .

() Brämien für Ostarbeiter . Der General
bevollmächtigte für den Arbeitscinsaz hat in
einem Durchführungserlaß vom 16. November
nähere Bestimmungen darüber getroffen , unter
welchen Voraussetzungen Ostarbeiter auf
Grund der 11. Anordnung des Generalbevoll
mächtigten für den Arbeitseinjaz Prämien
erhalten dürfen . Darin ist u . a . bestimmt , daß
selbstverständlich nur solche Ostarbeiter für die

Prämiengewährung in Betracht kommen , die
fich durch gute Leistung und Treue bei

otz . Collinghorst . Gegen einen Baum
kommend fuhr beigefahren . Von Leer

KreuzungFolmhusen , in der Nähe der
Breinermoor , ein Lastkraftwagen mit Anhänger
gegen einen Baum . Der Fahrer erlitt schwere

Verlegungen im Gesicht . Auch der Wagen
beschädigt .wurde Angeblich versagte die

Steuerung infolge der Glätte der Straße .

werden .

Es
der

otz . Fünf Bersonen durchs Eis gebrochen .
Auf der Eisfläche des Meener Stapel =

moorer Hammrichs hatten sich eine An¬

zahl Schlittschuhläufer auf einer Stelle ver¬
sammelt , als die Eisdecke nachgab und fünf

funge Leute in einen tiefen Zugschloot versan¬

fen . Einer der Schlittschuhläufer geriet unter
das Eis und konnte nur mit Mühe aus seiner

Auch dieunglücklichen Page befreit werden .
fonnten alsbald das Trockeneübrigen

reichen .
er =.

otz . Südgeorgsfehn . Vorweihnachts = otz . Holthuserheide . Handtasche wie .

feier Eine Vorweihnachtsfeier veranstaltete der gefunden . Die fürzlich bei dem Brande
abhanden gekommenedie Ortsgruppe der NS -Frauenschaft gemein - der Frau Kielmann

iam mit dem Bund Deutscher Mädel im festlich Handtasche mit Wertsachen ist jetzt wiedergefun¬
geschmückten Heim . Nach einem Eingangslied den worden . Sie war unter das bei dem

wurden vier Mädel in die Frauenschaft über - Brande aus dem Hause geschaffte Porzellan ge =
Ein Diebstahl , wie zuerst angenommenwiesen . Dann hielt die Frauenichaftsleiterin raten .

eine feindurchdachte Ansprache . Vorträge und wurde , kommt also nicht in Frage .

Lieder wechselten ab , wobei besonders die Dar

bietungen der Mädel -Singschar dankbare Auf¬
Gelöbnis zu weiterernahme fanden . Ein

treuen Arbeit im kommenden Jahr schloß die
schöne Feier .

der
otz . Tichelwarf . Meisterprüfung be

standen . Vor dem Prüfungsausschuß
Handwerkskammer Aurich hat Luise Litt =
mann von hier die Meisterprüfung im Da
menschneiderhandwerk mit gut " bestanden .

otz . Marg . Kind durch Wasser vers
brüht . Bon einem Unglück wurde die Fa¬

milie des Bauern Quathammer betreffen.
In einem unbewachten Augenblick lief das zwei¬

einhalbjährige Söhnchen rückwärts zegen einen

werden .

Unter dem Hoheitsadler

Leer . Fähnlein 26/381 . Seute 15 Uhr in Uniform
beim Heim zur Vorweihnachtsfeier . Feuerwehr
gefolgschaft 1/881 . Seute 19. 30 Uhr gesamte Schar 1
zu einer fleinen Weihnachtsfeier bei der Citeriteg
schule .

Was bringt der Rundfunk ?
Mittwoch . Reichsprogramm : 8 - 8 . 15 : 31m

Hören und Behalten : Deutsche Städte und In
dustrien . 8 . 15 - 9 : Schöne länge aus der Natur .
11 - 11 . 30 : leines Konsert mit Overnmusif . 11 . 30
bis 12 : Ueber Land und Meer . 12 . 35 - 12 . 45 : Ter
Bericht zur Lage . 12 . 45 - 14 : Beschwingtes Mit¬
tags fonsert mit Solisten , Chor und Orchester .
14 . 15 - 14 . 45 : Das deutsche Tanz - und Unterhals
tungsorchester und ein Stretchautartett spielen .
15 . 30 - 16 : Sammermusikalische Softbarfciten von
Weber , Mozart . Reinecke und anderen . 16 - 17 :
Bunte Melodienreihe aus Operetten . 17 . 15 - 18 . 30 :
Seitere 2ciien . Dazwischen 17 . 15 - 18 : Das Buch
der 3eit . 18 . 30 - - 19 : Der Geitspiegel . 19 . 15 - 19 . 30 :
Frontberichte . 20 . 15 - 21 : Unterhaltung für Col
daten mit Orchester und Solisten . 21 - 22 : Die
bunte Stunde .

Deutschlandfender : 17 . 15 - 18 : Mar Trapp Vom
emigen Richt " , der deutsche Whilharmonische Chor
11110 die Berliner Philharmonifer , Leitung der
Romooni



Pollmann knackt sein Neuntes
Ein einziger deutscher U- Jäger versenkt zehn feindliche Unterseeboote

gen von Oel und zahllosen Wrackteilen . Da flie :
gen Teile des Bugs , des Netzabweisers , mensch¬
liche Körper durch die Luft . Es ist ein In¬
ferno , wie es die Besayung eines deutschen U-
Boot - Jägers taum je erlebt hat . Es ist die klas¬

Bolltreffer .

otz . PK . Durch die Versenkung von neun wieder müssen die Gläser trocken gerieben wer - sische U - Boot - Vernichtung durch unbestreitbaren
feindlichen U - Booten setzte sich unser Westden , da sonst ein trüber Schleier zwischen ihnen
rhauderfehner Landsmann , Ritterkreuz - und dem zu überwachenden Raum hängt .
träger Leutnant zur See Pollmann , an die
Spitze der deutschen U -Bootsjäger . Nachstehend

Leutnant zur See Pollmann ( OTZ . -Archiv )

berichten wir über die Feindfahrt , auf der Leut :
nant zur See Pollmann das neunte Boot
, ,knackte " .

-

Bor noch nicht allzu langer Zeit trafen wir
den erfolgreichsten deutschen U -Jägerkomman¬
danten in einem Lazarett der italienischen
Westküste . Kaum genesen , übernahm er wieder
die Führung seines Bootes und konnte we
nige Tage später bereits seinen neuesten Er¬
folg melden . Einen Erfolg , der ihn unwider¬
ruflich an die Spige aller deutschen
U Bootsjäger stellte : Es war das neunte
U - Boot , das unter seiner Führung versenkt
wurde , der zehnte Erfolg seines Bootes .

Wir fragten uns damals vergeblich , worauf
diese einmaligen Erfolge wohl beruhen mögen .
Glück ? Können ? Erfahrung ? Alle diese
Worte beantworten die Frage nicht eindeutig .
Es ist das Odium der Einmaligkeit , das auch
diesen deutschen Kommandanten begleitet . Es
ist , sozusagen , das künstlerische Talent im Be¬
reich des Soldatischen , die einmalige Begabung .
die sich bei ihm auch in bisher unerreichten
Ergebnissen niederschlagen . Die Soldaten sei¬
nes Bootes fassen es in die weniger problema¬
tischen Worte : „ Unser Alter hat eben die rich¬
tige Raje !"

Wie war das nun mit dieser zehnten Ver¬
nichtung ? Der U - Boots - Jäger des Leutnants
zur See Bollmann hatte mit einem anderen
Boot seiner Flottille sowie einem Geleitsiche¬
rungsfahrzeug gemeinsam die Sicherung eines
größeren Geleites im westlichen Mittelmeer
übertragen bekommen . Eine sture Aufgabe .
Dazu noch bei dem Wetter : Windstärke 6 bis 7 ,
Seegang 3 bis 4 .

Herbststürme über dem Mittelmeer ! Der
Wind pfeift über Deck , peitscht die See hoch
über Bug und Reeling hinweg , bis sie als fei¬
ner Sprühregen den Leuten auf der Brücke ent¬
gegenweht . Von Sicht kaum zu reden . Immer

Blanka

An Steuerbordseite fährt das Geleit . Immer
hin drei Tanker und ein dicker Transporter .
Ein gefundenes Fressen für den Tommy ! Ob es
wohl kommen wird ? Das Wetter wäre schon
richtig für einen gut angesetzten Angriff Und
das Objekt verlohnte wohl den Einsatz . Dazu
ist das Pech auf Seite des deutschen Geleites .
Einer der Dampfer hat Maschinenschaden und
senkt damit die Geschwindigkeit des gesamten
Verbandes . Ja , jetzt ist es sogar soweit , daß
sie stoppen müssen .

Leutnant zur See Pollmann ist auf der
Wacht . Er kennt dieses Seegebiet wie seine We¬
stentasche , und er fennt vor allem den Gegner ,
mit dem zu rechnen ist . Kaum , daß er sein
Glas von den Augen nimmt . Gerade bei dem
dicken Wetter heißt es achtsam zu sein . Und so
ist er auch der erste , der den Feind ausmacht .
Eine einmalige Sache wie die ganze Unter¬
nehmung .

-

Da backbord querab der Turm eines
U-Bootes mit weit herausgestrecktem Spargel !
Der Bursche muß sich bei dem Seegang irgend
wie vertan haben , muß beim Tauchen herausge¬
schossen sein .

Kommando an die Maschine . Kursänderung !
Da sackt der Turm auch schon ab , das feindliche
U - Boot taucht .

Aber zu spät ! Der U-Jäger wirft eine Was
serbombensperre zwischen Geleit und U -Boot
und schießt auf den Gegner zu . Haargenau wird
der Brite ausgemacht . Wieder Kursänderung
und Vorbereitung zum neuen Anlauf . Jeder¬
mann an Bord weiß bei den nun folgenden
Kommandos : der ist geliefert , der geht uns
nicht aus !

Noch ein zweiter Anlauf . noch einmal Wai¬
serbomben . Und wieder speit das Meer Teile
des tödlich getroffenen Gegners aus : Stüde der
Turmverkleidung . Fezen eines Delfasses . Ton¬
nenweise quillt Del hinterdrein Das Ende
des Gegners ist zur endgültigen Gewißheit ge¬
worden .

Dennoch bleibt der U - Jäger am Kampf¬
play , während das Geleit unter dem Schutz
der weiteren Sicherungsfahrzeuge sicher und un¬
gehindert abläuft und dem Zielhafen zustrebt .

Auf der Brücke ist es wieder still geworden .
Als wäre nichts besonders Aufregendes ge¬
schehen , ruft der Kommandant mit ruhiger
Stimme : Funter !"

Und als der sich zur Stelle meldet :
Funkspruch an Sicherungsdivision

liches U - Boot vernichtet ."
feind¬

Und so eindeutig sicher ist diese Vernichtung ,
daß die Bestätigung des Erfolges durch die vor¬
gesezten Kommandostellen bereits vorliegt , als
der U -Jäger des Leutnants zur See Pollmann
nach erfolgreicher Fahrt an der Pier festmacht .

Kriegsberichter Dr . Karl Graak .

Ca =

den . Dem Uebeltäter aber wurde von dem

Ein Panzerangriff wird erwartet

Am Dorfrand stehen die deutschen Pioniere
und warten gespannt auf die ersten Anzeichen
der anrellenden feindlichen Ungetüme , . um

terzuleiten . PK . Aufn .: Kriegsber . Finke (HH .)
ihre Wahrnehmungen sofort an die Pak wei¬

D : astische Strafe für Flegelei

einem öffentlichen Luftschuhbunker in
otz . Einen schlechten Scherz leistete sich in

trop - Rauxel ein junger Mann , der zu
einer Zeit , da noch mit erhöhter feindlicher
Fliegertätigkeit gerechnet werden mußte , aus
bloßem Uebermut das Stichwort Entwarnung "
gab , was die Bunkerinsassen zu einem verfrüh¬ Geistesgegenwart einer Mutter
ten Aufbruch veranlaßte . Nur durch das schnelle
Dazwischentreten des Bunkerwarts fonnten die Steele - Horst auch eine Fußgängerbrücke am

otz . Da bei der letzten Ueberschwemmung in

Gefährdeten in den Bunker zurückgeführt wer - Holtener Hafen unbrauchbar geworden war , be=
Bunkerwart als Strafe die Reinigung der Fußgänger eine nahegelegene Eisenbahnbrücke, um

trotz strengen Verbots viele Fuß¬

böden von zehn Luftschußräumen mit Wasser schneller von einem Üfer zum anderen zu ge¬und Lappen diktiert , eine Strafe , die sofort an¬
getreten und trok später einsehender wirklicher

langen . Dabei wurden eine Frau mit einem

Entwarnung bis zum „ sauberen " Ende durch- Mädchen von einem heranbräusenden zuge
dreijährigen Kind und ein achtzehnjähriges

überrascht . Das Mädchen wurde auf der Stelle
getötet , die Frau erlitt verschiedene Beinver¬
legungen , während das dreijährige Kind , das
von der geistesgegenwärtigen Mutter im letzten
Augenblick über das Brückengeländer die Bös
schung hinuntergeworfen worden war , mit ei
nem Armbruch davonkam .

Und richtig ! Kaum ist die erste Wasserbom
bensalve auf Tiefe detoniert , da birst die Sce
förmlich auf . Das bisher Einmalige geschieht .
eine über fünf Meter hohe Feuersäule bricht wie
ein unglaubliches Wunder aus den schäumenden
Fluten auf , durchsetzt mit unschäzbaren Men - geführt wurde .

Finnische Infanterie geht zum Angriff vor

Im Schutz von Panzern geht finnische Infanterie am Rande eines Waldgeländes gegen die
Bolschewisten vor . PK . - Aufnahme : Kriegsberichter Hedenström ( Sch . )

, , Kann ' s nicht ändern " , brummte der Kapi¬
tän Rudder . , ,Das stedt einem von Kindesbei¬
nen an in den Gliedern . Der Steuermann wird

auf falschem Kurs Ihnen das nötige zeigen."

5 ) ROMAN VON HANNS KAPPLER

, ,Ja . Es klingt vielleicht im Augenblich selt¬
sam und grausam hart . Doch ich habe gelernt ,
im Leben die Augen offenzuhalten und hinter
allem unerklärbar Erscheinenden doch eine Er¬
klärung zu suchen . Wer kann meinen Vater ge¬
hazt haben ? "

,,Niemand ! Ich wüßte keinen Menschen zu
nennen " , antwortete das Mädchen ohne Zögern .
, , Vater Hennings war überall beliebt ."

„ Mag sein . Dann müssen eben andere
Gründe vorliegen . Vielleicht hängt es mit der
Reederei , mit Geschäftlichem zusammen ? "

, ,Auch das glaube ich nicht , " erwiderte Blan =

ta fest. , ,Wenn es überhaupt einen Menschen
gibt , der Vorteile aus dem Ableben deines Va¬
ters ziehen könnte , dann . dann bin ich das
ganz allein ! Ich müßte mich dann selbst an =
flagen ! Aber ich habe doch gar nichts davon ge =
wußt

- -

Blanka Lutterbeck schlug die Hände vor das
Gesicht . In heftigem Schluchzen bebten ihre
Schultern .

Blanka , das war ein ganz dummer Ge¬
dante , den du eben ausgesprochen hast . Alle
Welt weiß es , was du Gutes an meinem Vater
getan hast . Du mußt ruhig und sachlich bleiben ,
wenn wir zwei gemeinsam hinter das Geheim¬
nis jenes Tages fommen wollen . Ich darf doch
auf deine Hilfe rechnen ? "

Ein kleines, zaghaftes Lächeln stand um ihren
zuckenden Mund , als sie nun zu ihm aufsah .

Viertes Kapitel

„ Na , oller Lukenkiefer !" rief Kapitän Rud¬
der vom Frachter „ Marga " dem Hafenbeamten
entgegen , der eben die Falltreppe hinaufenterte .
„ Wat macht Hamborj ? Die Reeperbahn noch
munter ? Sankt Pauli noch so - ? He ?"

Tjawoll , Kaptein !" antwortete der andere
lachend . Alles in Butter . Bei Ihnen hier an
Bord auch ?"

Wie immer . Wollen gleich die Papiere ein¬
sehen . Ich muß eilig an Land ."

, ,Das sagt ihr stets , kaum daß ihr Hambur =

aer Hafenluft gerochen habt ."

, ,Dann hauen Se ab , Kaptein !" bemerkte
der Hafenbeamte mit lustigem Augenzwinkern .
„ Ich wünsch ' Ihnen auch steifen Grog mit hohem
Seegang !"

Danke schön ."
Nachdem die Prüfung der Schiffspapiere be =

endet war , ließ sich . Kapitän Rudder an Land
bringen . Kurze Zeit später betrat er das Ar¬
beitszimmer des Reeders Hennings in dem
großen Verwaltungsgebäude am Rödings¬
martt .

Erstaunt blickt er auf Arnd , der sich bei sei¬
nem Eintritt erhoben hatte .

,,Nanu ! Ich dachte , Herrn Direktor Schetter
hier anzutreffen ?" entführ es dem Kapitän . Er
schob sich dabei die Müze ein wenig ins Ge¬
nid .

,,Schetter ? " fragte Arnd Hennings zurück .
Was sollte der wohl hier vorzustellen haben ?"

, ,Na , ich denke , er ist Direktor der Reederei
geworden ? "

, , Davon ist mir nichts bekannt . "

Ratlos starrte Rudder vor sich hin .
Wie kommen Sie eigentlich darauf ? "

forschte Arnd .
Als wir mitten auf dem Ozean schwammen ,

Botschaft , daßbrachte mir der Funker die
Schetter die Leitung der Reederei übernommen
habe ."

, ,Wer hat diese Meldung abgegeben ? "
Schetter selbst ."

Arnd lachte .
, ,Da ist der gute Mann etwas zu voreilig

gewesen, scheint ' s mir . Aus dem schönen Traum
ist leider nichts geworden . Und das nachträglich
zu funken , muß Schetter in der Eile ganz ver¬
gessen haben . Die Führung des Unternehmens
habe nämlich ich übernommen . Ich heiße Arnd
Hennings ? "

, ,Ah ! Dann sind Sie der sagenhafte ver¬
lorene Sohn . unseres alten Reeders ? "

,So ist es . "
Rudder zog seine Müze ab und versuchte

eine Verbeugung .
, Erlaube mir , meinen Glückwunsch auszu =

sprechen , Herr Hennings . Ich bin Kapitän
Rudder von der „ Marga "

"

Habe mir das längst gedacht , mein lieber
Rudder ! Wie war die Fahrt ? "

„ Gut . Herrliches Wetter . Pünktlich ein¬
gelaufen ."

, ,Sogar mehr als pünktlich !" lobte Arnd
Hennings . „ Wir hatten Sie erst zum Spätnach
mittag erwartet ."

Nachdem Rudder eingehend über Verladung
und Reise berichtet hatte , lenkte Arnd das Ge¬
spräch erneut auf die von dem Kapitän er¬
wähnte Funkmeldung .

, ,Wann erhielten Sie die Botschaft von
Schetter ? "

Es war ein rascher , furzer Blick , den Rud¬

der prüfend zu Arnd hinüberwarf . Gleich darauf
sentte er die Lider und tat , als müsse er nach¬
sinnen .

„ Ich kann es wirklich nicht mehr genau sa¬
gen . Muß erst mal den Funker fragen . Es

wird wohl im Bordbuch stehen ."
Der junge Schiffseigner hatte das Gefühl ,

als wollte Rudder seiner Frage ausweichen .
, , Die Sache ist ja auch nicht wichtig ," be¬

merkte er nach kurzer Pause . Ich möchte Sie
nun nicht länger aufhalten . Ihre Angehörigen
werden gewiß bereits sehnsüchtig auf Sie war¬
ten

., Bloß die Braut , Herr Hennings , bloß die
Braut !" entgegnete Rudder mit verlegenem Lä¬
cheln , um sich gleich darauf zu verabschieden
Mit raschen Schritten verließ er das Zimmer .

Volker Frahne trat ein .
Was sagst du zu Rudder ? " fragte er sofort .

Arnd zog die Schultern hoch .
,,Ein brummiger Kerl . Ein bißchen listig

und verschlagen scheint er zu sein . "
„ Das sind Kapitäne vom Schlage Rudders

wohl immer ," sprach Volker Frahne . „ Er kennt
fast alle Häfen der Welt , auch die der kleinsten
Länder . Und da müssen sich unsere Kapitäne
oft genug mit den Hafenbeamten herumärgern ,
die auf soundso viele Bestimmungen verweisen ,
die zu beachten seien . Uebrigens hat sich Schet¬
ter angemeldet . Er wird in einer halben
Stunde hier aufkreuzen ."

, ,Was will er ? "
Wahrscheinlich hat er wieder ein paar gute

Ratschläge auf Lager ."
,,Laß ihn getrost zu mir kommen . Ich habe

mich in den vergangenen Tage genügend ein¬
gearbeitet . Er fann mir nichts vormachen . "

nuzten

otz . Die ersten Wiener 14 - Ingenieure . Die kraft¬
fahrtechnische / Lehranstalt der 44 in Wien entließ die
erste Gruppe von 4h - Ingenieuren nach fünf¬
semestriger Ausbildung aus der theoretischen Schu
Iung . Sie haben im technischen Kampf um die
Freiheit Deutschlands wichtige Aufgaben zu er
füllen .

otz . In den Kleidern des Ermordeten dessen
Braut umworben . 3wei polnische Landarbeiter
in Oberdon au hatten einen Landmann nächts
lich überfallen , beraubt und ermordet . Die ruch
lose Tat tam dadurch ans Licht , daß eine Polin ,
die bisherige Geliebte des Ermordeten , bei einem
der Mörder dessen Kleidungsstücke bemerkte . Der
Mörder hatte obendrein die Frechheit , sich um die
Frau zu bewerben . Er wurde vom Sondergericht
zum Tode verurteilt . Sein noch nicht 17jähriger ,
förperlich minderwertiger Kumpan erhielt fünf
Jahre verschärfte Strafhaft .

otz . 75 Jahre Hausgehilfin in einer Familie .
Gin feltenes Dienstjubiläum fonnte Marie
Stögmüller in Schlögen (Tirol ) begehen .
Sie ist seit nunmehr 75 Jahren im Hause des Gast¬
und Landwirtes als Hausgehilfin tätig . Vier Ges
nerationen hindurch diente die heute 87jährige , die
trotz ihres hohen Alters die Hände noch nicht in
den Schoß legt .

tat es . Jedenfalls sei die Depesche mit „ Gun¬
ther Henning " als Absender bezeichnet gewesen .
Aus diesem Grunde wurde natürlich die Ants ,
wort unmittelbar an ihn gerichtet , so daß man
sie nach seiner Wohnung , nicht aber nach der
Reederei brachte ."

Schweigend war der junge Schiffseigner zum
Fenster getreten . Sinnend starrte er auf die
belebte Straße hinunter .

Wir haben selbstverständlich gleich die Dies
nerschaft befragt . Dein Vater hat niemals eis
nen Menschen beauftragt , eine solche Anfrage
zur Post zu bringen . Er selbst wäre dazu ja
auch gar nicht imstande gewesen ."

Schroff wandte sich Arnd um .
, Dann hat also ein Unbekannter den Namen

meines Vaters mißbraucht ?"
Volker Frahne faltete mit zitternden Hän¬

den das Papier zusammen , das während seines
Berichts zwischen seinen Fingern geknistert
hatte .

Es gibt wohl faum eine andere Möglich¬
feit ," bestätigte er mit leiser Stimme .

Arnd . Man„ Merkwürdig !" murmelte
spürt irgendwo einen geheimnisvollen Gegen¬
spieler und findet keine Spur , die zu ihm füh
ren tönnte . Das ist seltsam . Ich muß sagen , ich
habe mir meine Wiederkehr anders vorgestellt .
Aber solche Ueberraschungen liebe ich . Das Le¬
ben kennt auf diese Weise wenigstens feine
Langeweile mehr . Kopf hoch , Vater Frahne !
Ich werde den Mann , der da irgendwo lauernd
im Dunkeln steht , eines Tages stellen . Und al¬
les wird sich aufklären ."

Ein Klopfen an der Tür unterbrach das Ge¬

spräch . Volker Frahne strebte nach seinem Ars
beitszimmer . Bald darauf stand Gorvin Schets .
ter vor dem jungen Schiffseigner , dem er mit
übertrieben herzlicher Geste die Hand entgegen¬
streckte .

Freue mich , Sie nun auch in Ihrem jezigen
Wirkungskreis begrüßen zu dürfen . Wie ich
vernahm , ist die „ Marga " bereits eingelaufen .

„ Ja , " antwortete Arnd Hennings furz , nach¬
dem er seinem Besucher einen Stuhl angeboten
hatte .

„ Haben Sie einen neuen Plan für die näch¬
ste Fahrt bereits festgelegt ? "

, ,Soviel mir bekannt ist , dampft der Frach¬
Noch eins , Arnd " , fuhr der Prokurist fort ter mit Kraftwagen nach England ab , um dort

„Wir hatten bekanntlich in Wladiwostok an - Maschinen für Argentinien aufzunehmen ."
gefragt , um zu erfahren , wer seinerzeit um Aus - , ,Richtig ! Ich habe diese Maschinenladung
kunst über deinen Aufenthalt ersuchte . Soeben seinerzeit vermittelt ," bemerkte Gorvin Schetter
ist die Antwort gekommen . Dein Vater selbst | wichtig . ( Fortsetzung folgt . )


	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]

